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Gespielt wurden an 138 Abenden 54 Stäche.

Amn ersten Male wurden 16 Stücke gegeben:
A. Dramen: 1.

Die Strecke. Eisenbahn-Drama in 3 Akten von O. Bendiencr.

B. Trauerspiele: 1.
König Oedipus. Tragödie in 2 Akten nach Sophokles. Für die deutsche

Bühne übertragen von A. Wilbrandt.

0. Schauspiele: 2.
Hedda Gabler. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen, übersetzt von M.

von Borch.
Maskerade. Schauspiel in 4 Akten von L. Fulda.

D. Lustspiele: 5.
Drei Erlebnisse eines englischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von F.

von Schönthan.
Husarenfieber. Lustspiel in 4 Akten von G. Kadelhnrg und R. Skowronnek.
Kater Lampe. Komödie in 4 Akten von E. Rosenow.
Klein Dorrit. Lustspiel in 3 Akten (nach Dickens) von F. von Schönthan.
Unsre Käte. Lustspiel in 3 Akten nach H. Davies von B. Pogson.

E. Oper: 1.
Salome. Oper von R. Strauß.

E. Operetten: 4.
Bruder Straubinger. Operette in 3 Akten von West und Schnitzer. Musik

von E. Eisler.
Gasparone. Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Gense. Musik von

C. Millöcker. .
Geisha. Operette in 3 Akten von Oven Hall. Musik von Sidney Jones.

Deutsch von C. M. Röhr und I. Freund.
Die schöne Helena. Operette in 3 Akten von Meilhac und Halkvy. Musik

von F. Offenbach.

(4. Märchen: 1.
Die Schuhe der Prinzessin. Märchenlustspiel in 5 Akten von G. Ruscler.

Musik von F. Manns.

H. Ballett: 1.
Nach dem Balle. Ballett-Divertissement von A. Linder.



Gesamt-Ubersicht der Vorstellungen.

Nach den Verfassern geordnet.

Anzengruber, L., Meineidbauer 2 mal
„ „ Pfarrer Non

Kirchfeld. . 2 mal
Andrem, Puppe.5 mal
Bendiener, O., Strecke... 2 mal
Benedix, R., Zärtliche Ver¬

wandten .4 mal
Bernstein, Mein neuer Hut . 2 mal
Bisson-Jacobson, Schlafwagen-

Kontrolleur .1 mal
Björnson-Lange, Fallissement . 4 mal

„ -Passarge, Über die
Kraft. I. 2 mal

„ -Langen, Über unsere
Kraft. II. 2 mal

Blumenthal, O., Zweite Gesicht 2 mal
Brandt, I., Löwen Erivachen 4 mal
Busch, W.-Günther, Max und

Moritz . 2 mal
Tavies-Pogson, Unsre Kate . 2 mal
Eisler, Bruder Straubinger . 3 mal
Freytag, G., Journalisten . . 2 mal
Fulda, L., Maskerade ... 2 mal
Ganghofer - Neuert, Herrgott -

schnitzer.2 mal
Goethe, Egmont.2 mal

„ Götz von Bcrlichiugen 4 mal
Grillparzer, Jüdin von Toledo 2 mal
Gutzkow, Uriel Aeosta . . . l mal
Hauptmanu, G.» Biberpelz . . 1 mal

„ „ Fuhrmann
Henschel . 1 mal

Jbscn-Borch, Hcdda Gabler . 2 mal

Jacobson, Ed., Mann im Monde 1 mal
Jones, Geisha.8 mal
Kadclburg - Skowronnek, Hu-

sarcnsieber.8 mal
Kleist, Zerbrochene Krug . . 4 mal
Laube, H., Graf Essex. . . 2 mal
Lessing, Minna von Barnhelm 4 mal
Linder, Nach dem Balle . . 1 mal
Ludwig, Erbsvrster .... 2 mal
Millöcker, Gasparone ... 6 nial
Moser-Trotha, Militärfromm 2 mal
Moser, Ultimo.2 mal
Offenbach, Schöne Helena . . 4 mal
Putlitz, Rolf Berndt ... 1 mal
Rosenoiv, Kater Lampe . . 3 mal
Ruseler, Schuhe der Prinzessin 4 mal
Sardou, V., Mad. Sans-Gsue 1 mal
Schiller, Braut von Messina . 2 inal

„ Maria Stuart . . 3 mal
Schönthan, Klein Dorrit . . 5 mal

„ Drei Erlebnisse . 5 mal
„ -Kadclburg, Berühmte

Frau . 2 mal
„ „ Goldfische 2 mal
„ Koppel - Ellfeld,

Goldnc Eva 2 mal
Scribe-Olfcrs, Frauenkampf . 2 mal
Shakespeare, König Lear . . 4 mal

„ Sommcrnachtstraum 0 mal
„ Othello . . . .3 mal

Sophokles - Wilbraudt, König
Oedipus 1 inal

Sirauß, R., Salome ... 1 mal

Von diesen 54 Stücken sind 1 Drama, 9 Trauerspiele, 8 Schauspiele,
4 Komödien, 16 Lustspiele, 1 Schwank, 2 Possen, 1 Märchen, 1 Oper,
6 Operetten, 1 Tragödie, 3 Volksstücke, 1 Ballett.

Proben fanden im ganzen statt:

307 Bühncnprvbcn. 109 Chorproben.
175 Soloprvbcu. 27 Orchcsterprobcu.



Als Gäste traten auf:
Herr Direktor Richard Alexander aus Berlin.

Schlafwagen-Kontrolleur, Georges. (1 mal.)
Herr Rudolf Christians.

König Oedipus, König, fl mal.)
Journalisten, Bolz, fl mal.)
Jüdin von Toledo, König. (2 mal.)

Herr Fritz Holl, dom Stadttheater in Frankfurt a./O.
Goldfische, Benzberg. (1 mal.)
Othello, Jago. (1 mal.)

Frau Else Lehmann, vom Lessingtheatcr in Berlin.
Biberpelz, Wolff. (1 mal.)
Fuhrmann Henschcl, Hanne. (1 mal.)

Herr Cornelius Lenzen, doin Stadttheater in Kiel.
Husarenfieber, Dietz. (1 mal.) (Wurde engagiert.)

Frl. Therese Pricken, vom Stadttheater in Erfurt.
Goldfische, Emmy. (1 mal.)

Frl. Frieda Saldern, vom Stadtthcater iu Zwickau.
Goldfische, Pöchlaar. (1 mal.) (Wurde engagiert.)

Herr Emil Sieger, vom Stadttheater in Hanau.
Egmout, Alba. (1 mal.)
Frauenkampf, Montrichard. (1 mal.)

Frl. Gertrud Vonhoff, vom Stadtthcater in Liegnitz.
Goldnc Eva, Eva. (1 mal.)
Maria Stuart, Maria. (1 mal.)

Herr Richard Wegener, aus München.
Schöne Helena, Paris. (1 mal.)

Herr Georg Werner, vom Stadttheater in Mühlhausen i./E.
Gasparone, Erminio. (1 mal.) (Wurde engagiert.)

Herr Hermann Wieland, vom Fürstlichen Theater in Detmold.
Goldfische, Noland. (1 mal.)
Maria Stuart, Mortimer. (1 mal.)

Ballett-Ensemble vom Königlichen Hoftheater in Hannover.
Nach dem Balle. (1 mal.)

Die Elberfelder Oper unter Leitung des Direktors Jul. Otto.
Salome. (1 mal.)

Von diesen 138 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische
Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 26 außer Abonnement,
davon 6 Vorstellungen zu ermäßigten Preisen, 5 Schüler-, 1 Volks-, 2 Vor¬
stellungen zu halben Preisen.
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Vorstellungen für Auswärtige:
1. König Lear.
2. Klein Dorrit.
3. Drei Erlebnisse.
4. Schuhe der Prinzessin.
5. Fallissement.
6. Husarcnfieber.
7. Othello.

8. Sommernachtstraum.
9. Gasparone.

^0 ( Zerbrochene Krug.
( Zärtliche Verwandte.

11. Geisha.
12. Götz von Bcrlichingcn.

Vorstellungen zu erhöhten preisen:
1. Salome.

Vorstellungen zu
1. Schuhe der Prinzessin.
2. Puppe.
3. Husarcnfieber.

ermäßigten preisen:
4. Max und Moritz.
5. Geisha.
6. Gasparone.

Vorstellungen zu halben preisen:
1. Minna von Barnhelm.
2. Max und Moritz.

Schillervorstellungen zu kleinen preisen
1. König Lear.
2. Maria Stuart.
3. Sommernachtstraum.
4. Zärtliche Verwandte. — Zerbrochene Krug.
5. Gütz von Berlichingen.

Volksvorstellungen.
1. Maria Stuart.
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HilftIf
der Großherzoglichen Hofkapelle.

Es fanden im Laufe der Spielzeit 8 Abonnements-Konzerte unter Leitung

des Herrn Hofmusikdirektors Ferdinand Manns statt.

* Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Fräulein Margarethe Münchhoff aus Berlin. (Sopran.)

Herr Felix Kraus aus Leipzig. (Bariton.)

Madame Charles Cahier aus New-Uork. (Alt.)

Herr Felix Senius aus Petersburg. (Tenor.)

Instrumental-Solisten:

Fräulein Elfte Play fair aus Paris. (Violine.)

Herr Egon Petrie aus Manchester. (Klavier.)

Miß Lucie Boffin aus Oxford. (Klavier.)

Herr Otto Nikitits aus London. (Violine.)

Herr Konzertmeister W. Kufferath aus Oldenburg. (Cello.)

Oldenburgs im Mai 1907.

dröHfiherzojglichc tacral-Jntciutaire.



Ti£lu,_ß3.gg.
J3i$wpeßi-
Di \üm)6 D^mDruL.gp/tä
DfytlAAA>Z/ls v3^UX /A/^ /^.

jQtzi D^IJoyü/)^ jkrrOA wu^l DDeMAßfÄ^t .
M.&z. 2$'$$,&/'

D?LX/YYU9'}l/'(D j^f. MM-

&hJbJ&vötii)i/. jg. F§.
c^cdJhsMMYYve/riXD. BS.sy. <60.33.

<^\XX\AJlrnJ^Ü/YrVp^.3ß. Mf,
JfaJjyi/YhAMMg.

ÖaApfl/u?-'^. SS'. 86,ßZ.gg. M/3ß
^ Gj-St^^dü. M-/06. M //£//$ W. /M m.

Q&tiz. V^nv J3Wlc^vrtö,erj/.Ä /Z&J$6.

tyMfacjf'.fä //-
~\(Ahrub &Vüj. BM- 3V.

' " r //

y. ffc
DAXkMj.fr SS.

DyAybcuxAJvJjAilo^Ju (£2 . Sdßft?3.8/. SS.p6. 1öS.
J<KWva^Xt4-tW/. MB. sA

Jt^bWb %Djlö<t. M1, Mz.
y^aJjiAy Xcumpz. z6- $y> 6M-

DtföiAsru DDövvX. S. 3 • &?>-%$. 36.

DDDrDß 5juxhj A. tf> iL£3
Dyhi/ io, öidOp ua . MS

XfrY/^ns Suv-CUcfftMV. 3pr MS SM Mß-
y^lfLbcirnA ScmA -Oßimb /3S

OYjCl/YVn^ 4AY0 ß.
DffßjDAXj JEdSaaJXaSD. 3S. SS. <S(K

DffßjCC wyu) 3y]pvJ(L . 123. 13S.
dT^AyyUAJ>^o^\Jöu.ASM J2J,
DT[fÄsYu nx^xvc^ xMC. Söp Hß,
Cty‘MdiÄ^b&yYuvvv- fojr. Up.
JT^wvvuxj vcHoy k33) QSv~rJfjDuya/ . /■&. IS. ZÖ.33

D\aJ^ ^ Dücdh. 407.

ÖÜ^llcnySSf.^,
S^Wb'OAy v^vV C^lC^ßlbßSlß.

ävVp pe' Bl SZ. fZ.fßpBZ.
Dfi&vyuSC. 16.

^m/m. .63.6ß.jSfß'S.g/,.
fD?cßj&e l̂v-£l01 £AV D^\)Suy^hWv. SM.
5c^iri£, cJßdx^vUXj. SS. 6f.fö. 131.
^c^Jiyy- b&is {^I^vxzMvyv fl- f&SiSI.

Dld&^bzJDDx^.irZii) Mtrj/s
^Mb&isuM&Xyyußfc'. fßSDiljMS, 11jp
2lÜAA')'uy. 3. 6.

2lnp\^y^jSD. 1/3. jgg,
DltnDal cLcm&u. sg.

DUMXZldy, ImA^a/yu^n^ ßfi.itäM MM,
7jia& y^iAAXg. gf,
"ZavZaXjü Ö^^aAMqMD. ZM- MS.

£>a£ö-m£/. iS f.



>V

02

Die Vorstellungen im Großherzoglichcn Theater hicsclbst beginnen voraussichtlich am 15. Sep¬
tember d. I.

MonnLmenlsbedingmrgen:
1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 5. September d. I., vormittags

von 9y 2 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßberzoglichenTheaterkasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnenten der vorigen Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in der AbonncmentSliste

verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 81. Angnst d. I. eil jchl. zum etwaigen

Neuabonnement reserviert bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬

ments) als auch auf 25 Vorstellungen (*/* Abonnements) gemacht werden. Die V 4 Abonnements berech¬

tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung". Natürlich

schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch z/ 4 rc. desselben Platzes nehmen kann.

4. Die General-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermutet werden kann, daß

sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonnieren, jederzeit von der Teilnahme am Abonnement

auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-

Betrages bis zu Ende der Spielzeit. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht im voraus an die

Großherzogl. Theaterkasse. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vorstelluugcn lautend) können,

nach Wahl der Abonnenten, in Teil-Zahlungen von je 20 Karten, oder zu Anfang der Spielzeit für-

alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonnementsbetrag für Teil¬

abonnements im voraus in einer Summe zu entrichten.

6. Die Abonnements-Karten werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt

jede Karte nur für die auf derselben bezeichnete Vorstellung. Ein Umtausch einzelner Abonnements¬

karten gegen einen andern Rang als auf den die Karte lautet, findet an der Kasse nicht statt.

7. Preise der Plätze:
1. im Abonnement: 2. Kassen-Preise:

Ganze Abonnements. V» Abonnements.
8.) 100 Vorstellungen: b) 25 Vorstellungen: 4 Bittet:

Fremdenloge I. Rang. 4
JO.

50

Proszeniumsloge I. Rang . . . . 250 tt 00 tt 62 tt 50 tt 4 tt 50

Logensitze I. Rang 1. und 2. Reihe . 230 ff 00 tt 57 tt 50 tt 4 tt 00

Logensitze I. Rang 3. und 4. Reihe • 200 ft 00 tt 50 ft 00 tt 3 tt 50

Parkettsitze.
220 ff 00 ft 55 tf 00 tt 3 tt 50

Parkettsitze 8. bis 10. Reihe . . . 180 ff 00 tt 45 tt 00 tt 2 tt 80

Mittelplätze II. Rang.
140 tt 00 tt 35 tf 00 tt 2 tt 40

Logensitze II. Rang.
125 tf 00 tt 31 tf 25 tt 2 tt 00

Parterresitze.
120 ff 00 ft 30 tf 00 tt 1 tf 80

Amphitheater Hl. Rang. 70 tt 00 ff 17 ft 50 ff 1 tt 00

Galerie. 0 tt 50

8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert

werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonniert sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen' werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,

wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬

lerischen Rücksichten durchaus notwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen

auf eine Einteilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht ge¬

nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgeteilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬

raum des Parketts, Parterres, I. und II. Ranges Garderobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer

sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4

an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist

beauftragt, die Aufhebungsgebühr im voraus zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im

III. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für- die Saison beträgt 1 JC. 50 4 .

12. Die Abonnements - Karten sind bis zum 7 * September d. I., vormittags von

10 bis 12 und nachmittags von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, den 22. August 1907.

Grohherzogliche Gmeral-Intendanz.

Redaktion: Schmidt. — Druck de» Schulzeschen Hof.Buchhandlung und Hof.Buchdruckeret (Rudolf Schwartz), Fernsprechanschluß288
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Der Harz. Von Paul Ernst. (4. Band der
Sammlung: Städte und Landschaften. Herausgc-

geben von Leo Greiner. Leicht kartoniert JC. 2.—,

in Halbfranz geb. JC. 3.50. Carl Krabbe Ver¬

lag Erich Gußmann in Stuttgart. In diesem

Buche betrachtet der bekannte Novellist und Dra¬

matiker seine Heimat, nicht, wie dies in den üb¬

lichen Landschaftsschilderungen geschieht, in Einzel¬

beschreibungen von Orten und Gegenden, sondern

geht in einem von tiefer Heimatlicbe diktierten

Gesamtbilde dem besonderen Reize und den ver¬

schlossenen Eigentümlichkeiten von Land und Leuten
auf den Grund.

Der Niederrheiu und das bergische
Land. Von Wilhelm Schäfer. (5. Band der
Sammlung: Städte und Landschaften. Herausge-

geben von Leo Greiner.) Leicht kartoniert JC 2.—,

in Halbfranz geb. JC. 3.50. Carl Krabbe Ver¬

lag Erich Gußmann in Stuttgart. Wilhelm

Schäfer, der sich als Herausgeber der „Rhcin-

ande" so große Verdienste um die rheinische Kunst

nd Kultur erworben hat, fügt diesen mit seinem

uch über den Niederrhein und das bergische

and ein neues hinzu, indem er die verhältnis-

äßig wenig bekannten Schönheiten der Strom¬

landschaft um Köln und Düsieldorf zu einem kaum

geahnten Leben erweckt. Das Buch bildet so einen

Führer durch gewissermaßen unbetretenes Gebiet,

indem cs teils kaum Bekanntes ästhetisch erschließt,

teils Verachtetes neu, warm, schönheitSkräslig an-

'chauen lehrt.
Lorenz' Reiseführer:

Heinedt, per gar?«. KyMiiser
in 12 Tagen genußreich zu bereisen.

Mit einer guten Karte des Harzes, einer Eisenbahn¬

karte und 4 Spezialkarten.
2 . vermehrte und verbesserte Auflage. 57 S.

1907—1908.

— Gebunden 1 JC.. —

Lorenz' Reiseführer:
Poe, M« und Khmlmdt

von Heidelberg bis Düsieldorf

in 15 Tagen genußreich und billig zu bereisen.

Mit 1 Übersichtskarte und 7 Spezialkartcn.

3. vermehrte und verbesserte Auflage. 76 S.
1907—1906.

— Gebunden 1.50 JC —

Lorenz' Reiseführer:

oe, Die Schwei? in 15 Togen
mit Gcneralabonnement genußreich und billig

zu bereisen.

it 7 Karten, einem Originalbestellschein für ein

cneralabonnement und einer Übersichtskarte der

ahnen und Seen, auf welchen Generalabonnements

gültig sind.

4. vermehrte und verbesserte Auflage. 74 S.

Bequemes Taschenformat.
1907—1908.

— Gebunden JC 1.50. —

Lorenz' Reiseführer:
Noe, Tirol

und die angrenzenden Alpengebiete von Vorarl¬berg, Salzburg und Salzkammergnt, sowie
das bayrische Hochland nebst München in

20 Tagen genußreich und billig zu bereisen.

Mit 2 Übersichtskarten und 7 Spczialkarten.

2. vermehrte und Verb. Aufl. 92 S.
1907—1908.

Gebunden JC. 2.—.

Sämtliche Führer sind erschienen im Reiseführer-

Verlag von Fr. Paul Lorenz in Freiburg i. Br.
Griebeus Reiseführer, Band 45:

Me Weserberge.
(Teutoburger Wald, Oberwesergebiet, Solling,

Hils, Ith, Süntel, Weserpforte, Deister, Osterwald,

Rehburgerberge).

7. Auflage neu bearbeitet von Bernh. Flemens.
Mit 7 Karten. — JC. 2 .—.

Verlag von Albert Goldschmidt, Berlin.

Der anregend geschriebene Text mit seinen genauen

Angaben und praktischen Ratschlägen und das vor¬

zügliche Kartenmaterial, alles bis auf die neueste

Zeit ergänzt, vereinigen sich in diesem handlichen

Band, den wir jedem Besucher der Weserberge

zum Reisebegleiter wünschen.

Dienstsuchendr.
Junges Mädchen, 19 Jahre alt, in allen Häusl.

Arb. erf., sucht zum 1. Oktober oder später Stel¬

lung in besserem Hause, wo Dicnstm. gehalten wird.

Familienanschluß und etwas Taschengeld erwünscht.

Offerten unter M. B. 619 an die Exp. d. Bl.

Laden mit Ladenstube in nur
bester Geschäftslage zur Errichtung
einer Filiale gesucht.
Ostdeutshes Chokoladenhaus

G. m. b. H.
Magdeburg.

In Dienst Gesuchte.
chklsfleth. Zum 1. Oktober d. I. suche ich

zur selbständige« Führung einer Schwarz«und Weißbrotbäckerei auf dem Lande einen
tüchtigen, zuverlässige«

Bäcker
gegen guten Lohn.
__ S chröder, Aukt.

Gesucht zum 1. OttoberU
Commis

für Kolonialwaren.
Jever.I. C. Kleiß .
Jade. Suche für mein Manufaktur-, Kolonial-

und Kurzwarengeschäft zum 1. Oktober einen tüch¬

tigen, soliden, älteren, sowie einen jüngeren

Commis,
kleine Landtouren sind zu machen.

Hugo Oltmanns.
Wir suchen per 1. Oktober bei hohem Lohn eintüchtiges
Kücheumädche«,

das die bürgerliche Küche perfekt versteht und

einige Hausarbeit mit übernimmt.

Ferner per bald einen

Werten Hausknecht
für unser Manufakturwaren-Geschäft.Rheiue i. W. S. Falk Söhne.

Schiffdorferdamm bei Geestemünde. Zum
1. Oktober suche für mein Kolonialwareuge-schäst verbunden mit Gastwirtschaft einen
tüchtige«, jüngeren

Commis.
Carl Römers.

Verlorene «. nach;uweisende Sachen.
Bardenfleth. Seit ca. 4 Wochen grast auf

meinem Lande ein Kuhkalb, schwarzbunt, Keilschnitt

im linken Ohr und Schnitt im rechten Ohr.Friede. Harms.

Verwischte Anzeigen.
Das Jahresfest deS Gustav-Adolf-Hauptvereins

Oldenburg soll am Mittwoch, den 28. Aug. ds. Js.

in Varel gefeiert werden. Festgottesdienst 10 Uhr,

Festpredigt: Herr Pastor Hoppe aus Steele, früher

in Brasilien. 12 Uhr: Generalversammlung im

Victoria-Hotel (Jahresbericht, Rechenschaftsbericht,

Verteilung der Gaben, Wahlen). 1 Uhr: Gemein-

schaftliches Mittagessen ebendaselbst. Gedeck 2,50 JC

Anmeldungen werden von Herrn Hotelbesitzer

H. Niemann bis zum 26. ds. Mts. erbeten.

-Nachfeier im „Kaffeehaus". 3'/a Uhr. Vorträge

der Herren P. Koch-Elsflerh, P. Hoppe-Steele,

P. Ahrens-Varel.

Im Gottesdienst und bei der Nachfeier Kollekte

zum Besten des Gustav-Adolf-Vereins.

Alle Provinzial-, Kreis-, Bezirks-, Zweig- und

Frauen-Vereine, sowie alle Freunde der Gustav-

Adolf-Sache werden zur Teilnahme am Jahresfeste

freundlichst eingeladen.Oldenburg, 1907 August 20.
Vorstand des Gustav-Adolf-

Hauptvereins Oldenburg.
Hansen.

Oldeuburgische Spar- und Leihbauk.
Coursbericht

vom 21. August 1907. Ankauf. Verkauf.
(Alle Course verstehen sich frei von

Provision.) % %
I. Mündelstcher.

37s% alte Oldenburger KonsolS . . 91 91,50
37a% neue do. do. (halbj. ZinSzahl.) . 91 91,508% Oldenburg. KonsolS. — —
4% Oldenb. Staat!. Kreditanstalt-Obli¬

gationen von 1906. Rückzahlung
bis 1. Januar 1917 ausgeschlossen — 100

4"/« Staat!. Oldb. Kreditanstalt-Oblig.
(frühestens kündbar per 1. April
1908). 98,50 —

3Va°/o do. do. do. 92,60 —3% Oldenburg. Prämien-Anleihe . . 125,50 —
4°/ 0 Oldenb. Stadtanleihe. 98,50 —
4% Vareler von 1882, Dämmer . . 98,50 —
4% sonst. Oldenb. Kommunal-Anleihen 98,50 —

4% Delmenhorster Stadtanleihe, Rück¬
zahlung bis 1. April 1917 ausgeschl. 98,50 —

4°/o Rüstringer Amtsverbands-Anleihe
Rückzahlung bis 1. Juni 1917
auSgeschl. 98,50 —

37a% Oldenb. Stadt-Anleihe von 1903 91 — .
37a°/o Goldenstedter Gemeinde-Anleihe 95 —
37»% sonst. Oldbi Kommunal-Anleihen 91 9l,5C
4% Eutin-LübeckerPrioritäts-Obligat.,

garantiert ........ 98,50 —
4% DeutscheReichs- u. Preuß. Schatz¬

anweisungen,rückzahlb. 1. Juli 1912
(Sperrstücke) .

3'/i% Deutsche Reichs-Anleihe . .
3% do. do.
37,% Preuß. Konsols.
3% do. do .
4% Westfälische Provinzial - Anleihe,

Serie V, unk. bis 1916 . . .
4% Mannheimer Stadt - Anleihe von

1906, Rückzahl, bis 1911 ausgeschl. — —
37,% Dortmunder Stadt-Anleihe . . — —
37,% Bochumer Stadt-Anleihe. . . 90,20 —

n. Nicht mündelstcher.
4% Jütländifche Pfandbriefe, Serie V,

in Dänemark mündelstcher . . . 90,70 —
37 «% Jütland. Pfandbriefe, Serie V,in Dänemark mündelstcher . . — —
4% abgest. Pfandbriefe der Berliner

Hhpotheken-Bank. 95,95 96,50!
4% Pfandbr. der Mecklenb. Hypotheken»

u. Wechselbank, Serie VI, Rückzahl,
bis 1915 ausgeschlossen.... 99,20 99,75

4"/, Pfandbriefe der Preuß. Boden-
Kredtt-Aktien-Bank, Serie XXII ,
Rückzahl, bis 1915 ausgeschlossen

3%% Pfandbr. der Braunschw.-Hann.
Hhpotheken-Bank,Serie XX, Rück-

97,40

zahlung bis 1910 ausgeschlossen
4% Pfandbriefe der Preuß. Hhpoth.-

Aktien-Bank, Rückzahl, bis 1914

89,70 90,25

ausgeschlossen.
4% abgest. Pfandbriefe der Preuß.

98,75

Hhpotheken-Aktien-Bank....
37,% abgest. Pfandbriefe der Preuß.

95,95 96,50

Hhpoth.-Aktien-Bank. 89,45 90
47»% Rütgerswerke-Oblig., rückz. 105
4% Georg-Marien-Bergn».-u.Hüttenv.-

Oblig., unk. bis 1911, rückz. 103%
3%% Krefelder Eisenbahn-Obligationen
47a Oldenburg. Glashütten-Prioritäten,

rückzahlbar 102 .
4°/, S; arps-Spinnerei-Prioritäten, rück-

za ibar 105 .......
4% Olden arg - Portug. Dampfschiffs»

Rced.-Obligationen . . . .

101

99

102

97,50

99,50
t

102,50'

98'

Wechsel auf Amsterdamkurzfür fl. 100 i.-^l 169,05 169,85,7
Check London für 1 Lstr. ... „ „ 20,475 20,55h .
do. New-Uork für 1 Doll. . „ „ 4,1850 4,22 ' .

Amerikanische Noten für 1 Doll. , „ 4,17 —! ; •
Holländ.Banknotenfür 10 Guld. „ „ 16,88 —

An der letzte» Berliner Börse notierten: ,
Oldenb. Spar-u. Leih-Bank-Aktien . . — '!
Oldenb. Eisenhütten-Aktien(Augustfehn) 85,107o bez. '

Wechseldiskontder Deutschen Reichsbank 57a°/o-
Darlehnszins do. do. 67,%• ;

Rodenkirchen.
Am Freitag, den 23. Au-!
gust, findet hier ein f

Biehrnarkt &
statt. :
„Justitia“ «itÄrifli
Inkasso-Ansknnfte|. (f

Uerlolmngs - Anzeige«. f
Prangenhof. Die Verlobung unserer Tochter

Hanna mit dem Kaufmann Herrn Karl Wenke aus.

Bremen beehren wir uns anzuzeigen.
W. Ulbers und Frau.

Folgt dem Rate schöner
llVftll AH ^"d verwendet täglich die Myrrholin-
F 1 itllCil Seife; denn sie ist die einzige feine,

hygienische Toiletteseife, welche den kostmetischen Be¬

standteil — das Myrrholin — mit anerkannter und

bewährter Schönheitswirkung auf die Haut enthält.

Kpocr’s

•Rafermetil
f Bestes Rohmaterial und sorg*

/faltige Fabrikation bedinget! die

1 wertvollen Eigenschaften von

Knorr’s Hafermehl als leichtver

dauiichste, nahrhafte und Durchfall

vorbeugende Kindernahrung.

S^Nähre mit „Knorr"^

i

■SSm
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Thratrr-Abaimmkut für Ausmiirtigr

GroßherzoglichenTheater zu Oldenburg.
--——--

Die Unterzeichnete Theaterverwaltung wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theater-Spielzeit und
zwar voraussichtlich vom 2. Oktober an 12 Vorstellungen für Auswärtige geben und darauf ein Abonnement eröffnen. Die
Vorstellungen werden nachmittags etwa 4 Uhr beginnen und so zeitig schließen, daß die auswärtigen Abonnenten stets mit
den Abendzügen wieder abreisen können. Die Bedingungen find folgende:

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können bis zum 25♦ September d. I. an die Großherzogliche Theaterkasse
gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze. Die Abonnenten voriger Spielzeit haben auf
ihre betreffenden Plätze, soweit wie möglich, bis zum 23. September d. I. einschl. den Vorzug. Die General-
Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermutet werden kann, daß sic vorzugsweise zum Zwecke des
Wiederverkaufs abonnieren, jederzeit von der Teilnahme am Abonnement auszuschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelassen werden. Die Zahlung
erfolgt im voraus an die Großh. Theater-Kasse.

3. Jede Abonnements-Karte erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die auf derselben be-
zeichnete Vorstellung und Platz.

4. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauerraum des Parketts, Par¬
terres, I. und II. Ranges Garderobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer sind angewiesen, solches nicht zu er¬
lauben. Für Benutzung der Garderobe in diesen Rängen sind pro Abend 10 „J, und für die des III. Ranges
5 ^ an den Pächter im voraus zu zahlen.

Preise der Plätze im Aboitnement:
für jede Vorstellung:

g,) Fremdenloge I. Rang . . . — JC. — 4
b) Proszeniumsloge I. Rang . . 2 .. 50 „
c) Logensitz I. Rang 1. u. 2. Reihe 2 „ 30 „
d) Logensitz I. Rang 3. u. 4. Reihe 2

„ — „

e) Parkettsitz. 2 „ 20 „
f) „ 8. bis 10. Reihe . 1 .. 80
g) Mittelplatz II. Rang . . . 1 „ 40 „
h) Logensitz II. Rang .... 1 „ 25 „
i) Parterresitz. 1 20 „

k) Amphitheater III. Rang . .
l) Galerie.

.. 70 „

für 12 Vorstellungen:

Kassenpreise:

der Einzelkarte:
— JC. — 4 4 JC. 50 ^
30 „ — 4 „ 50 „
27 „ 60 „ 4 „ — „
24 „ — „ 3 „ 50 „
26 >, 40 3 „ 50
21 „ 60 2 „ 80 „
16 „ 80 ff 2 „ 40 „
15 „ — „ 2 „ - „
14 „ 40 COo

8 40 „ 1 „ - „
. — 50 „

Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im - Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite
2 Treppen rechts.

5. Die Ankündigung der Vorstellungen geschieht durch die Oldenbnrgischen Tageszeitungen.

6. Das Bureau der Großh. Theater-Kasse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel¬
dungen zum Abonnement an den Werktagen vormittags von 10 bis 12 und nachmittags von 4 bis 5 Uhr geöffnet.

7. Der Verkauf der Einzelkarten findet an den betreffenden Thcatertagen vormittags von 12 bis 1 Uhr, nachmittags
von 3 Uhr an bei der Kasse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Voransbestellnngen ans Einzelkarten können
von auswärts schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Kasse gemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 ^ Bestellgeld für jede Karte.

8 Die den auswärtigen Theater-Abonnenten bisher durch die Großherzogliche
Eifenbahnverwaltung gewährte Fahrpreis-Ermäßigung fällt infolge der am
1 Mai d. I. in Kraft getretenen Perfonentarif-Reform in Zukunft fort.

Oldenburg, den 31. August 1907.

GroßherzoglicheGeneral-Intendmy.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 16. September 1906.

1. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

König Kear.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.
Nach der Schlegel-Tieck^schen Nebersetzung.

(Einrichtung des Königl. Schauspielhauses in Berlin.)

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Lear, König von Britannien.
König von Frankreich.
Herzog von Burgund.
Herzog von Cornwall.
Herzog von Albanien.
Graf von Gloster.
Graf von Kent.
Edgar, Glosters Sohn.
Edmund, Glosters Bastard.
Curau, ein Höfling.
Ein Arzt.
Der Narr..
Oswald, Gonerils Haushofmeister.
Ein Hauptmann ..
Ein Bote.
Ein Ritter des Lear.
Goneril, \ .
Regan, l Lears Töchter.
Cordelia, J .
Ein Herold.
Ein alter Mann.
Erster \ .
Zweiter > Diener.
Dritter ) ... , .
Ritter im Gefolge des Königs. Offiziere. Boten. Soldaten und Gefolge.

Die Szene ist in Britannien.

Max Kühne.
Alfred von Krebs.
Demeter Klein.
Walther Eichstaedt.
Ludwig Widmann.
Wilhelm von Ahn.
Adalbert Kaul.
Carl Weiß.
Max Grünberg.
Walter Herrmann.
Willy Giesecke.
Hans Ebert.
Adolf Schröder.
Lothar Großkopf.
Fritz Schwabe.
Leonhard Hertel.
Betty Klinder.
Margarethe Hohl.
Margarethe Jantzen.
Carl Becker.
Willy Wigand.
Hans Eckert.
Max Rudolf.
Jakob Gödderz.

A0\

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Schöne Maiennacht von Reinecke. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. Priere a la Madonne

von Lange. 5. Marsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kasseu-Preise:
Fremdenloge I. Rang | A _ ,
Prosceniumsloge I. Rang /. '" t/‘
Logensitz I. Rang.. . .3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie .

2 iAC. —
1 - 80 .
1 „ 50 „

— * 70 „
— . 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß G 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 18. September 1906. 2. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier des hundertjährigen Geburts¬

tages Heinrich Laubes. Graf Essex. Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube. Anfang Uhr.

8

iftJ

&
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Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen. £

iyj-

r.v --.y. ,
f '■■■'- teSer, i

Oldenburg. Lchulzeiche Hof-Buckidruckerei.



Anfang7%Uhr

Großherzogl. Theater.

r<w

Oldenburg«

Dienstag, den 18. September 1906.

Ä. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang Uhr.
Zur Feier des 100jähr. Geburtstages Heinrich Laubes

(geboren 18. September 1806, gestorben 1. August 1884).

Gral sxev.

Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Betty Minder.
Graf Essex.Carl Weiß.
Sir Robert Cecil, \ .Hans Ebert.
Lord Nottingham, ! Staats-Sekretäre .Wilhelm von Ahn.
Sir Walter Raleigh, ).Max Kühne.
Graf Southampton.Max Grünberg.
Lady Nottingham, l .. . ..Margarethe Hohl.
Gräfin Rutland, / H°fd°men der Komgm.Margarethe Jachen.
Sir James Ralph.Adalbert Kaul.
Charles North.Alfred von Krebs.
Graf von Derby.Carl Becker.
©uff, Sekretär \ .Leonhard Hertel.
Jonathan, Haushofmeister > bei Essex.Adolf Schröder,
Robsay, Diener J.Heinrich Colmar.
Ein Page der Königin.Milli Albrecht.
Mary, Zofe der Gräfin Rutland.Julie Grube.
Ein Offizier des Towers.. Lothar Großkopf.
Cavaliere. Pagen der Königin. Türsteher. Stabträger des Parlaments. Soldaten des Towers. Bürger von London.

Das Stück spielt in London 1601 , im Februar.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Hochzeitszug aus „Medea" von Cherubim. 4. Zwischenakt

von Manns. 5. Abendstern von Rubinstein.

Assel» dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftn öffn ung 7 Ahr. A nfang 1 % Vbr. Ende nach 1 0 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Donnerstag, den 20. September 1900. 3. Vorstellung im Abonnement.

^ G. von Moser. Anfang 7 x/2 Uhr.

Ultimo. Lustspiel in 5 Akten von

Billetbestellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.

f r'fT

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Anfang71-Uhr
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Großherzogl.
Theater.

ldenburg.

Donnerstag, den 20. September 1906.

3. Vorstellung im Abonnement.

00 Anfang 1 \ Uhr.

Ultimo

Lustspiel in 5 Akten von G. v. Moser.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Lebrecht Schlegel, Kommerzienrat.Adalbert Kaul.

Karoline, seine Frau.Felicia Pestel.

Therese, deren Tochter.Emilie Robiczek.

Reinhard Schlegel, Professor.Hans Ebert.

Pauline, seine Frau.Julie Grube.

Hedwig, deren Tochter ..Hansi Kettlinger.

Lange, Onkel der beiden Schlegel. . . ..Leonhard Hertel.

Herr von Haas.Adolf Schröder,

Bruno Berndt, Arzt.Alfred von Krebs.

Georg Richter.Ludwig Widmann.

Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Karl Becker.

Schönemann, Faktotum des Professors.Demeter Klein.

August, Diener.Lothar Großkopf.

Emma, Kammermädchen.Milli Albrecht.

Frau Balder, Zimmervermieterin.Rosa Pettag.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

Zwis chenakts-Musik:
Achtes Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Golconda-Walzer von Royle. 3. Eilzug-Galopp von Waldteufel.

4. Kaiserhof-Polka von Liebig. 5. Pfingstblüten, Polka-Mazurka von Czibulka.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassienpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöjfnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 21. September 1906. 4. Vorstellung im Abonnement. König Lear. Trauerspiel in

5 Aufzügen von W. Shakespeare.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen. ML

Oldenburg. Lchulzesche Hof-Bucbdruckerei.

ahn1,LVnvzuM
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Idenburg.
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Freitag, den 21. September 1906.

4. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 2 Uhr.

König Lear.

Trauerspiel in 5 Auszügen von W. Shakespeare.
Nach der Schlegel-TieckFchen Nebersetzung.

(Einrichtung des Königl. Schauspielhauses in Berlin.)

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Lear, König von Britannien.Max Kühne.

König von Frankreich.Alfred von Krebs.

Herzog von Burgund.Demeter Klein.

Herzog von Cornwall.Walther Eichstaedt.

Herzog von Albanien.Ludwig Widmann.

Graf von Gloster..Wilhelm von Ahn.

Graf von Kent.Adalbert Kaul.

Edgar, Glosters Sohn.Carl Weiß.

Edmund, Glosters Bastard.Max Grünberg.

Curan, ein Höfling.Walter Herrmann.

Ein Arzt.Willy Giesecke.

Der Narr.Hans Ebert.

Oswald, Gonerils Haushofmeister.Adolf Schröder.

Ein Hauptmann.Lothar Großkopf.

Ein Bote.Fritz Schwabe.

Ein Ritter des Lear.Leonhard Hertel.

Goneril, ).Betty Klinder.

Regan, > Lears Töchter.Margarethe Hohl.

Cordelia, J .Margarethe Jantzen.
Ein Herold.Carl Becker.

Ein alter Mann.Willy Wigand.

Erster ).Hans Eckert.

Zweiter > Diener.Max Rudolf.

Dritter J..Jakob Gödderz.

Ritter im Gefolge des Königs. Offiziere. Boten. Soldaten und Gefolge.

Die Szene ist in Britannien.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Schöne Maiennacht von Reinecke. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. Priere a la Madonne

von Lange. 5. Marsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

p^* Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang >. 4 ,
Prosceniumsloge I. Rang /

Logen sitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8. —10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelvlatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Galerie .— „ 50 I

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende lO 1^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 23. September 1906. 5. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Novität! Zum ersten Male. Klein Dorrit. Lustspiel in 3 Akten (nach Dickens) von Franz von Schönthan.
Anfang 7 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. Schul^esche Hof-Buckdruckerei.
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William Dorrit.

Fanny 'j.
Tip > seine Kinder . . .

Amy J.
Arthur Clennam.

Lady Ines Sparkler . . .

Baronet Georges Sparkler . .

Prinz Henry Edward . . .

Der Gefängnisdirektor . . .

Chivery, Oberschließer . . .

John, sein Sohn, Hilfsschließer

Burnish

Nandy
Brown

Stevenson ) Schuldhäftlinge in Marshalsea
Morris

Deal

Eine Frau

CDicf ).
Mary > Kinder von Schuldhäftlingen . . . .

Bobby J.

Der Mayor von Brighton.

Briggs, Reisekourier.

Charles, Kammerdiener.

Gilbert, Kammerdiener des Prinzen.

Tinker, Aufwärter im Hotel.

Sambo, ein kleiner Mohr.

Drei kleine Mädchen. Ballgäste. Hoteldienerschaft.

A"

J.

Sonntag, den 23. September 1906.

5. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
0O Anfang 7 Uhr. OO

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Klein Dorrit.

_ Lustspiel in drei Akten (nach Dickens) von Fran; von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

.Hans Ebert.

.Emilie Robiczek.

.Alfred von Krebs.

. . . : . . . Martha Novelly.

.Ludwig Widmann.

.Margarethe Hohl.

.Wilhelm von Ahn.

.Carl Weiß.

.Carl Becker.

.Heinrich Colmar.

.Max Grünberg.

.Willy Giesecke.

.Walter Herrmann.

.Jakob Gödderz.

.Hans Eckert.

.Lothar Großkopf.

.Willy Wigand.

.Rosa Pettag.

.Arthur Löffler.

.Martha Dockhorn.

.Adolf Hake.

.Walther Eichstaedt.

.Jakob Gödderz.

. . . . . . Lothar Großkopf.

.Willy Wigand.

.Leonhard Hertel.

Schuldhäftlinge. Zwei Büttel, ein Notar und zwei Sheriffs.

Die Handlung spielt im Jahre 1815. Der erste und zweite W zu London, im Schuldgefängnis von Marshalsea, der

dritte im Ship-Hotel, im Seebad Brighton.

Zwis chenakts-Mufik:

1.^Lothringer Marsch von Ganne. 2. Mein Traum, Walzer von Waldteufel. 3. Schön Japan, Mazurka von Ganne.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

UIT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 lUjr. Einlaß 6% Anfang 7 Uhr. Ende nach d% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 25. Septembvr 1906 6. Vorstellung im Abonnement. Ultimo. Lustspiel in 5 Akten von

G. von Moser. Anfang 7'/» Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. Schulzelche Hof-Buckdruckerei.

SM-'ahnLv«vzu



S)

1

Großherzogl. Theater.
ldenburg.

\yj\7 V?

Dienstag, den 25. September 1906.

6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Ultimo

Lustspiel in 5 Akten von G. v. Moser.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Lebrecht Schlegel, Kommerzienrat . . ..Adalbert Kaul.

Karoline, seine Frau.Felicia Pestel.

Therese, deren Tochter.Emilie Robiczek.

Reinhard Schlegel, Professor.Hans Ebert.

Pauline, seine Frau.Julie Grube.

Hedwig, deren Tochter.Hansi Kettlinger.

Lange, Onkel der beiden Schlegel.Leonhard Hertel.

Herr von Haas.Adolf Schröder.

Bruno Berndt, Arzt.Alfred von Krebs.

Georg Richter.Ludwig Widmann.

Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Carl Becker.

Schönemann, Faktotum des Professors.Demeter Klein.

August, Diener.Lothar Großkopf.

Emma, Kammermädchen.Milli Albrecht.

Frau Balder, Zimmervermieterin.. . . . Rosa Pettag.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Achtes Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Golconda-Walzer von Royle.

4. Eilzug-Galopp von Waldteufel. 5. Pfingstblüten, Polka-Mazurka von Czibulka.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 27. September 1906. 7. Vorstellung im Abonnement. Ibsen-Gedächtnisfeier. Zumersten Male: Hedda Gabler. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Anfang 7Va Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 27. September 1906.
7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Gedächtnisfeier für Henrik Ibsen.

Zirm ersten Male:

Hebba Gabler.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen von M. von Vorch.
In Szene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Jörgen Tesman, Privatdozent der Kulturgeschichte.Carl Weiß.

Frau Hedda Tesman, seine Gattin.Margareihe Hohl.

Fräulein Juliane Tesman, seine Tante.Betty Klinder.

Frau Elvsted.Margarethe Janhen.
Gerichtsrat Brack.Max Kühne.
Ejlert Lövborg.Max Grünberg.

Berte, Dienstmädchen bei Tesman.Julie Grube.

Die Handlung spielt in Tesmans Billa im westlichen Teil der Stadt.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Kiel. 2. Borspiel zu „Der Perlenfischer" von Bizet. 3. gorsnaäs sentimentale von Cipollone.

Aacli dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang T\, Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Freitag, den 28. September 1906. 8. Vorstellung im Abonnement. Klein Dorrit. Lustspiel in 3 Akten |

(nach Dickens) von Franz von Schönthan. Anfang 7 1/* Uhr. 1

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen. ^

L>j|ggj jL E>.
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Freitag, den 28. September 1906.

8. Vorstellung tut Abonnement.

&€ Anfang 7 \ Uhr. OO

Klein Dorril.

Lustspiel in drei Akten (nach Dickens) von Frau; von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

William Dorrit.
Fanny 1 .
Tip > seine Kinder . . .
Amy J.
Arthur Clennam.
Lady Ines Sparkler . . .
Baronet Georges Sparkler . .
Prinz Henry Edward . . .
Der Gefängnisdirektor . . .
Chivery, Oberschließer . . .
John, sein Sohn, Hilfsschließer
Burnish
Nandy
Brown
Stevenson ) Schuldhäftlinge in Marshalsea
Morris
Deal
Eine Frau
Dick 1.
Mary > Kinder von Schuldhäftlingen.
Bobby j.
Der Mayor von Brighton.
Briggs, Reisekourier.
Charles, Kammerdiener.
Gilbert, Kammerdiener des Prinzen.
Tinker, Aufwärter im Hotel.
Sambo, ein kleiner Mohr.
Drei kleine Mädchen. Ballgäste. Hoteldienerschaft. Schuldhäftlinge.

. . Hans Ebert.

. . Emilie Robiczek.

. . Alfred von Krebs.

. . Martha Novelly.

. . Ludwig Widmann.
. . Margarethe Hohl.
. . Wilhelm von Ahn.
. . Carl Weiß.
. . Carl Becker.
. . Heinrich Colmar.
. . Max Grünberg.
. . Willy Giesecke.
. . Walter Herrmann.
. . Jakob Gödderz.
. . Hans Eckert.
. . Lothar Großkopf.
. . Willy Wigand.
. . Rosa Pettag.
. . Arthur Löffler.
. . Martha Dockhorn.
. . Adolf Hake.
. . Walther Eichstaedt.
. . Jakob Gödderz.
. . Lothar Großkopf.
. . Willy Wigand.
. . Leonhard Hertel.

Zwei Büttel, ein Notar und zwei Sheriffs.

Die Handlung spielt im Jahre 1815. Der erste und zweite Mt zu London, im Schuldgefängnis von Marshalsea, der
dritte im Ship-Hotel, im Seebad Brighton.

Zwis chenakts -Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Mein Traum, Walzer von Waldteufel. 3. Schön Japan, Mazurka von Ganne.

Assel» «Le»» 2 . Akte Pause von IO Minuten.

JMT MLLssenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 30. September 1906. 9. Vorstellung im Abonnement. Der Mann im Monde.

Posse mit Gesang in 5 Akten von Ed. Jacobson. Musik von Michaelis. Anfang 7 Uhr.

^ Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 30. September 1906.
S. Vorstellung im Abonnement.

AntanK 1 Uhr.

Dev Mann tut M-n-e.

Posse mit Gesang in 5 Akten von Ed. Jacobson. Mussk von Michaelis.
In Szene gefetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Liebetreu, Kanzleirat.Willy Giesecke.
Marianne, seine Frau
Clara,
Marie,
Hedwig,
Beate,
Wera,

seine Töchter

Felicia Pestel.
Emilie Robiczek.
Martha Novelly.
Vilma Arens,
Hansi Kettlinger.

., .. Anny Collini.
von Gostal, Rittergutsbesitzer.Ludwig Widmann.
Syring, Journalist.Max Grünberg.
Doktor Pirner, Arzt.Alfred von Krebs.
Kaulisch, Ministerial-Beamter.Leonhard Hertel.
Dallmer, Kaufmann.Carl Becker.
Knispel, Barbier.Adolf Schröder.
Clotilde Wera, Hofschauspielerin.Betty Klinder.
Frau Buchwald.Julie Grube.
Billerbeck.Walther Eichstaedt.
Jean, Oberkellner.Demeter Klein.
Jette, Stubenmädchen.Martha Giesecke.
Dinglinger, Soldat.Lothar Großkopf.
Ein Briefträger.Walter Herrmann.

Ort der Handlung: 1. Akt: Ein schlesisches Städtchen, die vier andern: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
Erzherzog Albrecht-Marsch von Komzak. 2. Neu-Wien, Walzer von Joh. Strauß, 3. Näscherei, Polka-Mazurka von

Ziehrer. 4. Boccaccio-Marsch von Supp«. 5. Ferienreise, Galopp von Strauß.- ♦ -

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

pp- _
Va ssenöffnung (j Adr. Einlaß 6*1, A nfang ? Wir. Ende gegen ickQ Mr.

Vorver kauf von 12 dis 1 nültags.-
Dienstag, den 2. Oktober 1900, 10. Vorstellung im Abonnemen^ »eddn Gabler.

4 Akten von H. Ibsen. Aus dem Norwegi kcben von M. von Borch. Anfang 7_h —L_

9

Billetbestellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.
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Dienstag, den 2. Oktober 1906.

IO. Vorstellung im Abonnement.

1 \ Uhr.

edda Gabler.

Schauspiel in 4 Auszügen von Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen von M. von Vorch.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:

Jörgen Tesman, Privatdozent der Kulturgeschichte.Carl Weiß.
Frau Hedda Tesman, seine Gattin.Margarethe Hohl.
Fräulein Juliane Tesman, seine Tante.Betty Klinder.
Frau Elvsted.Margarethe Jantzen.
Gerichtsrat Brack.Max Kühne.
Ejlert Lövborg.Max Grünberg.
Berte, Dienstmädchen bei Tesman.Julie Grube.

Die Handlung spielt in Tesmans Villa im westlichen Teil der Stadt.

Zwischcnakts-Mnsik:
1. Marsch von Kiel. 2. Vorspiel zu „Der Perlenfischer" von Bizet. 3. Serenade sentimentale von Cipollone.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

|y Kassenpreise wie
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 \ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 3. Oktober 1906. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. König Lear.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 4. Oktober 1906. 11. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm.
Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 7 1/* Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

\ VT^7 \
M' 4i
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.

Mittwoch, den 3. Oktober 1906.
L. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

&£ Anfang 4 Uhr. OC

König Kenr.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.
Nach der Schlegel-Neckischen ttebersetzung.

(Einrichtung des Königl. Schauspielhauses in Berlin.)
I» Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perf onen:
Lear, König von Britannien.Max Kühne.
König von Frankreich.Alfred von Krebs.
Herzog von Burgund.Demeter Klein.
Herzog von Cornwall.Walther Eichstaedt.
Herzog von Albanien.Ludwig Widmann.
Graf von Gloster.Wilhelm von Ahn.
Graf von Kent.Adalbert Kaul.
Edgar, Glosters Sohn.Carl Weiß.
Edmund, Glosters Bastard.Max Grünberg.
eurem, ein Höfling.Walter Herrmann.
Ein Arzt.Willy Giesecke.
Der Narr.Hans Ebert.
Oswald, Gonerils Haushofmeister.' . Adolf Schröder.
Ein Hauptmann.Lothar Großkopf.
Ein Bote.Fritz Schwabe.
Ein Ritter des Lear . . -.Leonhard Hertel.
Goneril, ) .Betty Klinder.
Regan, \ Sears Töchter.Margarethe Hohl.
Cordelia,).Margarethe Jantzen.
Ein Herold.Carl Becker.
Ein alter Mann.■.. - Willy Wigand.
Erster ) .Hans Eckert.
Zweiter !> Diener.Max Rudolf.
Dritter ).Jakob Gödderz.
Ritter im Gefolge des Königs. Offiziere. Boten. Soldaten und Gefolge.

Die Szene ist in Britannien.

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Schubert. 2. Schöne Maiennacht von Reinecke. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. Priere a la Madonne

von Lange. 5. Marsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten._

IW Kassenpreise wie gewöhnlich.
_lafftnöfftuina 3 Ahr. (E inlaß 3‘| 2 Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 4. Oktober 1906. 11. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 77a Uhr.

Minna von Barnhelm.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

IWAnfang4Uhr.
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Großherzogl. Theater.
I b e n b «t g<

Donnerstag, den 4. Oktober 1906.-

LL Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Minna von Parnhelm

oder:

Solötrtengliick.

Lustspiel in 5 Akten von Lesstng.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.

Minna von Barnhelm.Margarethe Hohl.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Walther Eichstaedt.

Franziska, ihr Mädchen.Martha Novelly.

Just, Bedienter des Majors.Adalbert Kaul.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Max Kühne.

Der Wirt.Willy Giesecke.

Eine Dame in Trauer.Betty Klinder.

Ein Feldjäger.Jakob Gödderz.

Riccaut de la Marliniöre.Adolf Schröder.

Ein Bedienter.Willy Wigand.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 3. Kußtvalzer aus

„Der lustige Krieg" von Strauß. 4. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 5. „Glücklich ist, wer vergißt", Mazurka von Strauß.
Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.

Sonntag, den 7. Oktober 1906. 12. Vorstellung im Abonnement Frciplätze haben keine Giltigkeit.Novität! Zum ersten Male: Bruder Straubinger. Operette in 3 Akten von West und Schnitzer. Musik
von E. Eisler. Anfang 7 Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater statlfindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Donnerstag,

den 4. und Freitag, den 5. d. Mts., vormittags 9 x/a bis 12*/? und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der Großh.

Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genomrnen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze bis

zum 5. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Sonnabend, den 6. d. Mts., vormittags von

9^2 bis 121/2 Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.Abonnementspreise: I. Rang 20 JC„ Parkett nnd II. Rang 18 JC, Parterre 12 Amphitheater
III. Rang 6 JC. und Galerie 4 JC.Kassenpreise: Fremdenloge 4 JC., Logensitz I. Rang 3 JC. 50 J,, Parkett und II. Rang 3 JC. Par¬
terre 2 JC., Amphitheater III. Rang 1 JC, Galerie 60 J ) .Die Abonnementsbillets sind bei Abschluß des Abonnements sofort in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Uß Theater.

ldenburg.

Sonntag, den 7. Oktober 1906.

12 ♦ Vorstellung im Abo nnemeut.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Novität! Zum ersteE Haie: Novität!

Prüder Straubinger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Nlustk von Edmund Eisler.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

8 Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.Personen:
KV Landgraf Philipp.Walter Herrmann.
oM Landgräfin Lola, seine Gemahlin..Martha Lange.
jßK Exzellenz Naupp, Hofintendant.Adalbert Kaul.

Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Emilie Robiczek.
Ruckemich, Ratsherr .Wilhelm von Ahn.
Bruder Straubinger...Willy Giesecke.
Oculi, das wilde Mädchen.Anny Collini.
Schwudler, Schaubudenbesitzer.Adolf Schröder.
Liduschka, seine Frau.Felicia Pestel.
Bonifaz, ein Deserteur.Leonhard Hertel.
Wimmerer, Stadtschreiber.Alfred von Krebs.
Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.
Damen und Herren vom Hofe. Offiziere, Handwerksburschen. Bürger. Diener.

Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Hach dem 1. und 8. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ^lO Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 9. Oktober 1906. 13. Vorstellung im Abonnement. Bruder Straubinger.

Brette in 3 Akten von West und Schnitzer. Musik von E. Eisler. Anfang 7 1/* Uhr.
r'<;-- -

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

üi „ ^

Oldenburg. Schulzesche Hof.Buchdrmkerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 9. Oktober 1906.

13. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Prüder Straubinger.

Operette in 3 Akten von M. West und I. Schnitzer. Mustk von Edmund Eisler.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Landgraf Philipp.Walter Herrmann.
Landgräfin Lola, seine Gemahlin.Martha Lange.
Exzellenz Naupp, Hofintendant.Adalbert Kaul.
Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Emilie Robiczek.
Ruckemich, Ratsherr .Wilhelm von Ahn.
Bruder Straubinger.Willy Giesecke.
Oculi, das wilde Mädchen.Anny Collini.
Schwudler, Schaubudenbesitzer.Adolf Schröder.
Liduschka, seine Frau.Felicia Pestel.
Bonifaz, ein Deserteur.Leonhard Hertel.
Wimmerer, Stadtschreiber.Alfred von Krebs.
Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.
Damen und Herren vom Hofe. Offiziere, Handwerksburschen. Bürger. Diener.

Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert.

Hach dem 1. und 8. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 11. Oktober 1906. 14. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm. |

j|? Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang J 1/« Uhr. ^

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzoal.
Theater.

Idenburg.

i. l
Donnerstag, den 11. Oktober 1906.

14. Vorstellung im Abonnement.

Anfang- Uhr.

Minna von Warnhelm

oder:

Jos
Lustspiel in 5 Akten von Lesstng.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.
Minna von Barnhelm.Margarethe Hohl.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Walther Eichstaedt.
Franziska, ihr Mädchen.Martha Novelly.
Just, Bedienter des Majors.Adalbert Kaul.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Max Kühne.
Der Wirt.Willy Giesecke.
Eine Dame in Trauer.Betty Klinder.
Ein Feldjäger.Jakob Gödderz.
Riccaut de la Marlinisre.Adolf Schröder.
Ein Bedienter.Willy Wigand.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 3. Kußwalzer aus

„Der lustige Krieg" von Strauß. 4. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 5. „Glücklich ist, wer vergißt", Mazurka von Strauß.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 12. Oktober 1906. 15. Vorstellung im Abonnement. Rolf Berndt. Schanspicl in J

5 Akten von Gustav zu Putlitz. Anfang 77s Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.
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Freitag, den 12. Oktober 1906.
15. Vorstellung im Abonnement.

Anfang fl\ Uhr.

olf Herndl.

Schauspiet in 5 Akten von Gustav ;u Putlitz.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Rolf Berndt, Kaufmann.Carl Weiß.

Frau Berndt, seine Mutter.Betty Klinder.

Gertrud von Stirner, Witwe, seine Verlobte.Margarethe Hohl.

Marianne, ihre Schwester.Martha Novelly.

von Freiling, Präsident.Max Kühne.

Jsabella, seine Frau ..Anny Collini.

Graf Eberhard von Borck, Diplomat, ihr Bruder.Max Grünberg.

Dr. Leopold Stampfenberg, Advokat und Abgeordneter.Wilhelm von Ahn.

Focke, Kaufmann.Adalbert Kaul.

General von Hatter.Carl Becker.

Herr von Gellow.Demeter Klein.

Leutnant von Knüpfer.Adolf Schröder.

Torring, Kapitän eines Segelschiffes.Walther Eichstaedt.

Christel, Frau Berndt's alte Magd.. . Felicia Pestel.

Zweiter ! Herr.Lothar Großkopf.

Dritter ).Willy Wigand.

Diener bei Gertrud von Stirner.Hans Eckert.

Diener des Präsidenten.Jakob Gödderz.

Diener bei Rolf Berndt.Josef Rigrini.

Amtsdiener.Oskar Tegeder.

Ein Kammermädchen.

Ort der Handlung: Eine norddeutsche Stadt. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts - Musik:
1. Marsch von David. 2. Barcarole von Tschaikowsky. 3. Ouvertüre von Manns. 4. Allegro von Reinecke.

5. Adagio von Bach.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. ""MF
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 \ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Sonntag, den 14. Oktober 1906. 16. Vorstellung im Abonnement,

von Goethe. Musik von L. van Beethoven. Anfang 2 Uhr. _

Egmont. Trauerspiel in 6 Akten

Im Theater gefunden: 1 Schirm, 2 Taschentücher.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großhrrzogl- Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 14. Oktober 1906.
16« Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang 7 Uhr. OC

Jjgnionl.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofumsllrdireKtor Ferdinand Manns.
Personen:

Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Betty Klinder.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.
Wilhelm von Oranien.Ludwig Widmann.
Herzog von Alba.Max Kühne.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Alfred von Krebs.
Macchiavell, im Dienste der Regentin.Walther Eichstaedt.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Demeter Klein.

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Abr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO 1 ^ Uhr.

Dienstag, den 16. Oktober 1906. 17. Vorstellung im Abonnement Graf Essex. Trauerspiel in
5 Akten von H. Laube. Anfang 7 1/* Uhr.

Silva, \ unter Alba dienend
Gomez, /

Carl Becker.
Willy Wigand.
Margarethe Jantzen.Clärchen, Egmonts Geliebte

Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgerssohn

Seifensieder,
Erster

Felicia Pestel.
Max Grünberg.
Adalbert Kaul.
Adolf Schröder.
Heinrich Colmar.
Leonhard Hertel.
Jakob Gödderz.
Hans Eckert.

Bürger von Brüssel
Zweiter L . . .
Dritter 1 . . .
Vierter / . . .
Buyck, Soldat unter Egmont
Ruysum, Invalide . . .
Bansen, ein Schreiber . .
Volk. Gefolge. Wachen, rc.

Josef Nigrini.
Walter Hcrrmann.
Wilhelm von Ahn.
Lothar Großkopf.
Hans Ebert.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Wach dem 2 . Akte längere Pause.

ÜT Kassenpreise wie gewöhnlich,

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Billetbeftell ungen durchs Telephon werden nicht angenommen

tmtÄMatM siSAWM
Oldenburg. LchulrelLe Hos-Bucbdruckerei.



Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Dienstag, den 16. Oktober 1906.

17. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Trauerspiel in 5 Akten non Heinrich Laube.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Betty Klinder.

Graf Essex.Carl Weiß.

Sir Robert Cecil, 1.Hans Ebert.

Lord Nottingham, > Staats-Sekretäre.Wilhelm von Ahn.

Sir Walter Raleigh, j .Max Kühne.

Graf Southampton.Max Grünberg.

Lady Nottingham, t ^ .Margareihe Hohl.

Gräfin Rutland, / $°f bflmen ber fiom 8 m .Margarethe Jantzen.

Sir James Ralph.. Adalbert Kaul.

Charles North.Alfred von Krebs.

Graf von Derby.Carl Becker.

Cuff, Sekretär \ .Leonhard Hertel.

Jonathan, Haushofmeister > bei Essex..Adolf Schröder.

Robsay, Diener J.Heinrich Colmar.

Ein Page der Königin.Milli Albrecht.

Mary, Zofe der Gräfin Rutland.Julie Grube.

Ein Offizier des Towers.Lothar Großkopf.

Kavaliere. Pagen der Königin. Türsteher. Stabträger des Parlaments. Soldaten des Towers. Bürger von London.

Das Stück spielt in London 1601, im Februar.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Hochzeitszug aus „Medea" von Cherubim. 4. Zwischenakt

von Manns. 5. Abendstern von Rubinstein.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
— 1Kassenpreise wie gewöhnlich«

Ralfen Öffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.
_ Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 17. Oktober 1906. Erstes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 18. Oktober 1906. 18. Borstellnng im Abonnement. Bpudep Straubinger.

Operette in 3 Akten von West und Schnitzer. Musik von Eisl er. Anfang 7 1/» Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
vTV7
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Oldenburg. Schulzekche Hoj-Buckdruckerei.
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Donnerstag, den 18. Oktober 1906.

1t». Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.

Prüder Straubiriger

Operette in 3 Akten non M. West und I. Schnitzer. Mufik non Edmund Eisler.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Landgraf Philipp.Walter Herrmann.

Landgräfin Lola, seine Gemahlin.Martha Lange.

Exzellenz Naupp, Hofintendant.Adalbert Kaul.

Fräulein von Himmlisch, Hofdame.Emilie Robiczek.

Ruckemich, Ratsherr .Wilhelm von Ahn.

Bruder Straubinger.Willy Giesecke.

Oculi, das wilde Mädchen.Anny Collini.

Schwudler, Schaubudenbesitzer.Adolf Schröder.

Liduschka, seine Frau.Felicia Pestel.

Bonifaz, ein Deserteur.Leonhard Hertel.

Wimmerer, Stadtschreiber.Alfred von Krebs.

Bierschopf, Ratsdiener.Heinrich Colmar.

Damen und Herren vom Hofe. Offiziere, Handwerksburschen. Bürger. Diener.

Die Handlung spielt am Rhein im 18. Jahrhundert

Wach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Varverkauf van 12 dis 1 Uhr mittags.

/

Freitag, den 19. Oktober 1906. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine ^Giltigkeit. Minna von Barnhelm. Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 77a Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Schirm, 1 Taschentuch, 1 Teil eines Armbandes.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckeret.

Anfang7\Uhr.-W
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Freitag, den 19. Oktober 1906.

Außer Abonnement zu halbe« Preisen.
DM- FreiplLtze haben keine Giltigkeit. "WG

AnlaiiA 7 ‘ :> Uhr. OO

Minna von Parnhelm

oder:

D<ts Solötrtengliiek

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.

Minna von Barnhelm.Margarethe Hohl.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Walther Eichstaedt.

Franziska, ihr Mädchen.Martha Novelly.

Just, Bedienter des Majors.Adalbert Kaul.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Max Kühne.

Der Wirt.Willy Giesecke.

Eine Dame in Trauer.Betty Minder.

Ein Feldjäger.Jakob Gödderz.

Riccaut de la Marlinisre.Adolf Schröder.

Ein Bedienter.Willy Wigand.

Die Szene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirtshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwis chenakts-Musik:
1. Im, leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" van Mozart. 3. Kußwalzcr aus

„Der lustige Krieg" von Strauß. 4. Auf der Flucht, Galopp von Neberschär. 5. „Glücklich ist, wer vergißt", Mazurka von Strauß.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kass en- Preise: "MI
2 Ji.Fremdenloge I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang.1 „65

Parkettsitz.1 „50

Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 10

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % illjr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 21. Oktober 1906. 19. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Novitätl Zum ersten Male: Drei Erlebnisse eines englischen Detektivs. Komödie
in 3 Akten von Franz von Schönthan. Anfang 7 Uhr. _

Am Dienstag, in der Vorstellung von „Graf Essex", ist im Theater oder vor demselben ein wertvolles Armbands

| verloren worden. Um Abgabe im Theater wird gebeten.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 31. Oktober 1006.
LS. Vorstellung im Abonnement,

jy Freipl ätze haben keine Giltigkeit. "MZ

AntanA 7 Uhr. OO
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Drei Erlebnisse

eines englischen Detektivs

Komödie in 3 Akten von Iran; von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Der Liebling der Pension Patterson.
Personen:

Richard Collins . . .

Frau Patterson, Inhaberin

milienpension . . .

Baron Malchus Tjällstorp

Thyra, seine Frau

Frau Markte

Mabel s

Maud / '^e Tochter
Oberst Maxwell

Herr Bridgewood

Herr Jenkins

Frau Jenkins

Mynherr van Elten

einer Fa-

Ludwig Widmann.

Betty Klinder.

Max Kühne.

Margarethe Hohl.

Felicia Pestel.

Martha Novelly.
Vilma Arens.

Wilhelm von Ahn.

Walther Eichstaedt.
Demeter Klein.

Emilie Robiczek.

Hans Ebert.

Edith Moore, Haushälterin \

Gabler, Portier 1 in der

Frau Gabler, Köchin ! Pension

Roste i 0 . ... Patter-

Emily / Zimmermädchen fon .
Gabriel, junger Hausdiener /

Sempronius Brown, Kriminalkom¬

missar .

Walker ) „ . f , . . . . ,

Simpson j P°Uz'sten.
Harry, Chauffeur.

Erster \ . r . ,r .

Zweiter / .

Margarethe Jantzen.
Carl Becker.

Julie Grube.

Haust Kettlinger.

Fanny Heilmann.

Walter Herrmann.

Willy Giesecke.

Jakob Gödderz.

Heinrich Colmar.

Lothar Großkopf.

Josef Nigrini.

Willy Wigand.

Ort der Handlung: London. Zeit: Frühjahr 1902.

Die Feuerglocke.
,■y Richard Collins

.Ludwig Widmann^

Primrose.Adalbert Kaul.

Grace, seine Tochter.Martha Novelly.

Schwester Cornelia.Anny Collini.

Stefan Larmirski.Hans Ebert.

Sempronius Brown.Willy Giesecke.

Personen:
Simpson

Polizsten
Green

Webster

Ein Sergeant

Barker, genannt „Der lahme Spatz" .

Bob, dessen Kind.

Patrick, Diener bei Primrose . . .

Ort der Handlung: London. Zeit: Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.

Auf Tod und Leben.
Personen:

Frau Polly, Haushälterin bei Collins

Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Ein Groom.

Heinrich Colmar.
Carl Becker.

Jakob Gödderz.

Lothar Großkopf.

Adolf Schröder.

Arthur Löffler.

Leonhard Hertel.

Richard Collins.Ludwig Widmann.

Dr. Sherman .Alfred von Krebs.

Baronin Hortense de Laroche-Vigier Emilie Robiczek.

Ort der Handlung: London.

Filicia Pestel.

Adolf Schröder.
Vilma Arens.

Zeit: Herbst 1902.

Zwis chenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Fete boheme von Massenet. 3. Cyardas von Delibes.

Nach dem 1. und 2 Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

«T-:

Kassenöffnung 6 Ahr. Einl aß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 3 [4 Ahr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 23. Oktober 1906. 20. Vorstellung im Abonnement. Drei Erlebnisse einesenglischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan.Anfang l 1/^ Uhr.
Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

<o
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Oldenburg. Schulzekche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag 1, den SS. Oktober 1906.
SO Vorstellung im Abonnement.

Uhr.TAnfang
Drei Erlebnisse

eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Frau; von Zchönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Der Liebling der Pension Patterson.
Richard Collins.
Frau Patterson. Inhaberin einer Fa¬

milienpension .Betty Künder

Personen:
Ludwig Widmann.

Baron Malchus Tjällstorp
Thyra, seine Frau
Frau Markte
Mabel 1
Maud / 'hre Tochter
Oberst Maxwell
Herr Bridgewood
Herr Jenkins
Frau Jenkins
Mynherr van Elten

Max Kühne.

8 Felicia Pestel.
'S Martha Novelly.

Vilma Arens.
15 «B.o Wilhelm von Ahn.

«■ Walther Eichstaedt.
K Demeter Klein.
QJ Emilie Robiczek.

JZ>
Hans Ebert.

Edith Moore, Haushälterin \
Gobler, Portier I in der .
Frau Gobler, Köchin ! Pension.
Roste \ [ Patter- .

Emily / Zimmermädchen r yon> ,
Gabriel, junger Hausdiener J
Sempronius Brown, Kriminalkom¬

missar .

Simpson / Polizisten.
Harry, Chauffeur.
Erster \ m ..
Zweiter / P°^"t.

Margarethe Jantzen.
Carl Becker.
Julie Grube.
Hansi Kettlinger.
Fanny Heilmann.
Walter Herrmann.

Willy Giesecke.
Jakob Gödderz.
Heinrich Colmar.
Lothar Großkopf.
Josef Rigrini.
Willy Wigand.

Ort der Handlung: London. Zeit: Frühjahr 1902.

Die Feuerglocke.
Richard Collins.Ludwig Widmann
Primrose.Adalbert Kaul.
Grace, seine Tochter.Martha Novelly.
Schwester Cornelia.Anny Collini.
Stefan Larmirski.Hans Ebert.
Sempronins Brown.Willy Giesecke.

Personen:
Simpson
Green
Webster Polizisten

Ein Sergeant
Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Bob, dessen Kind.
Patrick, Diener bei Primrose . .

Heinrich Colmar.
Carl Becker.
Jakob Gödderz.
Lothar Großkopf.
Adolf Schröder.
Arthur Löffler.
Leonhard Hertel.

Ort der Handlung: London. Zeit: Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.

Auf Tod und Leben.
Personen:

Richard Collins.Ludwig Widmann.
Dr. Sherman .Alfred von Krebs.
Baronin Hortense de Laroche-Bigier Emilie Robiczek.

Ort der Handlung: London

Frau Polly, Haushälterin bei Collins
Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Ein Grooni.

Filicia Pestel.
Adolf Schröder.
Vilma Arens.

Zeit: Herbst 1902.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. boheme von Massenet. 3. Czardas von Delibes.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen«lltiVJU -M-O uuu rmm vi v M. usr n 1

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. E nde nach *|,10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittaos.Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Die Abonnementsbillets der II. Serie Nr. 21—40 sind am Mittwoch, den 24. d. Mts., vormittags von 10 bis

1 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehme n.

Mittwoch, den 24. Oktober 1906. 2. Vorstellung im Abonnemet für Auswärtige.
Lustspiel in 3 Akten (nach Dickens) von F. von Schönthan Angfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 25. Oktober 1906. 21. Vorstellung im Abonnement. Das zweite
Lustspiel in 5 Akten von Oskar Blumenthal. Anfang 7Va Uhr._

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen

„Klein Dorrit“.

Gesicht.

rj ^
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Mittwoch, den 24. Oktober 1906.
s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Klein Dorril.

Lustspiel in drei Akten (nach Dickens) non Frau; von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
William Dorrit.Hans ©Bert.

Fanny 1.Emilie Robiezek.

Tip l seine Kinder.Alfred von Krebs.

Amy j.Martha Novelly.

Arthur Clennam.Ludwig Widmann.

Lady Ines Sparkler.Margarethe Hohl.

Baronet Georges Sparkler.■.Wilhelm von Ahn.

Prinz Henry Edward..Earl Weiß.

Der Gefängnisdirektor.Carl Becker.

Chivery, Oberschließer.Heinrich Colmar.

John, sein Sohn, Hilfsschließer.Max Grünberg.

Burnish \ .Willy Giesecke.

Nandy i.Walter Herrmann.

Brown f.Jakob Gödderz.
Stevenson > Schuldhästlinge in Marshalsea.Hans Eckert.

Morris L.Lothar Großkopf.

Deal l.Willy Wigand.

Eine Frau /.Rosa Pettag.

Dick ).. . Arthur Löffler.
Mary > Kinder von Schuldhäftlingen.Martha Dockhorn.

Bobby).Adolf Hake.

Der Mayor von Brighton.Walther Eichstaedt.

Briggs, Reisekourier.Jakob Gödderz.

Charles, Kammerdiener.Lothar Großkopf.

Gilbert, Kammerdiener des Prinzen.Willy Wigand.

Tinker, Aufwärter im Hotel..Leonhard Hertel.

Sambo, ein kleiner Mohr.

Drei kleine Mädchen. Ballgäste. Hoteldienerschast. Schuldhäftlinge. Zwei Büttel, ein Notar und zwei Sheriffs.

Die Handlung spielt im Jahre 1815. Der erste und zweite Akt zu London, im Schuldgefängnis von Marshalsea, der

dritte im Ship-Hotel, im Seebad Brighton.

Ztv i f chenakts-Mufik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Mein Traum, Walzer von Waldteufel. 3. Schön Japan, Mazurka von Ganne.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

I Kassenpreise wie gewöhnlich.
2i allen Öffnung 3 Uhr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 6 1 !, Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 25. Oktober 1906. 21. Vorstellung im Abonnement. Das zweite Gesicht. '£

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal. Anfang 7 1/z Uhr. «j*

Oldenburg. Schulzelche Hof-Buchdruckerei.

IM"Anfang4Uhr."ME
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Donnerstag, den 25. Oktober 1906.

AI. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7‘* Uhr.

Pas Zweite Gesicht.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Vlumenthal.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Graf Balduin von Mengers.Carl Weiß.
Kitty, seine Tochter.Martha Novelly.
Gräfin Charlotte von Mengers.. Margarethe Hohl.
Dr. Otto Drontheim, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Max Koberstein . . ... - Adolf Schröder.
Hans von Maltttz.Alfred von Krebs.
Hermann Caspari, Bankier . ° . . ..Max Kühne.
Sidonie, seine Frau ..Felicia Pestel.
Alice, ihre Tochter.Vilma Arens.
Nöldicke, Pferdehändler.Walther Eichstaedt.
Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen.Carl Becker.
Gerlach, Diener der Gräfin.Carl Gödderz.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläums-Marsch Von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

PF Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 26. Oktober 1906. 22. Vorstellung im Abonnement. Klein Dorrit. Lustspiel in 3 Akten
(nach Dickens) von Franz von Schönthan. Anfang 7 1/t Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

8

8

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 26. Oktober 1906.
22 ♦ Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Klein Doeril.

Lustspiel in drei Akten (nach Dickens) von Frau; von Schönthan.
In Szene gesetzt vorn Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
William Dorrit.Hans Ebert.
Fanny 1.Emilie Robiczek.
Tip > seine Kinder.Alfred von Krebs.
Amy ).Martha Novelly.
Arthur Clennam.Ludwig Widmann.
Lady Ines Sparkler.Margarethe Hohl.
Baronet Georges Sparkler.Wilhelm von Ahn.
Prinz Henry Edward.Carl Weiß.
Der Gefängnisdirektor.Carl Becker.
Chivery, Oberschließer...Heinrich Colmar.
John, sein Sohn, Hilfsschließer.Max Grünberg.
Burnish i.Willy Giesecke.
Nandy I .Walter Herrmann.
Brown l.Carl Gödderz.
Stevenson > Schuldhästlinge in Marshalsea.Hans Eckert.
Morris l.Lothar Großkopf.
Deal l.Willy Wigand.
Eine Frau ].Rosa Pettag.
Dick ).Arthur Löffler.
Mary > Kinder von Schuldhäftlingen ..Martha Dockhorn.
Bobby).Adolf Hake.
Der Mayor von Brighton.Walther Eichstaedt.
Briggs, Reisekourier.Carl Gödderz.
Charles, Kammerdiener.Lothar Großkopf.
Gilbert, Kammerdiener des Prinzen.Willy Wigand.
Linker, Aufwärter im Hotel.Leonhard Hertel.
Sambo, ein kleiner Mohr.
Drei kleine Mädchen. Ballgäste. Hoteldienerschast. Schuldhäftlinge. Zwei Büttel, ein Notar und zwei Sheriffs.

Die Handlung spielt im Jahre I81'>. Der erste und zweite Akt zu London, im Schuldgefängnis von Marshalsea, der
dritte im Ship-Hotel, im Seebad Brighton.

Zwis chennkts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Mein Traum, Walzer von Waldteufel. 3. Schön Japan, Mazurka von Ganne

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 28. Oktober 1906. 23. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novitätl Zum ersten Male: Kater Lampe. Komödie in 4 Akten von E. Rosenow. Anfang 7 Uhr.
IV7Y7 V7

Oldenburg. Scbul^escke Hos-Buckdruckerei.
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Sonntag;, den 28. Oktober 1006.
23. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 1 Uhr.
Znm erstes® Male:

Kater Kampe

Komödie in 4 Akten von Emil Nosenow.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Ermischer, Bauerngutsbesitzer und Gemeindevorstand ..Hans Ebert.
Frau Ermischer.Margarethe Hohl.
Maari, die Magd.Hansi Kettlinger.
Neubert, ein großer Spielwarenverleger.Adalbert Kaul.
Frau Neubert.Felicia Pestel.
Hartmann Schönherr, Holzdrehermeister \.Max Kühne.
Frau Schönherr.j.Betty Klinder.
Gertrud .[ . . . ..Vilma Arens.
Heinerle .. ..> Holzspielwarenschnitzler . . . Arthur Löffler.
Fränzel bie Kmder.f.Martha Dockhorn.
Liesel .\.Luise Oltmanns.
Neumerkel, der Gesell. J .Leonhard Hertel.
Weigel, Bezirksgendarm .Ludwig Widmann.
Seifert, Gemeindediener .. Willy Giesecke.
Frau Seifert.Martha Giesecke.
Ulbrich, Landbriefträger.Adolf Schröder.
Frau Ulbrich.Rosa Pettag.
Ein Bauer.Oskar Tegeder.

Eine Anzahl Schnitzlersleute, Waldarbeiter und Bauern.
Der Schauplatz der Koinödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen Sächsischen Erzgebirge. Der erste Akt spielt auf dem
Gemeindeamte, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der Schnitzlerfamilie Schönherr, der dritte in der Hütte des Ge¬

meindedieners und der vierte auf dem „Reihenschank" in Ulbrichs Hause.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Ouvertüre „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Anbadeaux maries, von

Lacombe. 4. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6*| 2 Ahr Anfang 7 Uhr. Ende nach yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Im Theater gesunden: 1 Broche, 2 Taschentücher, 1 Paar Handschuhe.

Billetbestell ungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Dienstag, den 30. Oktober 1906. 24. Vorstellung im Abonnement. Kater Lampe. Komödie in
4 Akten von E. Rosenow. Anfang 7 1/« Uhr.
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Dienstag, den 30. Oktober 1006.
24. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 \ Uhr.

Kater Kampe

■ Komödie in 4 Akten non Emil Rosenow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Ermischer, Bauerngutsbesitzer und Gemeindevorstand.Hans Ebert.
Frau Ermischer.Margarethe Hohl.
Maari, die Magd.Hansi Kettlinger.
Neubert, ein großer Spielwarenverleger.Adalbert Kaul.
Frau Neubert.Felicia Pestel.
Hartmann Schönherr, Holzdrehermeister >.Max Kühne.
Frau Schönherr.1.Betty Klinder.
Gertrud
Heinerle
Fränzel
Liefe!

die Kinder Holzspielwarenschnitzler
Vilma Arens.
Arthur Löffler.
Martha Dockhorn.
Luise Oltmanns.

Neumerkel, der Gesell / .... J .Leonhard Hertel.
Weigel, Bezirksgendarm .Ludwig Widmann.
Seifert, Gemeindediener .Willy Giesecke.
Frau Seifert.Martha Giesecke.
Ulbrich, Landbriefträger.Adolf Schröder.
Frau Ulbrich.Rosa Pettag.
Ein Bauer.Oskar Tegeder.

Eine Anzahl Schnitzlersleute, Waldarbeiter und Bauern.
Der Schauplatz der Koinödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen Sächsischen Erzgebirge. Der erste Akt spielt auf dem
Gemeindeamte, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der Schnitzlerfamilie Schönherr, der dritte in der Hütte des Ge¬

meindedieners und der vierte auf dem „Reihenschank" in Ulbrichs Hause.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Ouvertüre „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Aubade aux maries, von

Lacombe. 4. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.

Wach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% tlljr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 31. Oktober 1906. Aüßer Abonnement. Schülervorstellnng für die Oldenburger

Schulen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. König Lear. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Preise

der Plätze: 5V ^ und 25 4 . Anfang 3 Vs Uhr. Ende S^/s Uhr.

Donnerstag, den 1. November 1906. 25. Vorstellung im Abonnement. Drei Erlebnisse eines
englischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von F. von Schönthan. Anfang 7 1/» Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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lUittwoch, den 31. Oktober 1906.
Außer Abonnement.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen«
Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

0O Anfang 3% Uhr.
♦♦ ♦

rrtr.

König

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.
Nach der Schlegel-Neckischen Nebersetzung.

(Einrichtung des König!. Schauspielhauses in Berlin.)
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Lear, König von Britannien.
König von Frankreich.
Herzog von Burgund.
Herzog von Cornwall.
Herzog von Albanien.
Graf von Gloster.
Graf von Kent.
Edgar, Glosters Sohn.
Edmund, Glosters Bastard.
Curan, ein Höfling.
Ein Arzt.
Der Narr.
Oswald, Gonerils Haushofmeister.
Ein Hauptmann . . .
Ein Bote.
Ein Ritter des Lear.
Goneril, 1 .
Regan, l.Lears Töchter.
Cordelia, J.
Ein Herold.
Ein alter Mann.
Erster \ .
Zweiter > Diener.
Dritter J.
Ritter im Gefolge des Königs. Offiziere. Boten. Soldaten und Gefolge.

Die Szene ist in Britannien.

Max Kühne.
Alfred von Krebs.
Demeter Klein.
Walther Eichftaedt.
Ludwig Widmann.
Wilhelm von Ahn.
Adalbert Kaul.
Carl Weiß.
Max Grünberg.
Walter Herrmann.
Willy Giesecke.
Hans Ebert.
Adolf Schröder.
Lothar Großkopf.
Fritz Schwabe.
Leonhard Hertel.
Betty Klinder.
Margarethe Hohl.
Margarethe Jantzen.
Carl Becker.
Willy Wigand.
Hans Eckert.
Max Rudolf.
Carl Gödderz.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Schöne Maiennacht von Reinecke. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. krlsrs a la Madonne

von Lange. 5. Marsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kasse« - P reise:
Fremdenloge . . . .
Prosceniumsloge . . .
Logensitz I. Rang . .
Parkettsitz.
Mittelplatz II. Rang

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz .... A Sli
Amphitheater .... d Q+
Galerie.

Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang 3' 2 Ahr. Ende 6^ Ahr.
Donnerstag, den 1. November 1906. 25. Vorstellung im Abonnement. Drei Erlebnisse eines

englischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von F. von Schönthan.Anfang 7'/i Uhr.

2 P“
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Donnerstag den 1. November 1006«
25. Vorstellung im Abonnement.

ÖC Anfeng 7‘a Uhr. OC
rei Erlebnisse

eines englischen Detektivs

Komödie in 3 Akten von Iran; von Ichönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Der Liebling der Pension Patterson.
Personen:

Richard Collins.

Frau Patterson, Inhaberin einer Fa¬

milienpension .

Baron Malchus Tjällstorp

Thyra, seine Frau

Frau Markte
Mabel t

Maud j '^e Tochter
Oberst Maxwell

Herr Bridgewood

Herr Jenkins I N-

Frau Jenkins

Mynherr van Elten

Ludwig Widmann.

Betty Klindcr.

Max Kühne.

Margarethe Hohl.

Felicia Pestel.

Martha Novelly.
Vilma Arens.

Wilhelm von Ahn.

Walther Eichstaedt.
Demeter Klein.

Emilie Robiczek.

Hans Ebert.

Edith Moore, Haushälterin \

Gabler, Portier I in der .

Frau Gabler, Köchin I Pension.

Rosie l [ Patter- .

Emily / Zimmermädchen ^^n. .

Gabriel, junger Hausdiener )
Sempronius Brown, Kriminalkom¬

missar .

Walker \ m ... .

Simpson / Polizisten.
Harry, Chauffeur.

Erster \

Zweiter /
Polizist

Margarethe Jantzen.
Carl Becker.

Julie Grube.

Hansi Kettlinger.

Fanny Heilmann.

Walter Herrmann.

Willy Giesecke.

Carl Gödderz.

Heinrich Colmar.

Lothar Großkopf.

Josef Nigrini.

Willy Wigand.

Ort der Handlung: London. Zeit: Frühjahr 1902.

Die Feuerglocke.
Personen:

Richard Collins.Ludwig Widmann.

Primrose.Adalbert Kaul.

Grace, seine Tochter.Martha Novelly.

Schwester Cornelia.Anny Collini.

Stefan Larmirski.Hans Ebert.

Sempronius Brown.Willy Giesecke.

Simpson
Green

Webster Posten

Ein Sergeant

Barker, genannt „Der lahme Spatz" .

Bob, dessen Kind.

Patrick, Diener bei Primrose . . .

Ort der Handlung: London. Zeit: Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.

Auf Tod und Leben.

Heinrich Colmar.
Carl Becker.

Carl Gödderz.

Lothar Großkopf.

Adolf Schröder.

Arthur Löffler.

Leonhard Hertel.

Personen:
Richard Collins.Ludwig Widmann.

Dr. Sherman .Alfred von Krebs.

Baronin Hortense de Laroche-Vigier Emilie Robiczek.

Frau Polly, Haushälterin bei Collins

Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Ein Groom.

Felicia Pestel.

Adolf Schröder.
Vilma Arens.

Ort der Handlung: London. Zeit: Herbst 1902.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Fete boheme von Massenet. 3. Czardas von Delibes.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kaffenöffnung7 Ahr. Anfang 7 J | 2 Uhr. Ende nach I 2 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 2. November 1906. 26. Vorstellung im Abonnement. Ein Fallissement. Schauspiel in

4 Akten von B. Björnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange. Anfang 7 1/a Uhr.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 2. November 1906.
S6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T % Uhr.
♦ 41* II ♦

Schauspiel in 4 Akten von Vjörnsterne Björnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler.Max Kühne.
Frau Tjälde.Betty Künder.
Walburg, ) .Margarethe Hohl.
Eigne, } 'hre Tochter.Martha Novelly.
Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Max Grünberg.
Sannäs, Tjäldes Prokurist.Carl Weiß.
Jakobsen, Braumeister bei Tjälde.Willy Giesecke.
Advokat Bereut.Hans Ebert.
Der Konkursverwalter.Heinrich Colmar.

.Adalbert Saul.

.Walther Eichstaedt.

.Leonhard Hertel.

.Lothar Großkopf.
Gäste ..Carl Gödderz.

Wilhelm von Ahn.

Der Pfarrer,
ZolleinnehmerPram,
Konsul Lind,
Konsul Finne,
Konsul Ring,
Großhändler Holm,
Großhändler Knutzen, l.SS. SülWalter Herrmann.

.Carl Becker.
Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

Großhändler Knudsen,
Großhändler Falbe,

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jentzen. 2. Quverture von Mendelssohn. 3. Menuett von Kulenkampff. 4. Bild auS Osten von Schumann.

Hach dem 3. Abte Pause von IO Minuten.

KassegapreSse w ie gewöhnlich.
___ Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 *| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 4. November 1906. 27. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Neu

einftudiert: Die Puppe. Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von Maurice Ordonneau. Deutsch von W. von
Willner. Musik von E. Andran. Anfang 7 Uhr. t

i-Buckdruckev
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Großherzogl. Theater.

ldenburg.

Sonntag, den 4. November 1906.
Ä7. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.

NU

Neu ein studiert:

Nuppr

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonnean.
Deutsch von A. W. von Mllner. Musik von Edmond Audran.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Maximius, Vorsteher eines Konvents..Carl Becker.
Lancelot

Aguelet

Balthasar

Benoist

Basilius

Alfred von Krebs.

, .Heinrich Colmar.

® lt 9^ er .Adalbert Kaul.

desselben.Leonhard Hertel.

.Walter Herrmann.

Baron Chanterelle.Adolf Schröder.

Loremois, sein Freund.. Hans Ebert.

Hillarius, Puppenfabrikant . ..Willy Giesecke.

Frau Hillarius, seine Gattin.Felicia Pestel.

Alesia, beider Tochter.Martha Lange.

Guduline, Gesellschafterin.Rosa Pettag.

Heinrich. Lehrling.Martha Giesecke.

Ein Notar .Wilhelm von Ahn.

Pierre l .. , . „ „ ..Lothar Großkopf.

Jacques) D.ener bei Chanterelle...Carl Gödderz.
Marie. Stubenmädchen.Hansi Kettlinger.

.Hans Eckert.

Arbeiter.Josef Nigrini.

.Fritz Schwabe.

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius. der zweite Akt in der

Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1310.

__Wach dem 1. und 3. Akte längere Pause.

WM Kassenpreise wie gewöhn lieh,
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende d% Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Uhr mittags.
Im Theater gefunden: 1 Schirm, 1 Taschentuch.

Dienstag, den 6. November 1906. 28. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal. Anfang l 1/* Uhr.

Das zweite Gesicht.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Thtater.
Idenburg.

Dienstags den 6. November 1906.
28« Vorstellung im Abonnement.

Anfang rl\ Uhr.
iH Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn von Ahn statt der' ;u heute angekündigten Vorstellung:

„Das zweite «*esicht u

Me Uuppe.

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau.
Neutsch von A. U. von Miltner. Musik von Edmond Audran.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents.Carl Becker.
Lancelot
Aguelet
Balthasar
Benoist
Basilius

Alfred von Krebs.
, .Heinrich Colmar.

. .Adalbert Kaul.
desselben.Leonhard Hertel.

.Walter Herrmann.
Baron Chanterelle.Adolf Schröder.
Loremois, sein Freund.Hans Ebert.
Hillarius, Puppenfabrikant.Willy Giesecke.
Frau Hillarius. seine Gattin.Felicia Pestel.
Alesia, beider Tochter.Martha Lange.
Guduline, Gesellschafterin.Rosa Pettag.
Heinrich. Lehrling.Martha Giesecke.
Ein Notar .Josef Nigrini.
Pierre l .Lothar Großkopf.
Jacques j ® iener ®ct Chanterelle.Carl Gödderz.
Marie. Stubenmädchen.Hansi Kettlinger.

.Hans Eckert.
.Willy Wigand.

Arbeiter.Josef Nigrini..
.Fritz Schwabe.

Arbeiter. Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.
Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in der

Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.
Krank: Herr von Ahn.

Aach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Spy~ Kassenprelse wie gew öhn Inch.
Naffenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Wr. Ende 10 Mir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.
Mittwoch, den 7. November 1906. 3. Vorstellnng im Abonnement für Auswärtige. Drei Erlebnisse

eines englischen Detehtivs. Komödie in 3 Akten von F. von Schönthan. Anfang 4 Uhr. !

Oldenburg. Schuhesche Hof-Buchdruckerei

IM-ahn1,£M
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Mittwoch, den 7 . NoTember 1006«
3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4 Uhr. OC

Drei Erlebnisse

eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Regissenr Hans Ebert.

Der Liebling der Pension Patterson.
Richard Collins . . ,
Frau Patterson, Inhaberin einer Fa¬

milienpension .
Baron Malchus Tjällstorp ^
Thyra, seine Frau
Frau Markte
Mabel i
Maud ) 'hre Tochter
Oberst Maxwell
Herr Bridgewood
Herr Jenkins I N-
Frau Jenkins
Mynherr van Elten

Ludwig Widmann.

Betty Künder.
Mcx Kühne.
Margarethe Hohl.
Felicia Pestel.
Martha Novelly.
Wilma Arens.
Adalbert Kaul.
Walther Eichstaedt.
Demeter Klein.
Emilie Robiczek.
Hans Ebert.

Edith Moore, Haushälterin s
Gobler, Portier 1 in der
Frau Gob.er, Köchin iPe.ision.
Rosie l ( Patter-
Emily / Zimmermädchen fon _
Gabriel, junger Hausdiener /
Sempronius Brown, Kriminalkom¬

missar ..
Walker \ m . .

Sio.pson / P°l,z.sten.Harry, Chauffeur.

Zweiter / P°l-zlst.

Margarethe Jantzen.
Carl Becker.
Julie Grube.
Haust Kerckinger.
Fanny Heilmann.
Walter Herrmann.

Willy Giesecke.
Carl Gödderz.
Heinrich Colmar.
Lothar Großkopf.
Josef Nigrini.
Willy Wigand.

Ort der Handlung: London. Zeit: Frühjahr 1902.

Die Feuerglocke.
Richard Collins .
Pcirurose . . .
Grace, seine Tochter
Schwester Cornelia
Stefan Larmirski .
Sempronius Brown

Ludwig Widmann.
Adaloert Kaul.
Martha Novelly.
Anny Collini.
Hans Ebert.
W'i y Giesecke.

Personen:
Simpson
Green
Webster Poliz sten

Ein Sergeant .
Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Bob, dessen Kind. '. . . . .
Patrick, Diener bei Primrose . .

Ort der Handlung: London. Zeit: Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902

Aus Tod und Leben.
Personen:

Heinrich Colmar.
Carl Becker.
Carl Gödderz.
Lothar Großkopf.
Adolf Schröder.
Arthur Söffer.
Leorhard Hertel.

Frau Polly, Haushälterin bei Collins . Felicia Pestel.
Barker, genannt „Der lahme Spatz" •. Adolf Schröder.
Ein Groom.Bilma Arens.

Richard Collins.Ludwig Widmann.
Dr. Sherman .Alfred von Krebs.
Baronin Hortense de Laroche-Wigier Emilie Robiczck.

Ort der Handlung: London. Zeit: Herbst 1902.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Fete boheme von Massenet. 3. Czardas von Delibes,

Krank: Herr von Ahn.

Aach dem 1. nnd 2. Akte längere Pansen.

Kasscnprcisc wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 4 Wr. Einlaß 3‘| 2 Ithrn, Anfang 4 Wir, Ende 6‘| 8 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Wir mittags.
Alll Xbeatcv gefunden: 2 Operngläser , 1 Schirm, 1 Manschette.1 Taschentuch, 1 Handschuh.

Donnerstag, denI8. November 1906, keine Vorstellung. ~
Freitag, den 9. November 1906. 29. Vorstellung im Abonnement. Dis goldene Eva. Lustspiel in

3 Akten von F. von Schönthan und F. Koppel-Ellfeld. Eva, Frl. Gertrud Vonhoff als Gast. Anfang 7 l /t Uhr.
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ldenburg.

Freitag, den 9. November 1906.

LN. Vorstellung im Abonnement. ^

Anfang 1 \ Uhr.

Die goldne Eva.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Roppel-Ellfeld.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:

Frau Eva.Gertrud Vonhoff als Gast.

Barbara, Wirtschafterin.Felicia Pestel.

Ursel, Magd.Hansi Kettlinger.

Christoph, Altgesell.Walther Eichstaedt.

Peter, Gesell.Ludwig Widmann.

Fried!, Lehrjunge.Martha Novelly.

Ritter Hans von Schwetzingen.Willy Giesecke.

Graf Zeck.Adolf Schröder.

Gräfin Agnes.Emilie Robiczek.

Zwis chenakts-Musik:
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Frauenlob, Walzer von Waldteufel. 3. Du und ich, Gavotte von Czibulka.

Krank: Wilhelm von Ahn.

Aach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

UV Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 11. November 1906. 30. Vorstellung im Abonnement. Maria Stuart. Trauerspiel in

5 Aufzügen von Schiller. Maria, Frl. Gertrud Vonhoff als Gast. Anfang 7 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzcläie Hos-Buchdruckerei •
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Großherzogl. Theate

Oldenburg.

Sonntag, den 11. November 1906.
30. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr.

Trauerspiel in 5 Auszügen von Schiller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Elisabeth, Königin von England.
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England . .
Robert Dudley, Graf von Leicester.
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.
Wilhelm Cecil Baron von Burleigh, Großschatzmeister.
Graf von Kent.
Wilhelm Davison, Staatssekretär.
Annas Pauket, Ritter, Hüter der Maria.
Mortimer, sein Neffe.
Graf Aubespine, französischer Gesandter. .
Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.
Okelly, Mortimer's Freund.
Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.
Melvil, ihr Haushofmeister .
Hanna Kennedy, ihre Amme.
Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.
Burgoyn.
Offizier der Leibwache...
Ein Page der Königin.
Französische und englische Herren. Trabanten, Hofdiener der Königin von
Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Betty Klinder
Gertrud Vonhoff als Gast.
Carl Weiß.
Max Kühne.
Hans Ebert.
Leonhard Hertel.
Walther Eichstaedt.
Adalbert Kaul.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Fritz Schwabe.
Demeter Klein.
Julie Grube.
Martha Giesecke.
Lothar Großkopf.
Carl Becker.
Vilma Arens.
England.

Zwis chenakts-Musik:
2. Pavane Maria Stuart von Vafseur. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. In der

von Reinecke. 5. Ave Maria, von Schubert.
Allegro von Reissiger.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten

Kirche,

Krank: Wilhelm von Ahn.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 6 Hbr. Einlaß 6 J |2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO 1 ^ Uhr. \

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 13. November 1906. 31. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Klein Dorrit. ^

Lustspiel in 3 Akten nach Dickens, von Franz von Schönthun. Anfang 7 1/z Uhr.

Oldenbura. Sdiut’.cvdie ftos-Buclidruckeeei
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Großherzogl. Theatc

ldenburg.

Dienstag, den 13. November1906.
31. Vorstellung im Abonnement.

Uhr.

y£t»i

2Anfang 1 X \
uunn I«m letzten Male: nnnn

Klein Dorrit.

Fustspiei in 3 Akten (Nach Dickens) von Frau; von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
William Dorrit.Hans Ebert.
Fanny ) .. Emilie Robiczek.
Tip } seine Kinder.Alfred von Krebs.
Amy J.Martha Novelly.
Arthur Clennam.Ludwig Widmann.
Lady Ines Sparkler ...Margarethe Hohl.
Baronet Georges Sparkler.Wilhelm von Ahn.
Prinz Henry Edward.Carl Weiß.
Der Gefängnisdirektor.Carl Becker.
Chivery, Oberschließer.Heinrich Colmar.
John, sein Sohn, Hilfsschließer.Max Grünberg.
Burnish \ .Willy Giesecke.
Nandy j.Walter Herrmann.
Brown [..Carl Gödderz.
Stevenson \ Schuldhhästlinge in Marshalsea.Hans Eckert.
Morris l.Lothar Großkopf.
Deal l.Willy Wigand.
Eine Frau /.Rosa Pettag.
Dick 1.Arthur Löffler.
Mary > Kinder von Schuldhäftlingen.Martha Dockhorn.
Bobby j.Adolf Hake.
Der Mayor von Brighton.Walther Eichstaedt.
Briggs, Reisekourier...Carl Gödderz.
Charles, Kammerdiener.Lothar Großkopf.
Gilbert, Kammerdiener des Prinzen.Willy Wigand.
Linker, Aufwärter im Hotel.Leonhard Hertel.
Sambo, ein kleiner Mohr.
Drei kleine Mädchen. Ballgäste. Hoteldienerschaft. Schuldhäftlinge. Zwei Büttel, ein Notar und zwei Cheriffs.

Die Handlung spielt im Jahre 1815. Der erste und zweite Akt zu London, im Schuldgefängnis zu Marshalsea, der dritte
im Ship-Hotel, im Seebad Brighton.

Zwischenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2 Mein Traum, Walzer von Waldteufel. 3. Schön Japan, Mazurka von Ganne.

Hach dem S. Akte Panse von IO Minuten.
UM" Kassenprcise wie gewöhnlich.

lnsse nöffmnlg 7 Uhr. Anfang 7 J |2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 14. November 1906. Zweites Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle.
Donnerstag, den lß. November 1906. 32. Vorstellung im Abonnement. Die goldne Eva. Lustspiel in

3 Akten von F. von Schönthan und F. Koppel.Ellfeld. Anfa ng 7 1/t Uhr.__
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Rudolf Christians

\ ihre Plätze beibehaltenwollen, können die Billets bis Donnerstagnachmittag6 Uhr bei der Theaterkasse in Empfang nehmen. !

ä'i

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

iv~Anfangr,Uhr.̂8
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tdenburg.

Donnerstag, den 15. November 1906.

3L. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'. Uhr.

Die goidne (fva.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Zchönthan und Franz Roppel-Ellfeld.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Gbert.

Personen:

Frau Eva.Margarethe Jantzen.

Barbara, Wirtschafterin.Felicia Pestel.

Ursel, Magd.Hansi Kettlinger.

Christoph. Altgesell.Walther Eichstaedt.

Peter, Gesell.Ludwig Widmann.

Friedl, Lehrjunge.Martha Novelly.

Ritter Hans von Schwetzingen.Willy Giesecke.

Graf Zeck.Adolf Schröder.

Gräfin Agnes.Emilie Robiczek.

Zwischenakts-Musik:
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Frauenlob, Walzer von Waldteufel. 3. Du und ich, Gavotte von Czibulka.

Wach dem 2 . Akte Pause von 1© Minuten.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

/

|4F~ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 711ü)r. Anfang 7 J |2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 16. November 1906. 33. Vorstellung im Abonnement. Bei seftlich erleuchtetem Hause.Minna von Barnhelm. Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 772 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Scbulzeiäie Hos-Buckdruckerei

IE"Anfang7*|aUhr.W
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Freitag, den 16. November 1906.
33. Vorstellung im Abonnement.

Bei festlich erleuchtetem Hause.
Anfang 1\ Uhr. OO

Minna von Parnhelm

oder:

Dcts Solötttenglück.

Lustspiel in 5 Akten von Lesstng.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.
Minna von Barnhelm.Margarethe Hohl.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Walther Eichstacdt.
Franziska, ihr Mädchen .Martha Novelly.
Just, Bedienter des Majors.Adalbert Kaul.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Max Kühne.
Der Wirt.Willy Giesecke.
Eine Dame in Trauer.Betty Minder.
Ein Feldjäger .Carl Gödderz.
Riccaut de la Marlinisre.Adolf Schröder.
Ein Bedienter.Willy Wigand.

Die Szene ist abwechselnd in dem Scale eines Wirtshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwif chenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspieldircktor" van Mozart. 3. Kußwalzer aus

„Der lustige Krieg" von Strauß. 4. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 5. „Glücklich ist, wer vergißt", Mazurka von Strauß.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 18. November 1906. 34. Vorstellung im Abonnement. Frauenkampf. Lustspiel in

3 Akten nach Scribe von Olfers. Hierauf: Des Löwen Erwachen. Operette in 1 Akt von Fitzelhuber.
Musik von I. Brandl. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Bucbdruckerei.
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ldenburg.

Sonntag, den 18. November 1906.
34. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

HW

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe, von Olfers.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.Margarethe Hohl.

Leonie von Villegontier, ihre Nichte.Martha Novellv.

Henri von Flavigneul.Ludwig Widmann.

Gustav von Grignon.Carl Weiß.

Baron von Montrichard.Hans Ebert.

Ein Unteroffizier.Carl Becker

Ein Bedienter.Carl Gödderz.

Ort der Handlung: Reims.

Lu»» Schluss:

Des Löwen Erwachen

Komische Operette in 1 Akt von Jitzethuber. Mustk von I. Brandt.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Placide, Magister.Willy Giesecke.

Gaston, sein Zögling.Anny Collini.

Nivelle, ein junger Bauer.Alfred von Krebs.

Paquerette, Landmädchen.Martha Lange.

Ein Sergeant.Lothar Großkopf.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entreges.

Z w i s ch e n a k t s - M u s i k:
1. Festmarsch von Hentschel. 2. Pizzicato von Delibes.

Wach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

89 " Kasiienpreiie wie srewöhnlich.
Rajfenöffnung 6 Wir. Einlaß ti 1 2 Vkr. Anfang 7 Wir. Ende 9^ Wir.

Vorverkauf von 2 bis 1 Wir mittags.
Dienstag, den 20. November 1906. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freipiätze

haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians. König Oedipus. Tragödie
in 2 Akten nach Sophokles von A. Wilbrandt. Anfang Uhr.

Oldenburg. Lcbut^eiche Hos-Bucbdruckerei
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Donnerstag, den 22. November 1906.

Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preise».
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zweites Gastspiel des Herrn

Rudolf Christians«
Anfang 1 \ Uhr.

Die Jüdin von Toledo«
Historisches Trauerspiel in 5 Aufzügen von £. Grillparzer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
- Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien. ***

Eleonore von England, dessen Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) . . . Emilie Robiczek.
Der Prinz, beider Sohn. ***
Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Max Kühne.
Don Garceran, dessen Sohn.Max Grünberg.
Donna Clara, Ehrendame der Königin.Rosa Pettag
Die Kammerfrau der Königin .Emilie Albrecht.
Isaak der Jude.Hans Eberl.
Esther I .Margarethe Hohl.
Rahel / dessen Tochter.Margarethe Jantzen.
Ramiro, des Königs Knappe.Walcher Eichstaedt.
Erster i .Carl Becker.
Zweiter > Bittsteller.Walter Herrmann.
Dritter ) .Lothar Großkopf.
Page des Königs.Johanne Kettlinger.
Page der Königin.Bilma Arens.
Standesherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Fahr 1195.

* * * Alfons.Rudolf Christians als Gast.
Zwif cheriakts-Musik:

1. Marsch von Mendelssohn. 2. Vorspiel und Chor zu „Die Jüdin" von Halevy. 3. Melodie von Manns. 4. Ouvertüre
zu „Joseph" von Mehul. 5. Maurische Trauermusik von Biozart.

I¥ach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
jy Kassenprcise wie gewöhnlich.

8

i

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang T 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1[ Uhr mittags.

Sonnabend, den 24. November 1906. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze
haben keine Giltigkeit. Austerordentliche Vorstellung für Auswärtige. Drittes Gastspiel des Herrn

.Rudolf Christians. Dis Jüdin von Toledo. Trauerspiel in 5 Auszügen von F. Grillparzer. Anfang 4 Uhr.

Oldenburg. Schulzelche Hof-Buchdruckerei.

Ansang7%Uhr



Großherzogl. Theater.
ldenburg.

i 88 Sonnabend, den 24. November1906.

Außer Abonuemeut zu gewöhnliche» Preisen.
NM- Freiplütze haben keine Giltigkeit. "WG

Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige.

Drittes Gastspiel des Herrn
Rudolf Christians.

&£ Anfang 4 Uhr. OO
Die Jüdin von Toledo.

Historisches Trauerspiel in 5 Aufzügen von 1 . Grillparzer.
In Szene gesetzt vorn Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien. * * *

Eleonore von England, dessen Geinahlin, (Tochter Heinrichs II.) . . . Emilie Robiczck.

Der Prinz, beider Sohn. + f f

Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Max Kühne.

Don Garceran, dessen Sohn.Max Grünberg.

Donna- Clara, Ehrendame der Königin.Rosa Pettag

Die Kammerfrau der Königin .Emilie Albrecht.

Isaak der Jude.Hans Eberl.

Esther I . „ ,, .Margarethe Hohl.

Rahel J ^ e H en .Margarethe Jantzen.

Ramiro, des Königs Knappe.Wallher Eichstaedt.

Erster ) ..Carl Becker.

Zweiter > Bittsteller.Walter Herrmann.

Dritter J .Lothar Großkopf.

Page des Königs.Johanne Kettlingcr.

Page der Königin.Bilma Arens.

Standesherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1l95.

* * * Alfons.Rudolf Christians als Gast.
Wach dem 3. Aufzuge Pause Ten IO Minuten. __

r

0F Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 ] |2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 6 3 [4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

AN

Sonntag, den 25 . November 1906. Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Viertes und letztes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians. Die Journa¬listen. Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag. Anfang 7 Uhr.
Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen..

Oldenburg. Schulzekche Hof-Buchdruckerei.

NM.-»illtt«uDiii)t
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Großherzogl. UK Theater.

Oldenburg.

Sonnte, den 25 . November 1906.

Außer Abonnement z« gewöhnliche« Preise«.
AM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. MW

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn
Rudolf Christians«

Anfang 7 Uhr.

Die ftearnalisten.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Oberst a. D. Berg.Max Kühne.
Jda, seine Tochter.. Emilie Robiczek.
Adelheid Runeck.Margareihe Hohl.
Senden, Gutsbesitzer.Wilhelm von Ahn.
Professor Oldendorf, Redakteur \.Max Grünberg.
Conrad Bolz, Redakteur I. ***
Bellmaus, Mitarbeiter 1 0 . . .Adolf Schröder.
Kämpe, Mitarbeiter f öer ■oettun 9 „Union".Walther Eichstaedt.
Körner l .Carl Becker.
Müller, Faktotum ).Josef Nigrini.
Blumenberg, Redakteur , „.Erwin Stein.
Schmock, Mitarbeiter ] ber 8 eitun 8 „©onolan".Hans Ebert.
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmaun.Willy Giesecke.
Lotte, seine Frau .Felicia Pestel.
Bertha, ihre Tochter .Johanne Kettlinger.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.Leonhard Hertel.
Fritz, sein Sohn...Walter Herrmann.
Justizrat Schwarz . . . ..Lothar Großkopf.
Signora Pavoni, Tänzerin.Anny Collini.
Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.Adalbert Kaul.
Karl, Bedienter des Obersten.Carl Gödderz.
Ein Kellner.Hans Eckert.
Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

* * * Konrad Voh.Rudolf Christians als Gast.
Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

|W Kassenprei*
Kastenöffnung6 Uhr. Einlaß 6 ] | 2 Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 27. November 1906. 35. Vorstellung im Abonnement. Egmont. Trauerspiel in 5 Akten

von Goethe. Musik von Beethoven. Alba, Emil Sieger als Gast. Anfang 1 Uhr.

Billetbestcllnnge» durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Lümlrelcbe Hos-Bucbdruckerei
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Dienstags den 27. November 1906.

35. Vorstellung im Abonnement

Anfang 7 Uhr.

iJf/HIOItl

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von £. van Beethoven.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:

Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Betty Klinder.

Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.

Wilhelm von Oranien.Ludwig Widmann.

Herzog von Alba.Emil Steger als Gast

Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Alfred von Krebs.

Macchiavell, im Dienste der Regentin.Walther Eichstaedt.

Richard, Egmonts Geheimschreiber.Demeter Klein.

Silva, l OTt, v . .Carl Becker.

Gomez, / unter Alba dienend.Willy Wigand.

Clärchen, Egmonts Geliebte.Margarethe Jantzen.

Ihre Mutter.Felicia Pestel.

Brackenburg, ein Bürgerssohn.Max Grünberg.

Soest, Krämer, r.Adalbert Kaul.

Jetter, Schneider. I.Adolf Schröder.

Zimmermann, I .Heinrich Colmar.

Seifensieder, \ . n , ....,.Leonhard Hertel.

Erster Burger von Brussel.Carl Gödderz.

Zweiter l.Hans Eckert.

Dritter !.Josef Nigrini.

Vierter /...Walter Herrmann.

Buyck, Soldat unter Egmont.Wilhelm von Ahn.

Ruysum, Invalide.Lothar Großkopf.

Bansen, ein Schreiber.Hans Ebert.

Volk. Gefolge. Wachen, rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Wach dem 2. Akte längere Panse.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung B ] | 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 28. November 1906. 37. Vorstellung im Abonnement. Frauenkampf. Lustspiel in

3 Akten nach Scribe von Olfers. Montrichard. Emil Steger als Gast. Hierauf: Dos Löwen Er¬

wachen» Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Brandl. Anfang 7 1/2 Uhr.

'TtT-Oitß"W'Tfcß

Oldenburg. Schutzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 28. November1906.
37* Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 ^ Uhr.

Frauenkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe, von Olfers.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.Margarethe Hohl.

Leonie von Billegontier, ihre Nichte.Martha Novelly.

Henri von Flavigneul.Ludwig Widmann.

Gustav von Grignon.Carl Weiß.

Baron von Montrichard..Emil Sieger als Gast.

Ein Unteroffizier.Carl Becker.

Ein Bedienter ..Carl Gödderz.

Ort der Handlung: Reims.

Zum Schluss:

Des Löwen Erwachen.

Komische Operette in 1 Akt von Fitzelhuber.Mustk von 3. Brandt.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Placide, Magister.Willy Giesecke.

Gaston, sein Zögling.Anny Collini.

Nivelle, ein junger Bauer.Alfred von Krebs.

Paquerette, ein Landmädchen.Martha Lange.

Ein Sergeant.Lothar Großkopf.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Festmarsch von Hentschel. 2. Pizzicato von Delibes.

Nach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie yenöianlich.
Kassenöffnung 7 Mir. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr miltaas.
Donnerstag, den 29. November 1906. 36. Vorstellung im Abonnement. Das zweite Gesicht.

Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal. Anfang 7 l fe Uhr.
7>3'>y

Oldenburg. Schutzetche Hos-Lucbdruckecei.
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Donnerstag, den 29. November 1906.

36. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T'.> Uhr.

zweite Oestcht.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Dlumenthal.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Graf Balduin von Mengers.Carl Weiß.
Kitty, seine Tochter.Martha Novelly.
Gräfin Charlotte von Mengers.Margareche Hohl.
Dr. Otto Drontheim, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Max Koberstein.Adolf Schröder.
Hans von Maltitz.Alfred von Krebs.
Hermann Caspari, Bankier.Max Kühne.
Siedonie, seine Frau.Felicia Pestel.
Alice, ihre Tochter.Vilma Arens.
Nöldicke, Pferdehändler.Walther Eichstacdt.
Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen.Carl Becker.
Gerlach, Diener der Gräfin.Carl Gödderz.

Zwis chenakts-Musik:
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

|MT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang?| 2 Kljr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 30. November 1906. Generalprobe i Sinavereins

& Sonnabend, den 1. Dezember 1906. Konzert / "

Sonntag, den 2. Dezember 1906. 38. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
NovitätI Zum ersten Male: Die Strecke. Ein Eisenbahndramain 3 Akten, von O. Bendiener. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Paar Handschuhe, 2 Taschentücher, 2 Taschenkämme.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen der Frau Else Lehmann ihre Plätze bei¬

behalten wollen, können die bezüglichen Billets bis Sonnabendnachmittag 6 Uhr, bei der Theaterkasse in Empfang nehmen.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

(9

Oldenburg. Schulzeiche Hof-Buchdruckecei.
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Sonntag, den 2. Dezember 1906.

38. Vorstellung im Abonnement.
zgM" Freipl ätze haben keine Giltigkeit. "WE

7 Uhr. OC
Novität! Znm ersten Male:

ie Strecke.

Ein Eisenbahn-Dramain 3 Akten von Oskar Bendiener.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Unterbeamter Kramer

Marie Kramer, seine Frau

Schellhofer, Telegraphist,

Fuchs, Weichensteller . .

Frau Fuchs ....

Katzer, Rangierer. . .

Kargl, Stationsassistent .

Weiß, Bahnhofsportier .

Vogel, Restaurateur . .

Personen

Fritz \

aul /
Kellner

Carl Weiß.

Emilie Robiczek.

Max Grünberg.

Walther Eichstaedt.

Julie Grube.

Leonhard Hertel.
Demeter Klein.

Lothar Großkopf.

Adolf Schröder.

Johanne Kettlinger.
Vilma Arens.

Ludwig Widmann.

Max Kühne.
Adalbert Kaul.

Paul

Friedrich, Revisor

Rainert, Betriebskontrolleur

Fröhlich, Zugführer . .

Reicht, Lokomotivführer .

Frau Postmeister . . .

Dr. Schön ....

Seine Frau ....

Ein Kommissär ....
Drei Kinder.

Die Handlung spielt in Ramsdorf in Oesterreich. Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegen 6, zwischen dem zweiten und

dritten Akt, 3 Tage Zeit: Gegenwart.

Oskar Tegeder.

Felicia Pestel.

Wilhelm von Ahn.

Anny Collini.

Alfred von Krebs.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro, von Manns. 2. Reiselust, Ouvertüre von Lobe. 3. Allegro von Reissiger.

_ Nach dem A. Akte längere Pause. _mr
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 J [2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen yo Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Dienstag, den 4. Dezember 1906. 39. Vorstellung im Abonnement. Maria Stuart. Trauerspiel in 5

Aufzügen von Schiller. Maria, Frl. Frieda Saldern als Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckcrei.
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Dienstag, den 4. Dezember 1906.
39. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Eingetretener Hindernisse wegen statt „Maria Stuart"

Strecke.

Ein Eisenbahn-Dramain 3 Akten von Oskar Bendiener.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Unterbeamter Kramer
Marie Kramer, seine Frau
Schellhofer, Telegraphist
Fuchs, Weichensteller . .
Frau Fuchs ....
Katzer, Rangierer. . .
Kargl, Stationsassistent .
Weiß, Bahnhofsportier .
Vogel, Restaurateur . .
Fritz 1

aul /
Kellner

Carl Weiß.
Emilie Robiczek.
Max Grünberg.
Walther Eichstaedt.
Julie Grube.
Leonhard Hertel.
Demeter Klein.
Lothar Großkopf.
Adolf Schröder.
Johanne Kettlinger.
Vilma Arens.
Ludwig Widmann.
Max Kühne.
Adalbert Kaul.

Paul
Friedrich, Revisor
Rainert, Betriebskontrolleur
Fröhlich, Zugführer . .
Reich!, Lokomotivführer .
Frau Postmeister . .
Or. Schön ....
Seine Frau ....
Ein Kommissär ....
Drei Kinder.

Die Handlung spielt in Ramsdorf in Oesterreich. Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegen 6, zwischen dem zweiten und
dritten Akt 3 Tage. Zeit: Gegenwart.

Oskar Tegeder.
Felicia Pestel.
Wilhelm von Ahn.
Anny Collini.
Alfred von Krebs.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro, von Manns. 2. Reiselust, Ouvertüre von Lobe. 3. Allegro von Reissiger.

flach dem 2 . Akte längere Panse«
ft Kassenpreiise wie gewöhnlich.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang?[ 2 Uhr. Ende 1 | g 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.

Mittwoch, den 5, Dezember 1906. Drittes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 6. Dezember l906. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Elftes Gastspiel von Frau Else Lehmann, vom Lessingtheater in Berlin, c;
F uhrman n Hanschel. Schauspiel in 5 Akten von G. Hauptmann. Hanne, Frau Lehmann als Gast. “
Anfang 7 Uhr.

mm i sm mm
Oldenburg. Schul^eicke Hof-Buckdruckerei.
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Donnerstag, den 6. Dezember 1906.

Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen.
IM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WE

^ Erstes Gastspiel von Frau Else Lehmann, vom Lesstng-
Theater in Berlin.

Anfang 7 Uhr.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten non Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Walther Eichstaedt.

Karlchen, sein Sohn.Arthur Löffler.

Henschel, Fuhrmann.•.Carl Weiß.

Malchen, seine Frau.Betty Klinder.

Hanne, Magd bei Henschel... ***

Bertla. Martha Dockhorn.

Wermelskirch, Pächter der Schenkftube „Zum grauen Schwan" .... Willy Giesecke.

Frau Wermelskirch.Felicia Pestel.

Franziska, deren Tochter.Johanne Kettlinger.

George, Kellner.Adolf Schröder.

Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Adalbert Kaul.

Grunert, Tierarzt.Lothar Großkopf.

Fabig, Handelsmann.Leonhard Hertel. *

Hildebrand, Schmied.Carl Becker.

Hausse, Knecht bei Henschel.Hans Ebert.

Franz, Kutscher bei Siebenhaar...Wilhelm von Ahn.

Ein Feuerwehrmann.Willy Wigand.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort, im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der 1. Akt spielt

im Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.* * * Hanne.Else Lehmann als Gast.
Zwif chenakts-Musik:

l. Einleitung v. Manns. 2. Wiegenlied v. Jungmann 3. Allegro v. Stiehl. 4. Alla Marcia v. Reinecke. 5. Romanze v. Riccius.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

HP Kassenpreise wie gewöhnlich.
_ Kastenöffnung 6 I 2 Vlir. Anfang 7 Ahr. Ende ^lOAhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 7. Dezember 1906. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel von Frau Else Lehmann, vom Lessingtheater in Berlin,

per Biberpelz. Eine Diebskomödie in 4 Wen von G. Hauptmann. Fra« Wolfs, Else Lehmann als Gast,
fang 7 Uhr. .

*V 7i 7 „

Oldenburg. Schuhe?che Hof-Buckdruckerei.
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Freitag, den 7. Dezember 1906.

Außer Abonnement z« gewöhnliche» Preise».
AM- Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WW

Zweites und letztes Gastspiel von Frau Else Lehman«,
vom Lesstng-Thealer ln Berlin
Anfang 7 Uhr. OO

Mierpel;.

Eine Diebskomödie in 4 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

von Wehrhahn, Amtsvorsteher.Hans Ebert.'

Krüger, Rentier.Walther Eichstaedt.

Doktor Fleischer.Wilhelm von Ahn.

Philipp sein Sohn.Fritz Haake.

Motes.Max Grünberg.

Frau Motes.Martha Giesecke.

Frau Wolff, Waschfrau.

Julius Wolff, ihr Mann.Max Kühne.

Adelheid, i ,.Martha Rovelly.

Leontine, / ^ re $oc ^ er .Johanne Kettlinger.

Wulkow, Schiffer.Leonhard Hertel.

Glasenapp, Amtsschreiber.Demeter Klein.

Mitteldorf, Amtsdiener.Adolf Schröder.

Ort der Handlung irgendwo um Berlin.

* * *

*
Frau Wolff. Else Lehmann als Gast.

Zwif chenakts - Musik:
1. Allegro von Conrad. 2. Vorspiel zu „Perlenfischer" von Bizet. 3. Reigen von Jensen. 4. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 2. Akte Pause von 1© Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 6 I 2 Vkr. Anfang 7 Ahr. Ende ^IQVhr._

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 9. Dezember 1906. 40. Vorstellung im Abonnement, ffreiplätre staben keine Giltigkeit.Novitätl Zum ersten Male: Die Schuhe der Prinzessin. Em Märchenlustspiel in 5 Men von

G. Ruseler. Musik von F. Manns. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. SctmUcidie Hof-Bucbdruckerei.
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Sonntag, den 9. Dezember 1906.

40« Vorstellung im Abo nnement.
Freipl ühe haben keine Giltigkeit.

19* Uraufführung! -WK
Anfang 7 Uhr.

Die Kchuhe -ev Pvinzessin.

Ein Märchenlustspiel in 5 Aufzügen von Georg Ruseler. Musik von Ferdinand Manns.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
König Adelstan.Max Kühne.
Prinzessin Allrut, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Prinz Kunimund, Altruts Verlobter.Alfred von Krebs
Bertrada, Königin von Westerland..Emilie Robiczek.
Frau Ermalde, Schaffnerin am Hofe Adelstans .Felicia Pestel.
Dankmar, König Adelstans Narr.Willy Giesecke.
Meister Heimo, Hofschuster.Hans Ebert.
Diez, Altgeselle.Leonhard Hertel.
Kunz, Geselle.. ■ Walter Herrmann.
Baltram, Lehrjunge.Max Grünberg
Gotrun, eine weise Frau im Wald Godensloh.Betty Minder.
Blond , s _.Martha Giesecke
Braun / Stau ® otrun§ Diener.Martha Novelly,
Der Hochzeitsbitter.Walther Eichstaedt.
Der General der Königin Bertrada.Adalbert Kaul
1. Bürger.Carl Becker.
2. Bürger.Lothar Großkopf.
1. Diener \ _ , m ..Carl Gödderz.
2. Diener ) om König Adelstans.Willy Wigand.
Ein Page der Königin Bertrada.Johanne Kettlinger.
Hofleute. Volk. Soldaten. Die Kranzjungfrauen der Prinzessin Altrut. Die Zwerge der Frau Gotrun.
und 5. Aufzug spielen vor und in den Schlöffe König Adclstans, der 3. in F.au Gotruns Zauberwald und der

4 am Hofe der Königin Bertrada.
l„ 2.

1. Aufzug: Der verweigerte Kuß.
2. „ Die verhinderte Hochzeit.
3. „ In Wald Godensloh.

4. Aufzug: Die Hochzeit wider Willen
5. „ Das Erkennen unter dem Weihn chtsbaum.

Wach dem 3. Aulzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
U Naffenöffnung 6 Ahr. Einlaß &\ 2 lüir. Anfang 7 Uhr. Ende ' JO Ahr.

Vorverkauf von 1L bis 1 Vkr mittags.

Dienstag, den 11. Dezember 1906. 41. Vorstellung im Abonnemem.
.und einem Vorspiel von Ordonneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran.

Oie Puppe.
Anfang 7>/ 2 Uhr.

»

un

tt

Die Abonnementsbillels der HI. Serie (Nr. 41—60) sind am Montag, den 10. d. Mts vorm, von 10 bis 12 ‘/ a Uhr
im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Operette in 3 Akten

Oldenburg. Schulzeiche Hof-Buchdruckerei.



Jtttt\A8«vz«nMM

Großherzogl
fr

Idenburg.

e o 1 1 r

I V 7f^» >7»» yQrt y7 IVTto rQtiVS

Dienstag, den 11. Dezember 1906.

41 Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.

Me Puppe

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau.

Deutsch von A. W. von Willner. Musik von Edmond Audran.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

D i r i g e n t: Kapellmeister Philipp Stahl.

Mitglieder

desselben

Maximius, Vorsteher eines Konvents
Lancelot

Aguelet

Balthasar

Benoist

Basilius

Baron Chanterelle.

Loremois, sein Freund ....

Hillarius, Puppenfabrikant . , .

Frau Hillarius, seine Gattin . .

Alesia, beider Tochter ....

Guduline, Gesellschafterin . . .

Heinrich, Lehrling.

Ein Notar . ..

|acque§ } Diener bei Chanterelle.
Marie, Stubenmädchen ....
I.

Arbeiter

Personen:
Carl Becker.

Alfred von Krebs.

Heinrich Colmar.
Adalbert Kaul.

Leonhard Hertel.

Walter Herrmann.

Adolf Schröder.

Hans Ebert.

Willy Giesecke.

Felicia Pestei.

Martha Lange.

Rosa Pettag.

Martha Giesecke.

Josef Nigrini.

Lothar Großkopf.

Carl Gödderz.

Johanne Kettlinger.

Hans Eckert.

Willy Wigand.

Josef Nigrini.

Fritz Schwabe.

«S

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in der

Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.

_J¥ach dem 1. und 2 , Akte längere Pausen«

V jBT~ Kassenpreise wie gewöhnlich
__ Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 12. Dezember 1906. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger

Schulen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Preise

der Plätze: 50 j, und 25 „j. Mortimer: Hermann Wieland als Gast. Anfang 3^/. Uhr.

Donnerstag, den 13. Dezember 1906. 42. Vorstellung im Abonnement. Drei Erlebnisse eines

.englischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von F. von Schönthan. Anfang 7’/2 Uhr. .

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

I



AnfangL'I.Uhr

Großherzogl.

fr

Theater.
Oldenburg.

_-^a

CT

0*

$Vj

if,

I
iJ"i

L

mttwoch, den 18. Dezember 1906.

Anher Abonnement.

Schülervorftellnug für die Oldenburger Schulen.

Freipiätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 3\ Uhr.

aritt Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Betty Minder
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England . . . Margarethe Hohl.
Robert Dudley, Graf von Leicester.Carl Weiß.
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Max Kühne.
Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Hans Ebert.
Graf von Kent.Leonhard Hertel.
Wilhelm Davison, Staatssekretär.Walther Eichstaedt.
Annas Pauket, Ritter, Hüter der Maria.Adalbert Kaul.
Mortimer, sein Neffe.Herm. Wieland als Gast.
Graf Aubespine, französischer Gesandter ... . . Ludwig Widmann.
Graf Bellievre. außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Alfred von Krebs.
Okelly, Mortimer's Freund.Carl Gödderz.
Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Fritz Schwabe.
Melvil, ihr Haushofmeister .Demeter Klein.
Hanna Kennedy, ihre Amme.Julie Grube.
Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Martha Giesecke.
Burgoyn.Lothar Großkopf.
Offizier der Leibwache.Carl Becker.
Ein Page der Königin.Bilma Arens.
Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.
Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwif chenakts-Musik:
1. Allegro von Reissiger. 2. Pavane Maria Stuart von Basseur. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. In der Kirche,

von Reinecke. 5. Ave Maria, von Schubert.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Fremdenloge .
Proszeniumsloge . ,
Logensitz I. Rang
Parkettsitz . . . .
Mittelplatz II. Rang

Kaff e« - P reife:
Logensitz II. Rang . .

il SO Pf.
Parterresitz
Amphitheater
Galerie . .

Sassenöffnung 21. Ahr. Anfang 3'|, Uhr. Ende 6 3 |. Uhr.
Donnerstag, den 13. Dezember 1906. 42. Vorstellung im Abonnement. Drei Erlebnisse eine«

englischen Detektivs. Komödie in 3 Akten von F. von Schönthan.Anfang l 1/* Uhr.
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Oldenburg.

Donnerstag, den 13. Dezember 1906.
42. Vorstellung im Abonnement.

00 Anfang 7' 2 Uhr. 00
Zwei Erlebnisse

eines englischen Detektivs.
Komödie in 2 Akten von Franz von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Der Liebling der Pension Patterson.
Richard Collins.
Frau Patterson, Inhaberin einer Fa¬

milienpension .
Baron Malchus Tjällstorp
Thyra, seine Frau
Frau Markte
Mabel l ,
Maud ) Tochter
Oberst Maxwell
Herr Bridgewood
Herr Jenkins I £>-
Frau Jenkins
Mynherr van Elten

Ludwig Widmann.

Betty Klinder.
Max Kühne.
Margarethe Hohl.
Felicia Pestel.
Martha Novelly.
Bilma Arens.
Wilhelm von Ahn.
Walther Eichstaedt.
Demeter Klein.
Martha Giesecke.
Hans Ebert.
Ort der Handlung:

Personen:
Edith Moore, Haushälterin \
Gobler, Portier I in der ,
Frau Gobler, Köchin I Pension.
Rosie s „ [ Patter-
Emily / Zimmermädchen ^
Gabriel, junger Hausdiener '
Sempronius Brown, Kriminalkom¬

missar .
Walker ....
Simpson / Polrzyten ....
Harry, Chauffeur.
Erster 1 .
Zweiter / Polizist.

London. Zeit: Frühjahr 1902.

Margarethe Jantzen.
Carl Becker.
Julie Grube.
Johanne Kettlinger.
Fanny Heilmann.
Walter Herrmann.

Willy Giesecke.
Carl Gödderz.
Heinrich Colmar.
Lothar Großkopf.
Josef Nigrini.
Willy Wigand.

Die Feuerglocke.
Richard Collins.Ludwig Widmann
Primrose.Adalbert Kaul.
Grace, seine Tochter.Martha Novelly.
Schwester Cornelia.Anny Collini.
Stefan Larmirski.Hans Ebert.
Sempronius Brown.Willy Giesecke.

Ort der Handlung: London.

Personen:

Polizisten

Simpson
Green
Webster
Ein Sergeant
Barker, genannt „Der lahme Spatz"
Bob, dessen Kind.
Patrick, Diener bei Primrose . .

Zeit: Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.
Hierauf:

Heinrich Colmar.
Carl Becker.
Carl Gödderz.
Lothar Großkopf.
Adolf Schröder.
Arthur Löffler.
Leonhard Hertel.

Des Löwen Erwachen.

Komische Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Brandt.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Placide, Magister.Willy Giesecke.
Gaston, sein Zögling.Anni Collini. •
Nivelle, ein junger Bauer.Alfred von Krebs.
Paquerette, Landmädchen.Martha Lange.
Ein Sergeant.Lothar Großkopf.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Fete Ooheme von Massenet.

Mach dem 1. und 2 . Akt längere Panse.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Freitag, den 14. Dezember 1906. 43. Vorstellung im Abonnement. Die Schuhe der Prinzessin

Ein Märchenlustspiel in 5 Aufzügen von G. Ruseler. Musik von Ferdinand Manns. Anfang T'/a Uhr.
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Freitag, den 14. Dezember 1906.
43. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T'.e Uhr.

Die Schuhe -ev Pvinzesfin.

Ein Märchenlustspiel in 5 Aufzügen von Georg Ruseler. Musik von Ferdinand Manns.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
König Adelstan.

Prinzessin Altrut, seine Tochter.

Prinz Kunimund, Altruts Verlobter.

Bertrada, Königin von Westerland.

Frau Ermalde, Schaffnerin am Hofe Adelstans.

Dankmar, König Adelstans Narr.

Meister Heimo, Hofschuster.

Diez, Altgeselle.

Kunz, Geselle.

Baltram, Lehrjunge.

Gotrun, eine weise Frau im Wald Godensloh..
Blond 1 .

sg rQun ? Frau Gotruns Diener

Der Hochzeitsbitter.

Der General der Königin Bertrada.

1. Bürger.

2. Bürger.
1 Diener 1

2 . Diener / ant König Adelstans
Ein Page der Königin Bertrada.

Hofleute. Volk. Soldaten. Die Kranzjungfrauen der Prinzessin Altrut.

Der 1., 2. und 5. Aufzug spielen vor und in den Schlosse König Adelstans, der 3. m

4. am Hofe der Königin Bertrada.

Max Kühne.

Margarethe Jantzen.

Alfred von Krebs.

Margarethe Hohl.

Felicia Pestel.

Willy Giesecke.

Hans Ebert.

Leonhard Hertel.

Paul Heidrowski.

Max Grünberg.

Betty Klinder.

Martha Giesecke.

Martha Novelly.

Walther Eichstaedt.
Adalbert Kaul.

Carl Becker.

Lothar Großkopf.

Carl Gödderz.

Willy Wigand.

Johanne Kettlingcr.

Die Zwerge der Frau Gotrun.

Frau Gotruns Zauberwald und der

1. Aufzug: Der verweigerte Kuß.

2. „ Die verhinderte Hochzeit.

3. „ In Wald Godensloh.

4. Aufzug: Die Hochzeit wider Willen.

5. „ Das Erkennen unter dem Weihncchtsbaum.

Sfach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten«
_ Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gfewöhnliefii,
Rassenöffnung7 Ahr. Anfang 1 \ lüjr. Ende 10 tlhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.

<8

Sonntag, den 16. Dezember 1906. 44. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum

ersten Male : Die schöne Helena. Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halvy. Musik von Jaques

Offenbach. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenomme tt.^Jj

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 16. Dezember 1906.
44 Vorstellung im Abo nnement.

Freipl ätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.
Juni ersten Male:

Die schöne Helena.

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halövy. Deutsch von E. Dohm.
Musik von Zaques Offenbach.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
0 i r i g e n t: Kapellmeister Philipp Stahl.Personen:

Paris, König Priams Sohn.Wilhelm von Ahn.
Menelaus, König von Sparta.Leonhard Hertel.
Helena, dessen Gemahlin.Martha Lange.
Agamemnon, König der Könige.Ludwig Widmann.
Klytemnestra, dessen Gemahlin.Felicia Pestel.
Orestes, dessen Sohn.Anny Collini.
Pylades, dessen Freund.Martha Novelly.
Calchas, Groß-Augur des Jupiter.Willy Giesecke.
Achilles, König von Phtiolides.Adalbert Kaul.
Ajax I, König von Salamis.Adolf Schröder.
Ajax II, König von Locrien.Walter Herrmann.
Philocomus, Diener im Tempel des Apollo.Heinrich Colmar.
Euthycles, Schlosser.Walther Eichstaedt.
Bacchis, Helenas Vertraute.Martha Giesecke.

%5U ) vr-st-s WLWr
Ein Sklave.Willy Wigand.
Wachen. Sklaven. Volk. Dienerinnen.

I. Abteilung: Das Orakel. H. Abteilung: Das Spiel. III. Abteilung: Die Entführung.
Die zwei ersten Me spielen in Sparta, der dritte in Nauplia, an den Ufern des Meeres.

Krank: Emilie Robiczek.

Mach der I. und II. Abteilung längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Naffenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1^ Anfang 7 Ahr. Ende yUMjr.
__ Vorverkauf von 12 bis 1 Vtir mittags.

Dienstag, dsn 18. Dezember 1906. 45. Vorstellung im Abonnement. Dir» Fallissement, ©c^aus
spiel in 4 Akten von Björnsterne Björnson. Aus dem Norweg ischen von W. Lange. Anfang 7V 2 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckerei
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Dienstag, den 18. Dezember 1906.

45» Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

Ein Fallissement.

Schauspiel in 4 Akten von Djörnstjerne Djörnson. Ans dem Norwegischen von W. Lange.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler .Max Kühne.

Frau Tjälde..Betty Klinder.

Walburg, i .Margarethe Hohl.

Signe. j rhre Tochter.. Martha Novelly

Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Max Grünberg.

Sannäs, Tjäldes Prokurist.Carl Weiß.

Jakobsen, Braumeister bei Tjälde.. . Willy Giesecke.

Advokat Berent.. Hans Ebert.

Der Konkursverwalter.Heinrich Colmar.

Der Pfarrer,

Zolleinnehmer Pram,

Konsul Lind,

Konsul Finne,

Konsul Ring,

Großhändler Holm,

Großhändler Knutzen,

Großhändler Knudsen,

Großhändler Falbe,

Adalbert Kaul.

Walther Eichstaedt.

Leonhard Hertel.

.Josef Nigrini.

Gäste.Carl Gödderz.

.Wilhelm von Ahn.

.Erwin Stein.

.Paul Heidrowski.
.Carl Becker.

Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

/

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Zeichen. 2. Quverture von Mendelssohn. 3. Menuett von Kulenkampff. 4. Bild aus Osten von Schumann.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich*
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % lljr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 19. Dezember 1906. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. DI« Sflh uh a dar ^Prinzessin. Ein Märchenlustspiel in 5 Akten von G. Ruseler. Musik von F. Manns. Anfang 4 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. LchuUelche Hot-Bucbdruckerei

t
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Großherzogl. Theater

Oldenburg.

r<v^> LUX"

Mittwoch, den 19. Dezember 1906.
4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Die Schuhe -ev Prinzessin.

Ein Märchenlustspiel in 5 Aufzügen von Georg Ruseler. Musik von Ferdinand Manns.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
König Adelstan.Max Kühne.
Prinzessin Altrut, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Prinz Kunimund, Altruts Verlobter.Alfred von Krebs.
Bertrada, Königin von Westerland.Emilie Robiczek.
Frau Ermalde, Schaffnerin am Hofe Adelstans .Felicia Pestel.
Dankmar, König Adelstans Narr.Willy Giesecke.
Meister Heimo, Hofschuster.Hans Ebert.
Diez, Altgeselle.Leonhard Hertel.
Kunz, Geselle.Paul Heidrowski.
Baltram, Lehrjunge.Max Grünberg.
Gotrun, eine weise Frau im Wald Godensloh.Betty Klinder.
Blond 1 M , . _. .Martha Giesecke.
Braun / L^au Gotruns Diener.Martha Novelly.
Der Hochzeitsbitter.Walther Eichstaedt.
Der General der Königin Bertrada.Adalbert Kaul.

1 . Bürger.Carl Becker.
2. Bürger.Lothar Großkopf.
1. Diener i _ . m 0 .Carl Gödderz.
2. Diener / am §°f e ® ont 0 Adelstans.Willy Wigand.
Ein Page der Königin Bertrada.Johanne Kettlinger.
Hofleute. Volk. Soldaten. Die Kranzjungfrauen der Prinzessin Altrut. Die Zwerge der Frau Gotrun.

Der I., 2. und 5. Aufzug spielen vor und in dem Schlosse König Adelstans, der 3. in Frau Gotruns Zauberwald und der
4. am Hofe der Königin Bertrada.

1. Aufzug: Der verweigerte Kuß.
2. „ Die verhinderte Hochzeit.
3. „ In Wald Godensloh.

4. Aufzug: Die Hochzeit wider Willen.
5. „ Das Erkennen unter dem Weihnachtsbaum.

_ I¥ach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.
jl# Kassenpreise wie gewöhnlich,

Raffenöffnung 3 lllir. Ginlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 6‘| 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Donnerstag, den 20. Dezember 1906. Keine Vorstellung.
Freitag, den 21. Dezember 1906. 46. Vorstellung im Abonnement.

4 Akten von G. Freytag. Adelheid: Frl. Frieda Saldern als Gast.
Oie Journalisten. Lustspiel in

Anfang 1'h Uhr.

.Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

54^3^'

1 y <3*1 V

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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GroKhrrzogl. Theater

Oldenburg.

Freitag, den 21. Dezember 1906.

46. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Die ftearnalift».

in 4 Akten von Gustav Freytag.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

der Zeitung „Union"

Personen:
Oberst a. D. Berg.
Jda, seine Tochter.
Adelheid Runeck.
Senden, Gutsbesitzer.
Professor Oldendorf, Redakteur
Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, Mitarbeiter
Kämpe, Mitarbeiter
Körner
Müller, Faktotum
Blumenberg, Redakteur ) . 0 ~ .
Schmock, Mitarbeiter j bet ^ung ..Corwlan .
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann. ....
Lotte, seine Frau .
Bertha, ihre Tochter .
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.
Fritz, sein Sohn...
Justizrat Schwarz.
Signora Pavoni, Tänzerin.
Korb, Schreiber vom Gute Adelheids.
Karl, Bedienter des Obersten.
Ein Kellner.
Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Max Kühne.
Emilie Robiczek.
Margarethe Hohl.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Carl Weiß.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Willy Wigand.
Josef Nigrini.
Erwin Stein.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.
Felicia Pestel.
Johanne Kettlinger.
Leonhard Hertel.
Alfred von Krebs.
Carl Becker.
Anny Collini.
Adalbert Kaul.
Carl Gödderz.
Hans Eckert.

Nach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

19

Sonnabend, den 22. Dezember 1906. VolksVorstellung. Außer Abonnement z« bedeutend
herabgesetzten Preisen. 8ämtiiche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Maria Stuart. Trauerspiel in
5 Men von Schiller. Mortimer, Hr. Cornelius Lenzen als Gast. Preise der Plätze: 2 M — 4 —
1 M — 50 ^ — 25 Anfang 6 Uhr.

I V7to7 -rai 1 1 vag i y7v» -ojyTy?

Olbenburp. Schulzeiche Hof-Buckdruckerei.
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Großherzogl.
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Theater

Oldenburg.

Sonnabend, den 22. Dezember 1906.

V olks vor Stellung.
Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preise«.

Sämtlich Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 6 Uhr. OC

aria Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Betty Minder.

Maria Stnart, Königin von Schottland, Gefangene in England . . . Margarethe Hohl.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Carl Weiß.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Max Kühne.

Wilhelm Ceeil, Baron von Burleigh, Großschahmeister.Hans Ebert.

Graf von Kent.Leonhard Hertel.

Wilhelm Davison, Staatssekretär.Walther Eichstaedt.

Annas Pauket, Ritter, Hüter der Maria.Adalbert Kaul.

Mortimer, sein Neffe.Cornelius Lenzen als Gast.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Ludwig Widmann.

Graf Belliövre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Alfred von Krebs.

Okelly, Mortimer's Freund .Carl Gödderz.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Fritz Schwabe.

Melvil, ihr Haushofmeister.Demeter Klein.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Julie Grube.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Martha Giesecke.

Burgoyn.Lothar Großkopf.

Offizier der Leibwache.Carl Becker.

Ein Page der Königin.Vilma Arens.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro von Reissiger. 2. Pavane Maria Stuart von Vasseur. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. In der Kirche,

von Reinecke. 5. Ave Maria, von Schubert.

Mach dem 3. Aof/nye Pause von IO Minuten«

Kassen-q
Fremdenloge I. Rang \ q 0

Proszeniumsloge I. Rang ) U u «VlUU«

Logensitz I. Rang ä 1 Mark 50 Pf.

Parkettsitz ä 1 Mark.

Kreise: 'dk
Mittelplatz 11. Gang ) , rr .

L°gensitz II. Rang ft 50 Pf.Parterrefttz ) r f

Amphitheater III. Rang \ a

Galerie j **

Raffenöffnung 5 1 2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 1 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

i VTto -ran yjV7 •ran 1 v y 7*7 >VTfc7 -ran>7

m

Sonntag, den 23. Dezember 1906. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum letzten Male: Die Schuhe der Prinzessin. Märchenlustspiel in 5 Akt. v. G. Ruseler.
UWMusik von F. Manns. Anfang 4^« Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 23. Dezember 1906.

Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.
E" FreiplLtze haben keine Giltigkeit. "WE

Anfang 4fj a
;;;;;;;; 3um lebten 3

Die K^huhe dev Pvinzessin.

Ein Märchenlustspiel in 5 Aufzügen von Georg Ruseler. Musik von Ferdinand Manns.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusikdirektorFerdinand Manns.
Personen:

König Adelstan.Max Kühne.
Prinzessin Altrut, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Prinz Kunimund, Altruts Verlobter.Alfred von Krebs.
Bertrada, Königin von Westerland.Margarethe Hohl.
Frau Ermalde, Schaffnerin am Hofe Adelstans .Felicia Pestel.
Dankmar, König Adelstans Narr.Willy Giesecke.
Meister Heimo, Hofschuster.Hans Ebert.
Diez, Altgeselle.Leonhard Hertel.
Kunz, Geselle.Paul Heidrowski.
Baltram, Lehrjunge.Max Grünberg.
Gotrun, eine weise Frau im Wald Godensloh.Betty Klinder.
Blond t , _ ..Martha Giesecke.
Braun / ^au Gotruns Diener.Martha Novelly.
Der Hochzeitsbitter.Walther Eichstaedt.
Der General der Königin Bertrada.Adalbert Kaul.

1 . Bürger.Carl Becker.
2. Bürger.Lothar Großkopf.
1. Diener t r » ..Carl Gödderz.
2. Diener / am §°f e König Adelstans.Willy Wigand.
Ein Page der Königin Bertrada.Johanne Kettlinger.
Hofleute. Volk. Soldaten. Die Kranzjungfrauen der Prinzessin Altrut. Die Zwerge der Frau Gotrun.

Der 1., 2. und 5. Aufzug spielen vor und in dem Schlosse König Adelstans, der 3. in Frau Gotruns Zauberwald und der
4. am Hofe der Königin Bertrada.

1. Aufzug: Der verweigerte Kuß.
2. „ Die verhinderte Hochzeit.
3. „ In Wald Godensloh.

4. Aufzug: Die Hochzeit wider Willen.
5. „ Das Erkennen unter dem Weihnachtsbaum.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiezek.

Naffenöffnung 3 1 2 Vhr. Einlaß 4 Akr. Anfang 4 1
2 Vhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mi1ltags.

m
Novität I Zum ersten Male: Husarenfieber.
Anfang 7 Uhr.

u-uuy iui auuimunuu. ncipiauo Hauen Keine UMiiytv.cn.
Lustspiel in 4 Akten v. Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.

\ VTW V7

Oldenburg. Schulzekche Hof-Bucbdruckerei.
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Dienstag, den 2S. Dezember 1006.
47. Vorstellung im Abo nnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang- 7 Uhr.

Novität! Znin ersten Male:

gnsarenfieber.

Lustspiel in 4 Akten non Gustav Kadelburg und Richard Ikowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister

in einem Husarenregiment

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.
Carl Becker.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Willy Wigand.
Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.
Demeter Klein.Kellermann, Ordonnanz

Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.Hans Ebert.
Clara, seine Frau.Betty Minder.
Rose, ihre Stieftochter ..Margarethe Jantzen.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.Margarethe Hohl.
August Nippes, Fabrikbesitzer.Willy Giesecke.
Lina, seine Frau.Felicia Pestel.
Erika, ihre Tochter.Anni Collini.
Bröckmann, Stadtrat.. Leonhard Hertel.
Frau Bröckmann,.Julie Grube.
Lotte, ihre Tochter.Martha Novelly.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.Walther Eichstaedt.
Frau Suna.Rosa Pettag.
Fränze Köttgen, ihre Nichte.Bilma Arens.
Friedrich, 1...Paul Heidrowski.
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.Martha Giesecke.
Sophie, J.Johanne Kettlinger.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Bcllgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgenden Akten Kirchhain, eine
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz. 4. Frühling

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Krank: Emilie Robiczek.

_ Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 26. Dezember 1906. 48. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Husareniieber. Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek. Anfang 7 Nhr.
Donnerstag, den 27. Dezember 1906. 49. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Kater Lampe.

Komödie in 4 Akten von E. Rosenow. Anfang'2"/s Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schul;elche Hos-Bucbdruckerei.



Großherzogl.

m
fr

Theater

l b t n b u x 0,

(0 -°

c~

te

'r>

ß

;a

m

o,

sD

Mittwoch, den 26. Dezember 1906.
48. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Hirsarensielier.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

in einem Husarenregiment

Personen:
Freiherr bim Ellerbeck, Oberst

Waacknitz, Oberleutnant

Hans von Kehrberg, Leutnant

Dietz von Brentendorpf, Leutnant

Orsi, Leutnant

Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant

von Tieffenstein, Leutnant

Rammingen, Fähnrich

Krause, Wachtmeister

Kellermann, Ordonnanz

Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.

Clara, seine Frau.

Rose, ihre Stieftochter.

Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.

August Nippes, Fabrikbesitzer..

Lina, seine Frau..

Erika, ihre Tochter..
Brockmann, Stadtrat.

Frau Bröckmann,.

Lotte, ihre Tochter ..

Suna, Stadtverordnetenvorsteher ..

Frau Suna.

Fränze Köttgen, ihre Richte.

Friedrich, 1.

Minna, > in Diensten bei Lambrecht.

Sophie, J.

Husarenoffiziere, Ordonnanz, Bc llgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,

mitteldeutsche Fabrikstadt.

Zwis chenakts-Mnsik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz. 4. Frühling

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Carl Weiß.

Wilhelm von Ahn.

Max Grünberg.

Ludwig Widmann.
Carl Becker.

Alfred von Krebs.

Carl Gödderz.

Willy Wigand.

Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.

Demeter Klein.

Hans Ebert.

Betty Klinder.

Margarethe Jantzen.

Margarethe Hohl.

Willy Giesecke.

Felicia Pestel.
Anni Collini.

Leonhard Hertel.

Julie Grube.

Martha Novelly.

Walther Eichstaedt.

Rosa Pettag.
Vilma Arens.

Paul Heidrowski.

Martha Giesecke.

Johanne Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Krank: Emilie Robiczek.

gy Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 27. Dezember 1906. 49. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male : Kater Lampe.

Komödie in 4 Akten von E. Rosenow. Anfang 7'/e Uhr.

Freitag, den 28. Dezember 1906. 50. Vorstellung im Abonnement. Die schöne Helena.

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halövy. Deutsch v. E. Dohm. Musik v. I. Offenbach. Anfang 772 Uhr.

Billetbeftell ungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater

Oldenburg.

Donnerstag, den 27. Dezember 1906.
49. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T‘> Uhr.
Jum letzten Male:

Kater Kampe

Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Ermischer, Bauerngutsbesitzer und Gemeindevorstand.Hans Ebert.
Frau Ermischer.Margarethe Hohl.
Maari, die Magd.Johanne Kettlinger.
Neubert, ein großer Spielwarenverleger.Adalbert Kaul.
Frau Neubert.Felicia Pestel.
Hartmann Schönherr, Holzdrehermeister,.Max Kühne.
Frau Schönherr.].Betty K lind er.

die Kinder

Gertrud
Heinerle
Fränzel
Liefet
Neumerkel, der Gesell

Holzspielwarenschnitzler
Vilma Arens.
Arthur Löffler.
Martha Dockhorn.
Luise Oltmanns.
Leonhard Hertel.

Weigel, Bezirksgendarm .Ludwig Widmann.
Seifert, Gemeindediener .Willy Giesecke.
Frau Seifert.Martha Giesecke.
Ulbrich, Landbriefträger.Adolf Schröder.
Frau Ulbrich.Rosa Pettag.
Ein Bauer.Oskar Tegeder.
Eine Anzahl Schnitzlersleute, Waldarbeiter und Bauern.

Der Schauplatz der Komödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen Sächsischen Erzgebirge. Der erste Akt spielt auf dem
Gemeindeamte, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der Schnitzlerfamilie Schönherr, der dritte in der Hütte des Ge¬

meindedieners und der vierte auf dem „Reihenschank" in Ulbrichs Hause.

Zwischenakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Ouvertüre „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Aubade aux maries, von

Lacombe. 4. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.

_ l¥ach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 1L bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 28. Dezember 1906. 50. Vorstellung im Abonnement. Vis sohüas Helena,

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halsvy. Deutsch v. E. Dohm. Musik v. I. Offenbach. Anfang 1 l l% Uhr.
Sonnabend, den 29. Dezember 1906. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Dia Fallissement.

^^Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange. Anfang 4 Uhr.
l>Ä7
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Freilag, den 28. Dezember 1906.
50. Vorstellung int Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Wie schöne Helena.

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halevy. Deutsch von E. Dohm.
Musik von Jag»es Offrnbach.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.Personen:

Paris, König Priams Sohn.Richard Wegener als Gast.

Menelaus, König von Sparta.Leonhard Hertel.

Helena, dessen Gemahlin.Martha Lange.

Agamemnon, König der Könige.Ludwig Widmann.

Klytemnestra, dessen Gemahlin.Felicia Pestel.

Orestes, dessen Sohn.Sinnt Collini.

Pylades, dessen Freund.Martha Novelly.

Calchas, Groß-Augur des Jupiter.Willy Giesecke.

Achilles, König von Phtiolides.Adalbert Kaul.

Ajax I, König von Salamis.. Adolf Schröder.

Ajax II, König von Locrien.Hans Eckert.

Philocomus, Diener im Tempel des Apollo.Heinrich Colmar.

Euthycles, Schlosser.Walther Eichstaedt.

Bacchis, Helenas Vertraute.. Martha Giesecke.

Leaena, j u . r . . „ - ,, ..Johanne Kettlinger.

Parthenis, f Sinnen des Orestes.Charlotte Reinhold.

Ein Sklave.Willy Wigand.

Wachen. Sklaven. Volk. Dienerinnen.

I. Abteilung: Das Orakel II. Abteilung: Der Traum. III. Abteilung: Die Entführung.

Die zwei ersten Akte spielen in Sparta, der dritte in Nauplia, an den Ufern des Meeres.

Nach der I. und II. Abteilung längere Pausen._
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 29. Dezember 1906. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Lin Fallissement.

Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 30. Dezember 1906. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Zum letzten Male : Die Puppe. Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des

Maurice Ordonneau. Deutsch von A. W. von Willner. Musik von Edmond Audran. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
yJtL..
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Sonnabend, den 29. Dezember 1906.
5. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Ein Full il! erneut.

Schauspiel in 4 Akten von VjörnstjerneBjörnson. Aus dem Norwegischen von N. Lange.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler .Max Kühne.

Frau Tjälde.Betty Klinder.

Walburg, i .Margarethe Hohl.

Eigne, J ^re Tochter.Martha Novilly.

Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Max Grünberg.

Sannäs, Tjäldes Prokurist.Carl Weiß.

Jakobsen, Braumeister bei Tjälde.Willy Giesecke.

Advokat Berent.Hans Ebert.

Der Konkursverwalter . ..Heinrich Colmar.

Der Pfarrer, >.Adalbert Kaul.

Zolleinnehmer Pram, i.Walther Eichstaedt.

Konsul Lind, I .Leonhard Hertel.

Konsul Finne, j.Josef Nigrini.
Konsul Ring, ) Gäste.Carl Gödderz.

Großhändler Holm, i.Wilhelm von Ahn.

Großhändler Knutzen, i.Erwin Stein.

Großhändler Knudsen, s.Paul Heidrowski.
Großhändler Falbe, j .Carl Becker.

Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre späler.

Zwif chenakts-Mufik:
1. Marsch von Jentzen. 2. Quverture von Mendelssohn. 3. Menuett von Kulenkampff. 4. Bild aus Osten von Schumann.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffmmg 3 Ahr. Ginlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 30. Dezember 1906. Auster Abonnement zu ermästigten Preisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Zum letzten Male : Die Puppe. Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischendes

Maurice Ordonneau. Deutsch von A. W. von Willner. Musik von Edmond Audran. Anfang 1 Uhr.

Dienstag, den 1. Januar 1907. 51. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Neueinftndiert: Ein SommeFnachtstFaum> Kömödic in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von
Schlegel und Ludwig Tieck. Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy. Anfang 1 Uhr.

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nichtangenommen.
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Sonntag, den 30. Dezember 1906.

Außer Abonnementzu ermäßigten Preisen.
IM- Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WE

Anfang 7 Uhr.
Jum letzten Male:

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonnean.
Deutsch von A. W. von Nillner. Musik von Edmond Audran.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents.Carl Becker.
Lancelot
Aguelet
Balthasar
Benoist
Basilius

Alfred von Krebs.
.Heinrich Colmar.

Mitglieder.Adalbert Kaul.
desselben.Leonhard Hertel.

.Paul Heidrowskj.
Baron Chanterelle.Adolf Schröder.
Loremois, sein Freund.Hans Ebert.
Hillarius, Puppenfabrikant.Willy Giesecke.
Frau Hillarius, seine Gattin.Felicia Pestel.
Alesia, beider Tochter.Martha Lange.
Guduline, Gesellschafterin.Rosa Pettag.
Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.
Ein Notar . ,.Josef Nigrini.

Jacques J ® iener 6ei Chanterelle..Carl Gödderz.
Marie, Stubenmädchen.Johanne Kettlinger.
I. .Hans Eckert.

..Willy Wigand.
Arbeiter.Josef Nigrini.

Fritz Schwabe.

II.
III.

Kass en - Preise:
Fremdenloge I. Rang | . . . 2 J 6 50 4 .

Mittelplatz II. Rang . . . . ... 1
JC. 25

Prosceniumsloge I. Rang f ' ' ' Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 10

Logensitz I. Rang. • . • 2 „ 50 „ Parterresitz . . . . 1 „ —

Parkettsitz. • • . 2 .. — „ Amphitheater III. Rang . . . .. 50

Parkettsitz! 8.—10. Reihe . . . ... 1 „
40 ,. Galerie. 40

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.

IV.,
Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen inr Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius. der zweite Akt in der
Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 18l0.

Wach «dem 1. und 3. Akte längere Pausen. _

Dienstag, den 1. Januar 1907. 51. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. 9tea

eiuftudiert: Ein Sommepnachtstraum. Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von

^Schlegel und Ludwig Tieck. Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy. Anfang 7 Uhr.
ivTia rnnvüa rtiv» v»? E.
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Dienstag, den 1. Januar 190?«
51* Vorstellung im Abo nnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 1 Uhr.

Z Neu einftudiert: Z

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. vonISchlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.Max Kühne.
Egens. Vater der Hermia.Hans Ebert.

Demetrius. | Liebhaber der Hermia.Carl Weiß.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Carl Becker.
Squens, der Zimmermann.Leonhard Hertel.
Schnock. der Schreiner.Adalbert Kaul.
Zettel, der Weber.Willy Giesecke.
Flaut, der Bälgenflicker.Adolf Schröder.
Schnauz, der Kesselflicker ..Walther Eichstacdt.
Schlucker, der Schneider .Carl Gödderz.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Betty Klinder.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Martha Giesecke.
Helena, in Demetrius verliebt.. . Margarethe Hohl.
Oberon, König der Elfen.Max Grünberg.
Titania, Königin der Elfen.Margarethe Jantzen.
Puck, (Droll) ein Elfe ..Martha Novelly.
1. s. Anni Collini.
2. > Elfe ..Martha Lange.
3. j.Fanny Heilmann.
Bohnenblüte,
Spinnweb,
iüiotte,
Senfsamen,
Pyramus, '
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,
Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Hach dem Ä. Akte Pause von 15 Minuten.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9* 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 2. Januar 1907. Viertes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 3. Januar 1907. 52. Vorstellung im Abonnement. Din Sommemachtstran m.
Kömödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck. Musik von Felix Mendelssohn.
Bartholdy. Anfang Uhr.

Billetbeftellkungen durchs Telephon werden nichtangenommen.
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Oldenburg.

S

Donnerstage, den 3. Januar 1907.
SÄ. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S
Uhr.

Ein Sommerilllchtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.
Egens, Vater der Hermia.

»emetSs,} Liebhaber der Hermia ^ ' ' ; ; ' ' ' ' '
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.
Squens, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgenflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider .
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.
Helena, in Demetrius verliebt.
Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elfen.
Puck, (Droll) ein Elfe.

2 ! 1 elfe .
3 . J .
Bohnenblüte,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus,
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Max Kühne.
Hans Ebert.
Alfred von Krebs.
Carl Weiß.
Carl Becker.
Leonhard Hertel.
Adalbert Kaul.
Willy Giesecke.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Carl Gödderz.
Betty Klinder.
Martha Giesecke.
Margarethe Hohl.
Max Grünberg.
Margarethe Jantzen.
Martha Novelly.
Anni Collini.
Martha Lange.
Fanny Heilmann.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Mach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

WV" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 4. Januar 1907. 53. Vorstellung im Abonnement. Husarenfieber. Lustspiel in 4 Akten

von Kadelburg und Skowronnek. Anfang 772 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nichtangenommen.
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Freitag, den 4. Januar 1907.
53« Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 1\ Uhr. OO

gusarenfieber.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Radelburg und Richard Skowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

in einem Husarenregiment

Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
HanS von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer . . .
Clara, seine Frau.
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht
August Nippes, Fabrikbesitzer ....
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat.
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.
Frau Suna.
Fränze Köttgen, ihre Nichte.
Friedrich, 1...
Minna, ! in Diensten bei Lambrecht ..
Sophie, J.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.

Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Bilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke.
Johanne Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Zwischenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz.

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

4. Frühling

Krank: Emilie Robiczek.

Fia§senprei§e wie gewöhnlich.
Raffenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sormtag, den 6. Januar 1907. 54. Vorstellung im Abonnement. Der Herrgottschnitzer von Ammergau.

Volksschauspiel mit Gesang in 5 Akten von Dr. L. Ganghofer und H. Neuert. Musik von F. M. Prestele. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nichtangenommen.

l 623 psC®'

. Carl Becker.

. Alfred von Krebs.

. Carl Gödderz.

. Willy Wigand. fix

. Adolf Schröder. (ftp. Adalbert Kaul.

. Demeter Klein.
. Hans Ebert.
. Betty Klinder.
. Margarethe Jantzen.
. Margarethe Hohl.
. Willy Giesecke.
. Felicia Pestel.
. Anni Collini.
. Leonhard Hertel.

CVWiT
eile,

. Julie Grube.

rix?* m
Oldenburg. Schrüzesche Hof-Buchdruckevei.

AnfangUhr.
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Sonntag, den 6. Januar 1907.

54« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

Der HnWttschilitzkr m AmmttM.

Volksschauspielmit Gesang in 5 Akten von Dr. L. Ganghofer und H. Steuert.
Musik von F. M. Prestele.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Cbert.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Anton Höflmaier, genannt der Klosterwirt

Loni, seine Pflegetochter.

Fritz Baumiller, Landschaftsmaler . .

Die Löhner Traudl.

Pauli, ihr Sohn.

Simon Schmid, der Röthelbachbauer .

Muckl, sein Sohn.

Der alte Pechlerlehnl.

Duldsam, der Lehrer.

Der Huberbauer.

Der Schneiderjackl.

Der Kramerlenz.

Der Hochzeitlader.

Adalbert Kaul.

Anni Collini.

Walther Eichstaedt.

Betty Klinder.

Carl Weiß.

Wilhelm von Ahn.
Demeter Klein.

Hans Ebert.

Heinrich Colmar.

Carl Gödderz.

Hans Eckert.

Lothar Großkopf.
Carl Becker.

Sennerinnen

Die Schmid-Marg'rethl

Nandl,

Stasi,

Modei,

Franzl,
Loisl, der Gaisbub.

Resl, Kellnerin beim Klosterwirt . .

Die Brautmutter.

Regerl, Hochzeiterin.

Toni, Hochzeiter.

Kaspar, Holzknecht.
Moni.

Bauern. Bäuerinnen und Musikanten.

Julie Grube.

Martha Lange.

Johanna Mechler.
Vilma Arens.

Frieda Zitzke.

Leonhard Hertel.

Johanna Kettlingcr.

Rosa Pettag.

Emilie Albrecht.

Willy Wigand.

Josef Nigrini.

Fanny Heilmann.

Die Handlung spielt in Graswang und Umgebung.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

mr

Kajsenöffnung 6 Ahr« Einlaß 6^ Ahr. Anfang 1 Uhr. Ende nach J | 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 8. Januar 1907. 55. Vorstellung im Abonnement. Die schöne Helena. Operette in 3 Abtei-

lungen von Meilhac und Halevy. Deutsch von E: Dohm. Musik von Jaques Offenbach. Anfang 7’/2 Uhr.

Billetbeftell ungen durchs Telephon werden nicht angenommen. %

Oldenburfl. Schulische Hos-Buckdruckerei.
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vienstag, den 8. Januar 1907.

55. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Die schöne Helena.

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halövy. Deutsch von E. Dohm.
Musik von Iaques Offenbach.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Pers onen:
Paris, König Priams Sohn.Wilhelm von Ahn.

Menelaus, König von Sparta.Leonhard Hertel.

Helena, dessen Gemahlin.Martha Lange.

Agamemnon, König der Könige.Ludwig Widmann.

Klytemnestra, dessen Gemahlin.Felicia Pestel.

Orestes, dessen Sohn.Anni Collini.

Pylades, dessen Freund.Martha Novelly.

Calchas, Groß»Augur des Jupiter.Willy Giesecke.

Achilles, König von Phtiolides.Adalbert Kaul.

Ajax I, König von Salamis.Adolf Schröder.

Ajax II, König von Locrien..Hans Eckert.

Philocomus, Diener im Tempel des Apollo.Heinrich Colmar.

Euthycles, Schlosser.Walther Eichstaedt.

Bacchis, Helenas Vertraute.Martha Giesecke.

Leaena, j m r . .Johanna Kettlinger.

Parthenis, j Gesp.eünnen des Orestes.Charlotte Reinhold.
Ein Sklave.Willy Wigand.

Wachen. Sklaven. Volk. Dienerinnen.

I. Abteilung: Das Orakel. H. Abteilung: Der Traum. III. Abteilung: Die Entführung.

Die zwei ersten Akte spielen in Sparta, der dritte in Nauplia, an den Ufern des Meeres.

Wach der I. und II. Abteilung längere Pausen._
Krank: Emilie Robiczek.

MM Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffmmg 7 Ahr. Anfang 7‘[, Uhr. Ende 10 «hr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

es

Mittwoch, den 9. Januar 1907. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Husarenfieber.

Lustspiel in 4 Men von G. Kadelburg und R. Skowronnek. Anfang 4 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hos-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den O. Januar 1907.
6 Vorstellung int Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4i Uhr.

Kusarenfiever.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

in einem Husarenregiment

Freiherr von Ellerbeck. Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer
Clara, seine Frau
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.
August Nippes, Fabrikbesitzer.
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat. „ . . . ...
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.
Frau Suna.
Fränze Köttgen, ihre Nichte.
Friedrich, 1..
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.
Sophie, j.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Bcllgäste, Dienerschaft, Jungen

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.

•' , \y

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Zwis chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz. 4. Frühling

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Aach d em 2. Akte lungere Panse.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Endels Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 10. Januar 1907. 56. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten

von Franz Schönthan und G. Kadelburg. Anfang T'/s Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

£

. Carl Becker.

. Alfred von Krebs. U. Carl Gödderz.
. Willy Wigand.
. Adolf Schröder.
. Adalbert Kaul.
. Demeter Klein.
. Hans Ebert. fl

Mi
. Betty Klinder.
. Margarethe Jantzen.
. Margarethe Hohl.
. Willy Giesecke.

Felicia Pestel.
Anni Collini.
Leonhard Hertel.
Julie Grube. ks<
Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Vilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke. I
Johanna Kettlinger.

m
Oldenburg. LrtmtrelcheHoi-Bucbdruckerei

Anfang4Uhr



.1tltt*'.ABwt*iu

Großherzogl. Theatek

idenburg.

t

Donnerstag, den 10. Januar 1907.
36. Vorstellung im Abonnement.

Anfang fZ% Uhr.

oldfische.

Lustspiel in 4 Akten non Franz non AchSnthan und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D..Max Kühne.

Erich sein Sohn, Oberleutnant .Ludwig Widmann.
Martin Winter.Adalbert Kaul.

Emmy, seine Tochter.... Therese Pricken als Gast.

Josephine von Pöchlaar.Frieda Saldern als Gast.

Wolf von Pöchlaar-Benzberg...Carl Weiß.

Mathilde von Kosswitz.Betty Klinder.

Hans Roland.Herm. Wieland als Gast.

Stettendorf.Willy Giesecke.

von Kallern, Leutnant.Carl Gödderz.

Malwine, Kammermädchen, \ r . „,, r , .Johanna Kettlinger.

Otto, Diener j fiet S tau öon pöchlaar.Lothar Großkopf.
Diener bei Oberst von Felsen.Carl Becker.

Guttmann, Verwalter.Paul Heidrowski.

Johann, Diener bei Winter ..Josef Nigrini.

Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
76er Marsch v. Erich. 2. Mein Traum, Walzer v. Waldteufel. 3. Kleine Melodie v. Manns. 4. Auf Urlaub, Galopp v. Fahrbach.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 11. Januar 1907. 57. Vorstellung im Abonnement. Ein Sommernachtstramn. Komödie

in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel. Musik von Felix Mendelssohn - Bartholdy.

Anfang 772 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Mi 4

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

|CAnfang7‘|»Uhr.



m m
m

iS

sr
W4

3>
|H| »o
■ r*

ä

IW

IcT vS>

Großherzogl. Theater.

ldenburg.

frv
im

tvi
.3

,<r^

M

* M v
■XYJ

>X: AZWW
Freitag, den 11. Jannar 1907,

57. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang Uhr.

Ein Sommerimchtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.
Egeus, Vater der Hermia.

DemetAu's,} Liebhaber der Hermia ' ' ' . ^
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus
Squens, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgenflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt .
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt . . .
Helena, in Temetrius verliebt.
Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elfen.
Puck, (Droll) ein Elfe.

2. i Elfe .
3- J.
Bohnenblüte,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus,
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem 2. Akte Panse von 15 Minuten.

Max Kühne.
Hans Ebert.
Alfred von Krebs.
Carl Weiß.
Carl Becker.
Leonhard Hertel.
Adalbert Kaul.
Willy Giesecke.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Carl Gödderz.
Betty Klinder.
Martha Giesecke.
Margarethe Hohl.
Max Grünberg.
Margarethe Jantzen.
Martha Novelly.
Anni Collini.
Martha Lange.
Fanny Heilmann.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 13. Januar 1907. 58. Vorstellung im Abonnement. Othello. Trauerspiel in 5 Akten von
Shakespeare, übersetzt von Schlegel und Tieck. Anfang 1 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Brieftasche,1 Opernglas, 1 Paar Handschuhe, 1 Armband.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl.
•jSafß Theater

Aldenburg.

Sonntag, den 13. Januar 1907.

58. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Otheito

der Molu* von Venedig.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Übersetzt von Schlegel und Tieck.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Pers onen:

Jago, sein Fähnrich.Fritz Holl als Gast.Der Doge von Venedig .

Brabantio, Senator . .

2 ~ | Senator
Gratiano, Brabantios Bruder

Lodovico, Brabantios Neffe

Othello, Feldherr, Mohr . .

Adalbert Kaul.

Max Kühne.

Heinrich Colmar.

Paul Heidrowski.

Leonhard Hertel.

Ludwig Widmann.

Carl Weiß.

Max Grünberg.

Rodrigo, ein junger Venetianer . . Alfred von Krebs.

Montana, der Statthalter von Cypern Walther Eichstaedt.

Desdemona, Brabantios Tochter . . Margarethe Jantzen.

Emilie, Jagos Frau.Betty Klinder.

Bianca.Martha Novelly.

Ein Bote.Adolf Schröder.
Ein Edelmann.Carl Becker.Cassio, sein Leutnant

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge. 1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch v. Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" v. Marschner. 3. Ouvertüre v. Schubert. 4. Zwischenakt v. Riccius.

5. Maurische Trauermusik von Mozart.

Wach dem 3. und 4. Aufzuge längere Pausen.

Krank: Emilie Robiczek.

Kartellpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 J | 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 15. Januar 1907. 59. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten von

Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg. Anfang T'/e Uhr.

Am 1. Januar nach der Vorstellung von „Sommernachtstraum" sind im 2 . Rang links ein Paar Gummischuhe

vertauscht ivorden. Um Umtausch wird gebeten.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen, j

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

M.'ahNLvuvzuitz
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Dienstag, den 15. Januar 1907.
59. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 1 \ Uhr.

Goldfische.

Lustspiel in 4 Akten non Iran; von Schönthan und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Max Kühne.
Erich, sein Sohn, Oberleutnant.Ludwig Widmann.
Martin Winter.. Adalbert Kaul.
Emmy, seine Tochter...Martha Novelly.
Josephine von Pöchlaar.Margarethe Hohl.
Wolf von Pöchlaar-Benzberg.Fritz Holl als Gast.
Mathilde von Kosswitz.Betty Klinder.
Hans Roland.Alfred von Krebs
Stettendorf.Willy Giesecke.
von Kallern, Leutnant.Carl Gödderz.
Malwine, Kammermädchen, l ^ ,, .Johanna Kettlinger.
Otto, Diener j be, Frau von Pochlaar.Lothar Großkopf.
Diener bei Oberst von Felsen...Carl Becker.
Guttmann, Verwalter.Paul Heidrowski.
Johann, Diener bei Winter.Josef Nigrini.
Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. 75er Marsch v. Erich. 2 . Mein Traum, Walzer v. Waldteufel. 3. Kleine Melodie v. Manns. 4. Auf Urlaub. Galopp v. Fahrbach.

Nach dem 2. Akte Panse von 1© Minuten.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 16. Januar 1907. Außer Abonnement. Schnlervorstellung sür die oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Cin Sommernachtstraum. Komödie in 3 Akten von Shakespeare,übersetzt
von Schlegel. Musik von Mendelssohn-Bartholdy. — Preise der Plätze: 50 ^ und 25 J,. Anfang 4 Uhr. Ende 6'/2 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hos-Buchdruckerei.

IV"Anfang?'<Uhr.
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Mittwoch, den 16. Januar 1907.
Außer Abonnement.
Anfang 4 Uhr.

Schülervorstelluug für die Oldenburger Schule«.
Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Men von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
Mufik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.
Egens. Vater der Hermia.

Demetnus,} Liebhaber der Hermia '
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus....
Squens, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgenflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider .
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.
Helena, in Demetrius verliebt.
Oberon, König der Elfen..
Titania, Königin der Elfen.
Puck, (Droll) ein Elfe.

2! 1 ®ifc .

Max Kühne.
Hans Ebert.
Alfred von Krebs.
Carl Weiß.
Carl Becker.
Leonhard Hertel.
Adalbert Kaul.
Willy Giesecke.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Carl Gödderz.
Betty Klinder.
Martha Giesecke.
Margarethe Hohl.
Max Grünberg.
Margarethe Jantzen.
Martha Novelly.
Anni Collini.
Martha Lange.
Fanny Heilmann.

Elfen

Bohnenblüte,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus, l
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem *i. Akte Pause von 15 Minuten.

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Krank: Emilie Robiczek.

Kusseu-Preise: 50 «ud 25 Ps.

Vorverkauf von l2 bis 1 "Uhr mittaas.
Donnerstag, den 17. Januar 1907. 60. Vorstellung im Abonnement. Der Erbförster. Trauerspiel in

5 Akten von O. Ludwig. Anfang 7 1,'z Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Idenburg.

VN
Donnerstag, den 17. Januar 1907.

60. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

rbförsler.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl

Personen:
Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.

Robert, sein Sohn.

Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförster .

Sophie, seine Frau.

Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, |.
Marie, i beider Kinder.

Wilhelm, J.

Willens, ein großer Bauer, der Försterin Oheim.

Der Pastor von Waldenrode.

Möller, Stein's Buchhalter.

Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger.

Weiler, Ulrich's Holzhüter.

Der Wirt von der Grenzschenke.

Lindenschmied, / Wilddiebe.
Kathrine.

Bastian .

Träger.

Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düsterwalde und in Stein's Schloß zu

in der Grenzschenke und im heimlichen Grunde.

Ulrichs.

Adalbert Kaul.

Ludwig Widmann.

Max Kühne.

Betty Klinder.

Max Grünberg.

Margarethe Jantzen.

Alfred von Krebs.

Wilhelm von Ahn.
Carl Becker.

Hans Ebert.

Adolf Schröder.

Walther Eichstaedt.

Heinrich Colmar.

Leonhard Hertel.

Willy Giesecke.

Johanna Kettlinger.

Carl Gödderz.

Waldenrode, einmal im 3. Aufzuge

Zwis chenakts-Mnsik:
1. Jagd-Allegro von Hintze. 2. In Waldesslur von Jensen. 3. Angelus von Massenet. 4. Serenade fantasica von

Cipollone.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

tl# Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen IO 1 !, Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 18. Januar 1907. 61. Vorstellung im Abonnement. Der Hercgottschuitzer von Ammergan.

Volksschauspiel mit Gesang in 5 Akten von Ganghofer und Ne uert. Musik von Prestele. Anfang 772 Uhr.

Die Abonnementsbillets der IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Freitag, den 18. d. Mts. vorm, von 10 bis 12 7a Uhr

im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

WM'AnfangUhr."MW
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Oldenburg.
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Freitag, den 18. Januar 1907.

61. Vorstellung im Abonnement.

Anfang s Uhr.

|n HnWttschmtzn m Ammngllu.

Volksschanspiel mit Gesang in 5 Akten von Dr. L. Ganghofer und H. Neuert.
Musik von F. M. Prestele.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Anton Höflmaier, genannt der Klosterwirt
ßoni, seine Pflegetochter.
Fritz Baumiller, Landschaftsmaler . .
Die Löhner Traudl.
Pauli, ihr Sohn.
Simon Schmid, der Röthelbachbauer ■
Muckl, sein Sohn.
Der alte Pechlerlehnl.
Duldsam, der Lehrer .
Der Huberbauer.
Der Schneiderjackl.
Der Kramerlenz.
Der Hochzeitlader..

Adalbert Kaul.
Anni Collini.
Walther Eichstaedt.
Betty Klinder.
Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Heinrich Colmar.
Carl Gödderz.
Hans Eckert.
Lothar Großkopf.
Carl Becker.

Sennerinnen

Die Schmid-Marg'rethl
Nandl,
Stasi,
Modei,
Franzl,
Loisl, der Gaisbub.
Resl, Kellnerin beim Klosterwirt . .
Die Brautmutter.
Regerl, Hochzeiterin.
Toni, Hochzeiter.
Kaspar, Holzknecht.
Moni.
Bauern. Bäuerinnen und Musikanten.

t
Julie Grube.
Martha Lange.
Johanna Mechler.
Vilma Arens.
Frieda Zitzke.
Leonhard Hertel.
Johanna Kettlinger.
Rosa Pettag.
Emilie Albrecht.
Willy Wigand.
Josef Nigrini.
Fanny Heilmann.

Die Handlung spielt in Graswang und Umgebung.

Hach dem 2. Akte Pause von 1© Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 20. Januar 1907. 62. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Husarensieber. Lustspiel in 4 Akten von Kadelburg und Skowronnek. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
mm

'sts >-1f>zJ:

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buckdruckerri.

,WAnfang7\Uhr.-M«
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Sonntag;, den SO. Januar 190 ?«
62. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

jusarensteüer.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

in einem Husarenregiment

Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tiefsenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.
Clara, seine Frau.
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.
August Nippes, Fabrikbesitzer.
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat.
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher ?.
Frau Suna...
Fränze Köttgen, ihre Nichte.
Friedrich, \ .
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.
Sophie, J.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Cornelius Lenzenals Gast.
Carl Becker.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Willy Wigand.
Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Margarethe Jantzen.
Margarethe Hohl.
Willy Giesecke.
Felicia Pestel.
Anny Collini.
Leonhard Hertel.
Julie Grube.
Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Bilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Zwis chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz.

4. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende yO Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 22. Januar 1907. 68. Vorstellung im Abonnement. Der Crbsörster. Trauerspiel

in 5 Akten von Otto Ludwig. Anfang 7 1/z Uhr.

Tie Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem Gastspiel des Herrn Richard Alexander „Der
Schlaswagen-Kontrolleur^ ihre Plätze beibehaltenwollen, können die Billets bis Montagnachmittag 6 Uhr bei der
Theaterkasse in Empfang nehmen.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Theater

Oldenburg.

Dienstag, den 22. Januar 1907.

63. Vorstellung im Abonnement.

Anfang s Uhr.

Der Eittürsler.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.Adalbert Kaul.

Robert, sein Sohn.Ludwig Widmann.

Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförster . Max Kühne.

Sophie, seine Frau.Betty Klinder.

Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, j.Max Grünberg.
Marie, : beider Kinder.Margarethe Jantzen.

Wilhelm, J.Alfred von Krebs.

Willens, ein großer Bauer, der Försterin Oheim.Wilhelm von Ahn.

Der Pastor von Waldenrode.Carl Becker.

Möller, Stein's Buchhalter.Hans Ebert.

Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger.. Adolf Schröder.

Weiler, Ulrich's Holzhüter.Walther Eichstaedt.

Der Wirt von der Grenzschenke.Heinrich Colmar.

Frei 1 . .Leonhard Hertel.

Lindenschmied, ) Wilddiebe.Willy Giesecke.

Kathrine.Johanna Kettlinger.

Bastian .Carl Gödderz.

Träger.

Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düsterwalde und in Stein's Schloß zu Waldenrode, einmal im 3. Aufzuge

in der Grenzschenke und im heimlichen Grunde.

Zwis chenakts-Musik:
1. Jagd-Allegro von Hintze. 2. In Waldesflur von Jensen. 3. Angelus von Massenet. 4. Lsrsrraäs fantasica von

Cipollone.

_Nach dem 3. Aiifzage Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

9DT Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den SS. Januar 1907. 5. Abonnements-Konzert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 24. Januar 1907. 64. Vorstellung im Abonnement. Ein Fallissement. Schauspiel

in S Akten von Björnson. Deutsch von W. Lange. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzekche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 24. Januar 1907.

64. Vorstellung im Abonnement.

Anfang s Uhr.

aUillcincnt.

Schauspiel in 4 Akten von DjörnstjerneVjörnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler.Max Kühne.

Frau Tjälde...Betty Klinder.

Walburg, l ..Margarethe Hohl.

Eigne, j-hre Tochter.Martha Novelly.

Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Max Grünberg.

Sannäs, Tjäldes Prokurist.Carl Weiß.

Jakobsen, Braumeister bei Tjälde.Willy Giesecke.

Advokat Bereut.Hans Ebert.

Der Konkursverwalter... . Heinrich Colmar.

Der Pfarrer, \.Adalbert Kaul.

Zolleinnehmer Pram, i.Walther Eichstaedt.

Konsul Lind, /.Leonhard Hertel.

Konsul Finne, j.'.Josef Nigrini.

Konsul Ring, \ Gäste.Carl Gödderz.

Großhändler Holm, s.Wilhelm von Ahn.
Großhändler Knutzen, l.Erwin Stein.

Großhändler Knudsen, s.Paul Heidrowski.

Großhändler Falbe, J .Carl Becker.

Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jentzen. 2. Quverture von Mendelssohn. 3. Menuett von Kulenkampff. 4. Bild aus Osten von Schumann.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Emilie Robiczek.

WM Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
A Freitag, den 25. Januar 1907. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreisen. Zum Besten
^ des Theater-Pensionsfonds. Unter gütiger Mitwirkung des Herrn Direktor Richard Alexander aus
v Berlin. Der Schlafwagen-Kontrolleur. Schwank in 3 Akten von Bision. Deutsch von B. Jacobsohn. Anfang8 7 1/t Uhr. Georges: Hr. Alexander als Gast.

/<jrM UKTk-P m.<Vk£ dL<■
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Oldenburg. Schuhesche Hos-Buchdrucker-et.
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Großherzogl. Theater.
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Freitag 1, den 25 . Januar 1007.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise«.
MM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. -W>
Zum Beste« des Theatev-Penfionssonds.

Unter gütiger Mitwirkung des Herrn Direktor
Richard Alexander

aus Berlin.

OO Anfang Uhr.

Irr crlilnfumrtcii=Vinntrnllciir.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Bisson. In deutscher Bearbeitungvon Benno Jakobson.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Georges Godefroid. ***
Lucienne, seine Frau . ..Margarethe Hohl.
Montpöpin.Willy Giesecke.
Aurora, seine Frau.Betty Künder,
Alfred Godefroid. .Ludwig Widmann.
Raoul de Saint Msdard...Adolf Schröder.
Ängste.Martha Novelly.
Labordave . ,.Adalbert Kaul.
Charbonneau.. Leonhard Hertel.
Madame Charbonneau.Rosa Pettag,
Rosine, ihre Tochter.Margarethe Jantzen.
Julie. Dienstmädchen.Fanny Heilmann.
Franeoise, Köchin.Johanna Kettlinger.

Die Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Auteuil bei Paris im Hause Montpspins, im dritten Akt in Nangis. im
Hause der Familie Charbonneau.

* * Herr Direktor Kt. Alexander als Gast.* Georges ....
Zwif chenakts-Mufik:

1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. „Schön Japan". Mazurka von Ganne. 3. Eilgut-Galopp von Waldteufel.

Wach dem 2 , Ak te längere Panse. _
Krank: Emilie Robiczek.

IMF" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 27. Januar 1907. 65. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum ersten Male : Gastzarone. Operette in 3 Akten von Zell und Genee. Musik von Millöcker. Anfang 1 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

.."V

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 27 . Januar 1907.
65. Vorstellung im Abonnement.

Freiplähe haben keine Giltigkeit.

AntanK 1 Uhr.
r Zum ersten Male:

Gasparooe.

Operette in 3 Akten non £. Zell und R. Genee. Mnsik von Carl Millöcker.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce.Martha Lange.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.
Sindulso, sein Sohn .Adolf Schröder.
Conte Erminio.Wilhelm von Ahn.
Luigi, dessen Freund.Heinrich Colmar.
Benozzo, Wirt.Demeter Klein.
Sora, sein Weib.Anny Collini.
Zenobia, Duenna \ .Felicia Pestel.
Marietta, Kammerzofe / der Grayn Carlotta.Martha Novelly.
Massaccio, Schmuggler, Benozzos Onkel,.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst.Carl Becker.
Guarini, Leutnant.Lothar Großkopf.
Pamfilio,
Pietro,
Guiseppe,
Dominica,

Schmuggler

Willy Wigand.
Fritz Schwabe.
Josef Nigrini.
Paul Heidrowski.

Ein Gerichtsdiener.Hans Ebert.
Bianca, \ .Emilie Albrecht.
Margueritta, i Soras Freundinnen.Bilma Arens.
Jsabella, J .Fanny Heilmann.
Lucia, \.Johanna Kettlinger.
Fiametta, I.. Johanna Mechler.
Sybilla, .Rosa Pettag.
Gingliana, / Bäuerinnen.Charlotte Reinhold.
Beata, I.Marie Stein.
Eleonora, ,.Frieda Zitzke.

Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern, Bäuer¬
innen, Volk. Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Emilie Robiczek.

DE" Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 lllir mittags.

i

es

es
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. ^

Dienstag, den 29. Januar 1907. 66. Vorstellung im Abonnement. Gasparone. Operette in 3 Men
von Zell und Genee. Musik von Millöcker. Anfang 7 1/» Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

i r=X

Oldenburg. Schulzelche Hof-Buckdruckerei.
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Dienstag, den LS. Januar 1007.
66, Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 2 Uhr.

Gasparooe.

Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Genee. Musik non Carl Millöcker.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce.Martha Lange.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.
Sindulfo, sein Sohn.Adolf Schröder.
Conte Erminio.Georg Werner als Gast.
Luigi, dessen Freund.Heinrich Colmar.
Benozzo, Wirt.Demeter Klein.
Sora, sein Weib.Anny Collini.
Zenobia, Duenna I . r . ,r , ,,.Felicia Pestel.
Marietta, Kammerzofe ) der Gräfin Carlotta.Martha Novelly.
Massaccio, Schmuggler, Benozzos Onkel,.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst . . . . ..Carl Becker.
Guarini, Leutnant.Lothar Großkopf.
Pamfilio,
Pietro,
Gmseppe,
Dominica,

Willy Wigand.
^ , .Fritz Schwabe.
Schmuggler.Josef Rigrini.

Paul Heidrowski.

m

Ein Gerichtsdiener.Hans Eckert.
Bianca, t .Emilie Albrecht.
Margueritta, > Soras Freundinnen.Bilma Arens.
Jsabella, J .Fanny Heilmann.
Lucia, \ . . . ..Johanna Kettlinger.
Fiametta, !.Johanna Mechler.
Sybilla, ! .Rosa Pettag.
Gingliana, Bäuerinnen.Charlotte Reinhold.
Beata, i.Marie Stein.
Eleonora, ;.Frieda Zitzke.

Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern, Bäuer¬
innen, Volk. Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 30. Januar 1907. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Othello. Trauerspiel

in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Übersetzt von Schlegel und Tieck. Anfang 4 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl.
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Theater

Oldenburg,
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Mittwoch, den 30. Januar 1907.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

&£ Anfang 4 Uhr.

OtHeUo

der Mohr von Venedig,
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Übersetzt von Schlegel nnd Tieck.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Jago, sein Fähnrich.Hans Ebert.

m

tä
il«

Der Doge von Venedig .

Brabantio, Senator . .

2 * J Senator
Gratiano, Brabantios Bruder

Lodovico, Brabantios Neffe ,

Othello, Feldherr, Mohr . ,

Cassio, sein Leutnant . . ,

Adalbert Kaul.

Max Kühne.

Heinrich Colmar.

Paul Heidrowski.

Leonhard Hertel.

Ludwig Widmann.

Carl Weiß.

Rodrigo, ein junger Venetianer . . Alfred von Krebs.

Montana, der Statthalter von Cypern Walther Eichstaedt.

Desdemona, Brabantios Tochter. . Margarethe Jantzcn.

Emilie, Jagos Frau.Betty Minder.

Bianca.Martha Novelly.

Ein Bote.Adolf Schröder.
Ein Edelmann.Carl Becker.Max Grünberg.

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge. 1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Marsch v. Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" v. Marschner. 3. Ouvertüre v. Schubert. 4. Zwischenakt v. Riccius.

5. Maurische Trauermusik von Mozart.

Nach dem 2 . und 4. Aufzuge längere Pausen.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3^ Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 31. Januar 1907. 67. Vorstellung im Abonnement. Husarenfieber. Lustspiel in 4 Akten

von G. Kadelburg und R. Skowronnek. Anfang 7‘/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

m
m

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzoal. Theater

Oldenburg,

>X7

Donnerstag, den 31. Januar 1007.
67, Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 * Uhr.

ä )n|iu*cnfidici\

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

in einem Husarenregiment

Personen:

Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant

- Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.
Clara, seine Frau.
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.
August Nippes, Fabrikbesitzer.. . . . .
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat.
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.
Frau Suna.
Fränze Kotigen, ihre Nichte.
Friedrich, 1...
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.
Sophie, J.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.
Carl Becker.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Willy Wigand.
Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Margarethe Jantzen.
Margarethe Hohl.
Willy Giesecke.
Felicia Pestel.
Anny Collini.
Leonhard Hertel.
Julie Grube.
Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Bilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Zwis chenakts-Mufik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz.

4. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Wach dem 3. Akte längere Panse.
Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Wl)t.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 1. Februar 1907. 68. Vorstellung im Abonnement. Uriel Acosta. Trauerspiel in 5 Akten

von Carl Gutzkow. Anfang 772 Uhr.

Im Theater gefunden: 3 Taschentücher, 1 Opernglasfutteral.

k '

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Großherzoal. Theater. j

Oldenburg.
1>>to

Freitag, den 1. Februar 1907.

68. Vorstellung im Abonnement.

Anfang f2\ Uhr.

Mriel Acosta.

Trauerspiel in 5 Akten von Carl Gutzkow.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Manasse Vanderstraten, ein reicher Handelsherr in Amsterdam .... Adalbert Kaul.
Judith, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Ben Jochai, ihr Verlobter.Max Grünberg.
De Silva, Arzt, ihr Oheim.Max Kühne.
Rabbi Ben Akiba.Hans Ebert.
Uriel Acosta...Carl Weiß.
Esther, seine Mutter...Betty Klinder.
Rüben, l f .Adolf Schröder.
Joöl, j seme Bruder . ...Carl Becker.
Baruch Spinoza.Martha Novelly.
De Santos, t ~ ,,, .Walther Eichstaedt.
Van der Embden, / Rabbmen ..Leonhard Hertel.
Simon, Diener Manasse's.Lothar Großkopf.
Diener Silva's.Willy Wigand.
Ein Tempeldiener.Carl Gödderz.
Gäste. Volk. Tempeldiener,

Ort der Handlung: In und bei Amsterdam. Zeit: 1640.

Zwif chenakts-Musik:
1. Einleitung von Spohr. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl. 4. Chor aus

„Die Jüdin" von Halvvy. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Emilie Robiczek.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 3. Februar 1907. 69. Vorstellung im Abonnement,

mit Gesang in 6 Akten von L. Anzengruber. Anfang 7 Uhr.
Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück

Billetbestellnngen durchs Telephon werde» nicht angenommen, 'i
W

szs&i

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grchherzvgl. Theater

Oldenburg.

Sonntag, den 3. Februar 1907.

69. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten non £. Anzengruber.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Graf Finsterberg...Max Kühne.
Lux, dessen Revierjäger.Walther Eichstaedt.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Carl Weiß.
Brigitte, seine Haushälterin.Betty Klinder.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Adalbert Saul.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Anny Collini.
Michel Berndorfer.Demeter Klein.
Thalmüller Loisl .Carl Becker.
Der Schulmeister .Wilhelm von Ahn.
Der Wirt an der Wegscheidt.Leonhard Hertel.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Martha Novelly.
Der Wurzelsepp.Hans Ebert.
Erster l . . . . .
Zweiter / ^nger Bauer.

Leiter } aIter Bauer ] ''Landleute aus Altötting und Kirchfeld Kranzjungfern. Musikanten.

Carl Gödderz.
Lothar Großkopf.
Josef Nigrini.
Paul Heidrowski.

Zwis chenakts-Musik:
1. Klänge aus der Heimat von Gungl. 2. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger. 3. Melodie von Rubinstein.

4. Tyroliene von Fahrbach. 5. Largo von Händel.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 J |2 illjr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den tz. Februar 1907. 70. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male im städtischen Abonnement.

Ein Soinmernachtstrnum. Komödie in 3 Akten von Shakespeare, übersetzt von Schlegel. Musik von Mendelssohn-
Bartholdy. Anfang 772 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater

Oldenburg,

Dienstag', den 5. Februar 1907.
70, Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.
Zum letzten Male im städtischen Abonnement.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Theseus, Herzog von Athen.
Egens, Vater der Hermia..

DemetAus,} Liebhaber der Hermia ' ^ ^ ^
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus....
Squens, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgenflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.
Helena, in Demetrius verliebt.
Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elfen.
Puck, (Droll) ein Elfe.
1.1 .

Max Kühne.
Hans Ebert.
Alfred von Krebs.
Carl Weiß.
Carl Becker.
Leonhard Hertel.
Adalbert Kaul.
Willy Giesecke.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Carl Gödderz.
Betty Klinder
Martha Giesecke.
Margarethe Hohl.
Max Grünberg.
Margarethe Jantzen.
Martha Novelly.
Anni Collini.
Martha Lange.
Fanny Heilmann.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

2. } Elfe .
3. j . .
Bohnenblüte,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus, '
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kassen öffnung 7 Vhr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Mr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Donnerstag, den 7. Februar 1907. 71. Vorstellung im Abonnement. Gasparone. Operette in 3 Akten von

Millöcker. Anfang 7'/s Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

■Xi.
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Donnerstag', den 7. Februar 1907.

71. Vorstellung im Abo nnement.

OO Anfang 7'* Uhr.

(iasiarnf.

m
Operette in 3 Akten von £. Zell und R. Eenee. Musik von Carl Millöcker.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Pers onen:
Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce.Martha Lange.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.
Sindulfo, sein Sohn.*.. Adolf Schröder.
Conte Erminio.Wilhelm von Ahn.
Luigi, dessen Freund.Heinrich Colmar.
Benozzo, Wirt.Demeter Klein.
Sora, sein Weib.Anny Collini.
Zenobia, Duenna t ^ rt , ,,.Felicia Pestel.
Marietta, Kammerzofe J ®er ® ra ftn (aarlotta.Martha Novelly.
Massaccio, Schmuggler, Benozzos Onkel,.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst.Carl Becker.
Guarini, Leutnant.Lothar Großkopf.
Pamfilio, .Willy Wigand.
Pietro, , .Fritz Schwabe.
Gmseppe, Schmuggler.Josef Rigrini.
Dominica, .Paul Heidrowski.
Ein Gerichtsdiener.Hans Eckert.
Bianca, t .Emilie Albrecht.
Margueritta, ! Soras Freundinnen.Bilma Arens.
Jsabella, J .Fanny Heilmann.
Lucia, .Johanna Kettlinger.
Fiametta, ! ..Johanna Mechler.
Sybilla, ! . .... Rosa Pettag.
Gingliana, / Bäuerinnen.Charlotte Reinhold. .
Beata, l.Marie Stein.
Eleonora. ,.Frieda Zitzke,
Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern, Bäuer¬

innen, Volk. Tie Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% iüjr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Freitag, den 8. Februar 1907. 72. Vorstellung im Abonnement. Die berühmte Frau. Lustspiel in 3 Akten

von F. von Schönlhan und G. Kadelburg. Anfang 7'/s Uhr.

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 8. Februar 1907.

78. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7'* Uhr.

berühmte Frau.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Radelburg.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hane

Personen:
Baron Römer-Saarstein .

Agnes, seine Frau.

Wall!"' ! deren Töchter ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ^ '
Paula Hartwig.

Ottilie Friedland, ihre Nichte.

Graf Bela Palmay.

Ulrich von Traunstein.

Professor Georg Ziegler.

Fräulein Seemann, \ f s m .

gj nton | im Hause des Baron Römer

Betty, Stubenmädchen bei Ottilie.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

E b e r t.

Max Kühne.

Betty Klinder.

Martha Novelly.

Johanna Kettlinger.

Martha Giesecke.

Emilie Robiczek.

Ludwig Widmann.

Carl Weiß.

Alfred von Krebs

Julie Grube.

Lothar Großkopf.
Bilwa Arens.

Zwis chenakts-Musik:
1. Obersteiger-Marsch von Zeller. 2. Zugvögel-Polka von Waldteufel. 3. Bahn frei, Galopp von Strauß.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
SnlTfnöfFminn 7 Ahr. Anfang 7 % lllir. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 9. Februar 1907. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Zum letzten Male: EinSommernachtstraum. Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von Schlegel. Musik von Mendelssohn-

Bartholdy. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 10. Februar 1907. 73. Vorstellung im Abonnement. Der zerbrochene Krug. Lustspiel in

1 Akt von H. von Kleist. Hieraus: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von Benedix. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater

ldenburg.
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Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Theseus, Herzog von Athen.
Egeus, Vater der Hermia.

DemetAus,} Liebhaber der Hermia
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus....
Squens, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgenflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.
Helena, in Demetrius verliebt.
Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elfen.
Puck, (Droll). ein Elfe.
!• 1.
2. \ Elfe.

Max Kühne.
Hans Ebert.
Alfred von Krebs.
Carl Weiß.
Carl Becker.
Leonhard Hertel.
Adalbert Kaul.
Willy Giesecke.
Adolf Schröder.
Walther Eichstaedt.
Carl Gödderz.
Betty Klinder
Martha Giesecke.
Margarethe Hohl.
Max Grünberg.
Margarethe Jantzen.
Martha Novelly.
Anni Collini.
Martha Lange.
Fanny Heilmann.

Elfen

Bohnenblüte,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus,
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Szene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Wach dem 2 Akte längere Pause.

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 1 |2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 9. Februar 190?.
8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
3 um letzten Male:

Ein Sommermichtstramn.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Sonntag, den 10. Februar 1907. 73. Vorstellung im Abonnement. Der zerbrochene Krug. Lustspiel in
1 Akt von H. von Kleist. Hieraus: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von Benedix. Anfang 7 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

!Ä

t

6V
s*

i

ti

y,

t ,

rj

'Xc

rXy

-r~ >
Oldenvura. LünUreicve Doi-BuLdrutterei.



Großherzogl. Theater.

/>

ldenburg.

%<c^

%

o
’x

Hl
xr:

<7

t \

Sonntag’, den IO. Februar 1007.
73. Vorstellung im Abo nnement.

OC Anfang 7 Uhr. OO

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Walter, Gerichtsrat.Adalbert Saul.
Adam, Dorfrichter.Hans Ebert.
Licht, Schreiber...Leonhard Hertel.
Frau Marthe Rull.Betty Klinder.
Eve, ihre Tochter.Martha Novelly.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Max Grünberg.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsrats.Lothar Großkopf.

2£ } M-°d° M D-rsnch.--- ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ;
Ein Büttel.Carl Gödderz.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, bei Utrecht.

Hierauf:

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Au Zügen von Noderich Denedir.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Oswald Barnau.Carl Weiß.
Ulrike, s . . .Margarethe Hohl.
Irmgard, / s«ne Schwestern.Betty Klinder.
Ottilie, seine Nichte.Martha Novelly.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Witwe.Felicia Pestel.
Dietrich, s . .. ... Alfred von Krebs.
Iduna, J deren Kmder.Emilie Robiczek.
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Wilhelm von Ahn.
Dr. Offenburg, Arzt.Max Grünberg.
Schummrich.Adolf Schröder.
Weithold, Haushofmeister f . _ .Leonhard Hertel.
Thusnelde, Haushälterin / tn "öarnau ® v au !e ..Margarethe Jantzen.
Philippine, Kammermädchen.Johanna Kettlinger.
Diener.

Die Handlung begibt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 2. „Immer oder Nimmer," Walzer von Waldteufel. 3. Wirbelwind-

Galopp von Schreiner.

Nach dem ersten Stucke längere Pause.

L. DV Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 12 . Februar 1907. 74. Vorstellung im Abonnement. Husarenfieber. Lustspiel in 4 Akten

von Kadelburg und Skowronnek Anfang 7'/« Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 12. Februar 1907.
74. Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang T*|a Uhr.

Hufarenfieüer.

Lullfpiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Ikowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

M

in einem Husarenregiment

Personen:
Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tiefsenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.
Clara, seine Frau.
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht.
August Nippes, Fabrikbesitzer.
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat.
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.
Frau Suna.
Fränze Kotigen, ihre Nichte.
Friedrich, 1.
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.
Sophie, J.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze,
mitteldeutsche Fabriksladt.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.
Carl Becker.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Willy Wigand.
Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Betty Klinder
Margarethe Jantzen.
Margarethe Hohl.
Willy Giesecke.
Felicia Pestel.
Anni Collini.
Leonhard Hertel.
Julie Grube.
Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Bilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Zwis chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Trompetermarsch von Rosenkranz.

4. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

Kassenpreise wie
Kahenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % lljr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 13. Februar 1907. 6. Abonnements-Konzert der Grotzherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 14. Febr. 1907. Keine Vorstellung.
Freitag, den 15. Februar 1907. 75. Vorstellung im Abonnement. Die Braut von Messina. Trauerspiel

mit Chören in 5 Akten von Friedrich von Schiller. Anfang l'j-i Uhr

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.

m

$
(X

na

8

6?

Oldenbura. SckmUeictie Hof-Bucbdruckerei.



Anfang7Uhr

Großherzig!. Theater

Oldenburg.

Freitag, den 15. Februar 1907.

75. Vorstellung im Abonnem ent.

Anfang Uhr.

Die Braut von Messina.

oder:

Die feindlichen Vrn-ev.

Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Betty Klinder.
Don Manuel, s ... ..Carl Weiß.
Don Cesar, / l 9 re @ot)ne.Max Grünberg.
Beatrice, ihre Tochter.. . . Margarethe Janhen.
Diego, ein alter Diener der Fürstin.Adalbert Kaul.
Cajetan,
Berengar,
Manfred,
Tristan,

Max Kühne.
. „ . _ „ f .Walther Eichstaedt.

tm Gefolge des Don Manuel.Wilhelm von Ahn.
.Leonhard Hertel.

Carl Becker.Erster l .Carl Becker.

Zweiter j ^ Don tRanuel.Paul Heidrowski.
Hans Ebert.

im Gefolge des Don Cesar.Alfred von Krebs.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich
Rajsenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Bohemund,
Roger,
Hippolyt, j.:.Ludwig Widmann.
Erster \ .Adolf Schröder.
Zweiter \ Ritter des Cesar.Demeter Klein.
Dritter ).Carl Gödderz.
Erster Bote.Fanny Heilmann.
Zweiter Bote.Martha Novelly.
Die Ältesten von Messina.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn. 2. Ouvertüre zu „Tie Braut von Messina", von Schneider. 3. Marsch aus

„Die Ruinen von Athen", von Beethoven. 4. Vorspiel zu „Der Perlenfischer" non Bizet 5. Trauermarsch von Kücken.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 17. Februar 1907. 76. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Gasparoue. j

Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Gense. Musik von Carl Millöcker. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckecei.
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Sonntag, den 17. Februar 1907.
76. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 Uhr.
Ium letzten Male:

Gasparane.

Operette in 3 Akten von F. Zell nnd R. Genee. Mnsik von Carl Millöcker.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce.Martha Lange.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.
Sindulfo, sein Sohn.Adolf Schröder.
Conte Erminio.Wilhelm von Ahn.
Luigi, dessen Freund.Heinrich Colmar.
Benozzo, Wirt.Demeter Klein.
Sora, sein Weib..Sännt Collini.
Zenobia. Duenna s ^ ^.Felicia Pestel.
Marietta. Kammerzofe / ber ® r °f tn ® arIotta .Martha Novelly.
Massaccio, Schmuggler, Benozzos Onkel,.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst.Carl Becker.
Guarini, Leutnant.Lothar Großkopf.
Pamfilio,
Pietro,
Guiseppe,
Dominica,
Ein Gerichtsdiener.Hans Eckert.
Bianca,
Margueritta,
Jsabella,
Lucia, \
Fiametta, I
Sybilla, \
Gingliana, /
Beata, \
Eleonora,

Willy Wigand.
~, r .Fritz Schwabe.
Schmuggler.Josef Nigrini.

Paul Heidrowski.

Emilie Albrecht.
Soras Freundinnen.Vilma Arens.

.Fanny Heilmann.
.Johanna Kettlinger.
.Johanna Mechler.

Bauerinnen.Charlotte Reinhold.
.Marie Stein.

Frieda Zitzke.
Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern, Bäuer¬

innen, Volk. Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung6 Uhr. Einlaß 61« Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 1 2 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 19. Februar 1907. 77. Vorstellung im Abonnement. Die berühmte Fra». Lustspiel

in 3 Akten von Schönthan und Kadelburg. Anfang 7 x/2 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 19. Februar 1907.

77. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2% Uhr.

Die berühmte 9

rau.

Lustspiel in 3 Akten von Frau; von Schönthan und Gustav Radelburg
In Szene gefetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Baron Römer-Saarstein .Max Kühne.
Agnes, seine Frau.Betty Minder.
Herma, i .Martha Novelly.
Wally, j deren Tochter.Johanna Kettlinger.
Paula Hartwig.Martha Giesecke.
Ottilie Friedland, ihre Nichte.Emilie Robiczel.
Graf Bela Palmay.Ludwig Widmann,
Ulrich von Traunstein.Carl Weiß.
Professor Georg Ziegler.Alfred von Krebs.
Fräulein Seemann, \ . „„ .Julie Grube.
Anton, / tm H°use des Baron Römer.Lothar Großkopf.
Betty, Stubenmädchen bei Ottilie.Vilwa Arens.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwis chenakts-Musik:
1. Obersteiger-Marsch von Zeller. 2. Zugvögel-Polka von Waldteufel. 3. Bahn frei, Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 21. Februar 1907. 78. Vorstellung im Abonnement. Der zerbrochene Krug. Lustspiel in

1 Akt von H. von Kleist. Hierauf: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von Benedix. Anfang 772 Uhr.

A Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstage, den 21. Februar 1907.
78. Vorstellung in Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Auszüge von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Walter, Gerichtsrat.Adalbert Kaul.
Adam, Dorfrichter.Hans Ebert.
Licht, Schreiber...Leonhard Hertel.
Frau Marthe Rull.Betty Künder,
Eve, ihre Tochter.Martha Novelly.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Max Grünberg.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsrats.Lothar Großkopf.

3& } M--d° M Dmstich.-,« ; ; ; ; Ü7«1!T
Ein Büttel.Earl Gödderz.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, bei Utrecht.

Hierauf:

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Auszügen von Roderich Venedir.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Oswald Barnau.Carl Weiß.

Irmgard, / >Eme Schwestern.Betty Künder.
Ottilie, seine Nichte.Martha Novelly.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Witwe.Felicia Pestel.
Dietrich, 1 . _. ..Alfred von Krebs.
Iduna, / ®tnber .Emilie Robiczek.
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Wilhelm von Ahn.
Dr. Offenburg, Arzt . ..Max Grünberg.
Schummrich.Adolf Schröder.
Weithold, Haushofmeister s . m f .Leonhard Hertel.
Thusnelde, Haushälterin ) tn ® arnau 8 § au l e .Margarethe Jantzen.
Philippine, Kammermädchen.Johanna Kettünger.
Diener.

Tie Handlung begibt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 2. „Immer oder Nimmer," Walzer von Waldteufel. 3. Wirbelwind.

Galopp, von Schreiner.

Wach dem ersten Stücke längere Pause.

AW" Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 22. Februar 1907. 79. Vorstellung im Abonnement. Othello. Trauerspiel in 5 Akten von

]. Shakespeare, Übersetzt von Schlegel und Tieck. Anfang 1 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Damentasche, 1 Brille.

Billetbesrellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 22. Februar 1907.

79. Vorstellung im Abonnement.

Autaug 7 Uhr.

&

Othello , o

der Mohp von Venedig.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Übersetzt von Schlegel und Tieck.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Der Doge von Venedig . .

Brabantio, Senator . . .

2 ° | Senator
Gratiano. Brabantios Bruder

Lodovico, Brabantios Neffe .

Othello, Feldherr, Mohr . .

Cassio, sein Leutnant.Max Grünberg

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger.

Adalbert Kaul.

Max Kühne.

Heinrich Colmar.

Paul Heidrowski.

Leonhard Hertel.

Ludwig Widmann.

Carl Weiß.

Jago, sein Fähnrich.

Rodrigo, ein junger Venetianer . .

Montana, der Statthalter von Cypern

Desdemona, Brabantios Tochter . .

Emilie, Jagos Frau.

Bianra.

Ein Bote.

Ein Edelmann.

Soldaten. Gefolge. 1. Aufzug in Venedig,

Hans Ebert.

Alfred von Krebs.

Walther Eichstaedt.

Margarethe Jantzen.

Betty Klinder.

Martha Novelly.

Adolf Schröder.
Carl Becker,

hernach auf Cypern.

1. Marsch v. Rubinstein.

Zwis chenakts-Musik:
2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" v. Marschner. 3. Ouvertüre v. Schubert.

von Mozart.

4. Maurische Trauermusik

Nach dem 2 . und 4t. Aufzuge lungere Pausen.

Kassienpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vornerkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 24. Februar 1907. 89. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Zum ersten Male mit neuer Ausstattung: Die Geisha. Operette in 3 Akten von O. Hall. Musik von Sidney Jones.

Deutsch von Röhr und Freund. Tänze und Gruppierungen einstudiert von Frau Balletimeisterin Adele Stahlberg vom

Stadttheater in Halle. Anfang 7 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buckdruckerei.
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Sonntag', den 24. Februar 1907.
8V. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.
Znm ersten Male:

Mit «euer Ausstattung:

Geisha

oder:

Dir Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze und Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisterin
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Leutnant Reginald Fairfax,
„ Brouville,
„ Cunningham,

Grimston,

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

Demeter Klein.
Adolf Schröder.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.

Seekadett.Charlotte Klinder,
Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.
Marqms Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Ebert.
Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.Alfred von Krebs.
Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welchein ihrer Pacht die Welt bereist Betty Klinder.
Molly Seamore, ).Anni Collini.
Mary Worthington, j ihre Freundinnen.Martha Giesecke.
Edith Grant, J.Margarethe Jantzen.
Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousmö oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.
O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.
O Kiku San, Chrysanthemum l.Martha Novelly.
O Nana San, Blüte, J ,.Emilie Albrecht.
O Kinkoto San, goldene Harfe I ^ersyas.Fanny Heilmann.
O Komurasaki, Veilchen, J .Charlotte Reinhold.
Nami, japanische Brautjungfer.Vilma Arens.
Takemini, Polizei-Sergeant.Leonhard Hertel.
Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Cookies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.
Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem S. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Raffenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9j 4 Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Vkr mittags.
Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Montag, den 25. d. Mts. vorm, von 10 bis l2*/a Uhr

im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartens eite, in Empfang zu nehmen.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem Ensemble-Gastspiel des König!. Ballets vom König!. Theater

in Hannover ihre Plätze beibehalten wollen, können die Billets bis Montagnachmittag 6 Uhr bei der Theaterkasse in Empfang nehmen.
Dienstag, den 26. Februar 19u7. 81. Vorstellung tm Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Die Geisha. Operette in 3 Akten von O. Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von Röhr und Freund. Anfang 77s Uhr.
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Dienstag, den 26. Februar 1007.
81« Vorstellung int Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 1 la Uhr.

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeifterin
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

Grimston,

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

Demeter Klein.

. Adolf Schröder.

. Wilhelm von Ahn.

. Max Grünberg.

Seekadett.Charlotte Klinder

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.

Marqms Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Ebert.

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Arfillerie.Alfred von Krebs.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Pacht die Welt bereist Betty Klinder.

Molly Seamore, i.Anni Collini.

Mary Worthington, . ihre Freundinnen.Martha Giesecke.

Edith Grant, ).Margarethe Jantzen.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.

O Kiku San, Chrysanthemum 1.Martha Novelly.

O Nana San, Blüte, { „ . ,.Emilie Albrecht.

O Kinkoto San, goldene Harfe l .Fanny Heilmann.

O Komurasaki, Veilchen, J .Charlotte Reinhold.

Rami, japanische Brautjungfer.Vilma Arens.

Takemini, Polizei-Sergeant.Leonhard Hertel.
Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Coolies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

^ach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 27. Februar 1907. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Auf vielseitigenWunsch: Gasparone. Operette in 3 Akten von Millöcker. Anfang 4 Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen
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Mittwoch, den 27. Februar 1907.
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

0C Anfang 4i Uhr.
Auf vielfachen Wunsch:

Gasparone.

Operette in 3 Akten von F. Hell und R. Genee. Musik von Carl Millöcker.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce . '.Martha Lange.

Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.

Sindulfo, sein Sohn.Adolf Schröder.

Conte Ermiuio.Wilhelm von Ahn.

Suigi, dessen Freund.Heinrich Colmar.

Benozzo, Wirt.Demeter Klein.

Sora, sein Weib.Anny Collini.

Zenobia, Duenna \ .Felicia Pestel.

Marietta, Kammerzofe j der Gräfin Carlotta.Martha Rovelly.
Massaccio, Schmuggler, Benozzos Onkel,.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst.Carl Becker.

Guarini, Leutnant.Lothar Großkopf.

Pamfilio,

Pietro,

Guiseppe,

Dominico,

Willy Wigand.

Schmuggler ; : ; ; : : : : : : ; ; ; ; : Josef Twi.'
Paul Heidrowski.

Ein Gerichtsdiener...Hans Eckert.
Bianca, Emilie Albrecht.

Margueritta, > Soras Freundinnen.Bilma Arens.

Jsabella, j..Fanny Heilmann.

Lucia, s.Johanna Kettlinger.
Fiametta, 1.'.Johanna Mechler.

Sybilla, ! - .Rosa Pettag.

Gingliana, Bauer,nnen.Charlotte Reinhold.

Beata, l.Marie Stein.

Eleonora, ..Frieda Zitzke.

Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter, Schmuggler, Schiffer, Bauern, Bäuer¬

innen, Volk. "Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Nach dem 1. und 2, Akte längere Pansen.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnun g 3 Ahr. Einlaß *3% Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende %1 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 28. Februar 1907. 82. Vorstellung im Abonnement. Die Braut von Messina.

Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 1 Uhr.

Im Theater gefunden: i Opernglas.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 28. Februar 1907.
88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

if Die Braut von Messina,

r K oder:

Die feindlichen Vvndev.

Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Betty Klinder.

Don Manuel, s .Carl Weiß.

Don Cesar, / l $ te ®°^ ne .Max Grünberg.

Beatrice, ihre Tochter.Margarethe Jachen.
Diego, ein alter Diener der Fürstin.Adalbert Saul.

.Max Kühne.

im Gefolge des Don Manuel ^ ^ ZA" vo^Ahm
.Leonhard Hertel.

Carl Becker.

Paul Heidrowski.

.Hans Ebert.

im Gefolge des Don Cesar.Alfred von Krebs.

.Ludwig Widmann.

Adolf Schröder.

Ritter des Don Rianuel

Cajetan,

Berengar,

Manfred,

Tristan,

Erster \

Zweiter J

Bohemund,

Roger,

Hippolyt,

Erster t

Zweiter > Ritter des Cesar.Demeter Klein.

Dritter J.Carl Gödderz.

Erster Bote.Fanny Heilmann.

Zweiter Bote.Martha Novelly.

Die Ältesten von Messina.

Zwis chenakts -Musik:
t. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn. 2. Ouvertüre zu „Tie Braut von Messina", von Schneider. 3. Marsch aus

„Die Ruinen von Athen", von Beethoven. 4. Vorspiel zu „Der Perlenfischer" von Bizet 5. Trauermarsch von Kücken.

_ Ifach dem 3. Akte Panse von IO Minuten. _
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Lassenöffnung <>'| 2 Ahr. Anfang 7 vl>r. Ende 10 Wir.

Im Theater gefunden: 1 Paar Gummischuhe, 1 Handschuh, 1 Kragenschoner, 1 Taschentuch.

8

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 2. März t907. Auster Abonnement zu ermästigtcn Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum letzten Male: Husarenfieber. Lustspiel in 4 Akten von Kadelburgund Skowronnek. Anfang 6 Uhr.
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Sonnabend, den 2. HMiirz 1907.
Außer Abonnement zu ermäßigte« Preise«.

HO~ Freipk iitz« Hobe« keine Giltigkeit. *«[

Jum letzten W
Ankauf 6 Illir.

Hnlarensieber.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

in einem Husarenregiment

Personen:
Freiherr von Ellerbeck, Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans von Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf, Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Ranimingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrikbesitzer.
Clara, seine Frau.
Rose, ihre Stieftochter.
Marianne von Fahrenholz, geb. Lambrecht..
August Nippes, Fabrikbesitzer.
Lina, seine Frau.
Erika, ihre Tochter.
Bröckmann, Stadtrat.
Frau Bröckmann,.
Lotte, ihre Tochter.
Suna, Stadtverordnetenvorsteher.
Frau Suna.
Fränze Kotigen, ihre Nichte.
Friedrich, ]...
Minna, > in Diensten bei Lambrecht.
Sophie, J.
Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft, Jungen.

Ort der Handlung: Im ersten Akte Jackschswo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze.
mitteldeutsche Fabrikstadt.

Zwis chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 3. Tronipetermarsch von Rosenkranz.

4. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 3. Akte läng-ere Pause.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Max Grünberg.
Ludwig Widmann.
Carl Becker.
Alfred von Krebs.
Carl Gödderz.
Willy Wigand.
Adolf Schröder.
Adalbert Kaul.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Margarethe Jantzen.
Margarethe Hohl.
Willy Giesecke.
Felicia Pestel.
Anny Collini.
Leonhard Hertel.
Julie Grube.
Martha Novelly.
Walther Eichstaedt.
Rosa Pettag.
Vilma Arens.
Paul Heidrowski.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.

in den folgenden Akten Kirchhain, eine

Fremdenloge I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang . .
Parkettsitz ....
Parkettsitz 8.—10. Reihe

Kassen-Preise:
J.2 Jt. 50

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .
Parterresitz . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Kasienöffnung5^ Vhr. Anfang 6 Uhr. Ende 8*| 2 Uhr.
Vorverkauf von 18 bis 1 Vbr miltaas.

Sonntag, den 3. März 1907. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Einmaliges Ensemble-Gastspiel des Königl. Ballets vom König!. Theater z« Hannover,
unter Leitung des Königl. Ballettmeisters Herrn Linder. Nach dem Balle. Ballett-Divertissementin
1 Akt von Aug. Linder. Hierzu: Mein neuer Hut. Plauderei in 1 Akt von Bernstein. — Militärfromm.
Lustspiel in 1 Akt von G. v. Moser und T. von Trotha. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hos-Buckdruckeret.
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Sonntag, den 3. März 1907.
Außer Abonnement zu gewöhnlichenPreise».

BW" Freiplähe haben keine Giltigkeit. -WE

OC Anfang 7 Uhr.
Einmaliges

Ensemble - Gastspiel
|J| des Königl. Balletts vom König!. Theater zu Hannover.
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ansgeführt von den Königl. Solotänzerinnen Frl. Lebeling (Prima ballerina) ». Frl. Stuke, dem
Königl. Ballettmeister Herrn Linder, dem Königl. Solotänzer Herrn Benseler und dem Königl.

Ballettkorps.
Zu Anfang:

Mein neuer ^>ni

Plauderei in 1 Akt von Mar Bernstein.
In Szene ge setzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Ferdinand Wolf, Advokat . -.Carl Weiß.
Helene, seine Cousine.Margarethe Hohl.
Elise, Dienstmädchen...Martha Giesecke.

Hierauf:

Murfromw.

Genrebild in 1 Auhuge von G. von Moser und T. von Trotha.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Major von Linden.Max Kühne.
Asta, seine Tochter.. . Martha Novelly.
Leo von Heller, Leutnant.Ludwig Widmann.
Editha, seine Frau.Margarethe Jantzen.
Fanny von Sporenfels.Emilie Robiczek.
Bodo von Degen, Leutnant.Alfred von Krebs.
Fredy von Donner, Fähnrich.Adolf Schröder.
Frohnich, Feldwebel . ...Erwin Stein.
Heinrich, Bursche.Leonhard Hertel.
Karoline. Köchin bei Frau von Sporenfels.Johanna Kettlinger.
Eine Ordonnanz.Earl Becker.

Zum Schluß:

Aach -ent Valle.

Ballell-Bivertissement in 1 Auhuge von August Linder. Musik von verschiedenen Komponisten.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Pers onen:
Die Traumfee.Frl. Bruns.
Kammerzofe.Frl. Fischer.

Alisa.Frl. Stuke.
deren Mutter.Frl. Weidmann.
Genien. Masken. Schäfer. Schäferinnen. Diener. Pagen.

zgM" Vorkommende Tänze: °WE
Pas de ..Frl. Lebeling. Herr Linder.
Schäfertanz.Damen des Ballettkorps.
Pas seul .Fr^ Lebeling.
Pas de trois.Frl- Stuke, Frl. Günthel und Frl. Hermanns.
Walzer .
Pas de quatre.

Tanz der Pierrots und Pierretten

Pas comique.

Pas grotesque.

ausgeführt von dem Königl. Ballettkorps.
Frl. Lebeling, Frl. Stuke, Herr Linder, Herr Benseler.

/Die Damen Lange I, Lange II, Hartung, Brohl,
fReinke, Voigt, Barnstorf, Bruns.

Frl. Lebeling und Herr Linder.
/Frl. Stuke, Herr Benseler und die Eleven der
^Ballettschule Herta Hermanns u. Richard Willens.

Schlußgalopp und Apotheose.Das gesamte Kgl. Ballettpersonal.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Boccaccio-Marsch von Suppe. 2. Ouvertüre zur „Weißen Dame" von Boildieu. 3. Neu-Wien, Walzer von Strauß.

Mach dem 2. Stück 15 Minuten Pause*

jBT Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 6 liljf. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende yo Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 5. März 1907. 83. Vorstellung im Abonnement. Die Geisha. Operette in 3 Akten von

Owen Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr und Julius Freund. Anfang Uhr.
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Dientag, den 5. März 1907,

83. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 1 3 Uhr.

Geishn

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Mustk von Zidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisteri«
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Pers onen:

Leutnant Reginald Fairfax, t.Demeter Klein.

„ Brouville, ™ ... . . . Adolf Schröder.

„ Cunningham. Offiziere S. M. S. „Schildkröte" , . Wilhelm von Ahn.

„ Grimston, ).Max Grünberg.
Seekadett.Charlotte Klinder

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Eckert.

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.Alfred von Krebs.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Dacht die Welt bereist Betty Klinder.

Molly Seamore, j..Anni Collini.

Mary Worthington, , ihre Freundinnen.Martha Giesecke.

Edith Grant, J .Margarethe Jantzen.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.

O Kiku San, Chrysanthemum l.Martha Novelly.

D Nana San, Blüte, L . ..Emilie Albrecht.

O Kinkoto San, goldene Harfe l .Fanny Heilmann.

O Komurasaki, Veilchen, J .Charlotte Reinhold.

Nami, japanische Brautjungfer.Vilma Arens.

Takemini, Polizei-Sergeant.Leonhard Hertel.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Coolies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Massenpreise wie gewöhnlich.
Raffenöffnung 7 lU)t. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 tüjr mittags.
Mittwoch, den «. März 1907. 7 . Abonnements-Nonzert der Grotzherzoglichen Hoflapelle.

Donnerstag, den 7. März 1906. 84. Vorstellung im Abonnement. Der Psarrer von Kirchseld. Volksstück

mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Anfang T'/s Uhr.
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Donnerstag, den 7. Mar; 1907.
84. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 '* Uhr.

mn

jlß Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Graf Finsterberg.Max Kühne.
Lux, dessen Revierjäger.Walther Eichstaedt.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Carl Weiß.
Brigitte, seine Haushälterin.Betty Klinder.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Adalbert Kaul.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Anny Coüini.
Michel Berndorfer
Thalmüller Loisl

i

Demeter Klein.
Carl Becker.

Der Schulmeister .Wilhelm von Ahn
Der Wirt an der Wegscheidt.Leonhard Hertel.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Martha Novelly.
Der Wurzelsepp.Hans Ebert.
Erster t m .Carl Gödderz.
Zweiter ( lunger Bauer .Lothar Großkopf.
Erster \ ^ _ .Josef Nigrini.
Zweiter j °lter Bauer .
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Paul Heidrowski.

18

Zwischenakts-Musik:
1. Schottische Hochzeitsmusik von Christern. 2. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger. 3. Melodie von Rubinstein.

4. Tyroliene von Fahrbach. 5. Largo von Händel.

Mach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Infftttäffitmtjj 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags._
Freitag, den 8. März 1807. 85. Vorstellung im Abonnement. Über die Kraft. (I. Teil). Schauspiel in

2 Akten von B. Björnson. Deutsch von L. Passarge. Anfang 7 1/ 2 Uhr.
Sonnabend, den 9. März 1907. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Akt von H. von Kleist. Hierauf: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von R. Benedix.
Anfang 4 Uhr.

Nach der Vorstellung am Dienstag „Die Geisha" ist im III. Rang eine Damentasche irrtümlich mitgenommen
worden. Es wird gebeten, dieselbe im Theater abgeben zu wollen.
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Großherzogl. Theater

Oldenburg.

Freitag, den 8. Mar; 1907. ..,,

85« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Weber die Kraft.

<1. Teil.)
Schauspiel in 2 Akten von Vjörnjtjerne Björnson. Übersetzt von L. Passarge.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Sang.Max Kühne.

Frau Clara Sang.Margarethe Hohl.££ }*-*- :::::::::::::::: ?JÄ..
Hanna Roberts, Frau Sangs Schwester.Betty Klinder.
Der Bischof.Adalbert Kaul.

Blank,

Brei,

Falk,

Jensen,

Kröier,

Geistliche

Walther Eichstaedt.
Demeter Klein.

Wilhelm von Ahn.

Willy Giesecke.

Alfred von Krebs.

Ein Unbekannter (Pfarrer Bratt).Hans Ebert.

Die Pfarrerswitwe.Martha Giesecke.

Agathe.Fanny Heilmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. „Halleluja" von Händel.

Nach dem 1. Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 9. März 1907. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Akt von H. von Kleist. Hieraus: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von R. Benedix.

Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 10. März 1907. 86. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Geisha.

Operette in 3 Akten von Owen Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Rohr und Julius Freund. Anfang 7 Uhr.

Ende 9 3/ 4 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei

Anfang7\Uhr.
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Sonnabend, den 9. März 190?.
10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4i Uhr.

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Walter, Gerichtsrat ..Adalbert Kaul.
Adam, Dorftichter.Hans Ebert.
Licht, Schreiber...Leonhard Hertel.
Frau Marthe Rull.Betty Minder.
Eve, ihre Tochter.Martha Novelly.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Max Grünberg.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsrats. Lothar Großkopf

& } M°-d° m D°,s-ich.-.- fXÄ"-
Ein Büttel.Carl Gödderz.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, bei Utrecht.

Hierauf:

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Denedir.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Oswald Barnau.Carl Weiß.
Ulrike, f . .Margarethe Hohl.
Irmgard, f ^ Schwestern.Betty Minder.
Ottilie, seine Nichte.Martha Novelly.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Witwe.Julie Grube.
Dietrich, s .Alfred von Krebs.
Iduna, / deren Krnder.Emilie Robiczek.
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Wilhelm von Ahn.
Dr. Offenburg, Arzt.Max Grünberg.
Schummrich.Adolf Schröder.
Weithold, Haushofmeister \ „ . .Leonhard Hertel.
Thusnelde, Haushälterin Hs .Margarethe Jantzen.
Philippine, Kammermädchen.Johanna Kettlinger.
Diener.

Die Handlung begibt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwis chenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 2. „Immer oder Nimmer," Walzer von Waldteufel. 3. Wirbelwind-

Galopp, von Schreiner.

Hach dem ersten Stücke längere Panse.

Kassenpreise wie
Lassenöffnung3 Ahr. Einlaß 3', Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 61 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Sonntag, den 10. März 1907. 86. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Geisha.

Operette in 3 Akten von Owen Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr und Julius Freund. Anfang 7 Uhr.
Ende 9 3/ 4 Uhr.
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Sonntag', den IO. März 190?.
86« Vorstellung im Abonnement.

Freiplähe haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Musik von Zidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeifteri«
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

Grimston,

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

Demeter Klein.

Adolf Schröder.

Wilhelm von Ahn.

Max Grünberg.

Seekadett.Charlotte Klinder,

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Ebert.

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.Alfred von Krebs.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Pacht die Welt bereist Betty Klinder.

Molly Seamore, ) .Anni Collini.

Mary Worthington, ! ihre Freundinnen.Martha Giesecke.

Edith Grant, ).Margarethe Jantzen.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.

O Kiku San, Chrysanthemum 1.Martha Novelly.

O Nana San, Blüte, J m ,.. . . . Emilie Albrecht.
O Kinkoto San, goldene Harfe l ^eisyas.Fanny Heilmann.

O Komurasaki, Veilchen, J .Charlotte Reinhold.
Rami, japanische Brautjungfer.Vilma Arens.

Takemini, Polizei-Sergeant.Leonhard Hertel.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Coolies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 2 . Akte Panse von 15 Minuten.

Kassienpreise wie
Rajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß illjr. Anfang 7 Uhr. Ende ^10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 12. März 1907. 87. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Unsre Käte.

Lustspiel in 3 Akten von Davies. Deutsch von Pogson. Anfang Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Opernglas-Futterale, 1 Paar Handschuhe.
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Großherzogl

Oldenburg«

Dienstag, den 12. Mar; 1907.

8V. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Novitätl Zum ersten Male: NovitätI

Unsre Käte.

Lustspiel in 3 Akten nach dem Englischen von Hubert Henri Davics, für die deutsche Bühne bearbeitet
von B. Pogson.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frank Desmond, Maler .Carl Weiß.

James Bartlett, Vikar,.Ludwig Widmann.

Frau Spencer . ..Betty Klinder.

Annie \ .Margarethe Jantzen.

Robert / Kmder.Martha Novelly.

Käte Curtis, Schriftstellerin.Biargarethe Hohl.

Jane, Dienstmädchen bei Spencers.Johanna Kettlinger.

Ort der Handlung: Eine kleine Stadt in England. Zeit der Handlung: Gegenwart. Die Handlung spielt sich

im Laufe von ungefähr 5 Stunden ab.

3 Mi f cherrakts-Mnsik:
1. Kavallerie-Marsch von Eilenberg. 2. Espana-Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf mm 12 bis 1 Wir mittags.
Mittwoch, den 13. März 1907. Außer Abonnement. Schnlervorstellung sür die oldenbnrger

Schulen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der zerbrochene Krug. Lustspiel in i Akt von H. von Kleist. ^
Hierauf: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Akten von R. Bcnedix. Anfang 3^ Uhr. Ende gegen 6 '/ü Uhr. »,k
Preise der Plätze: 50 „j und '25 jj

rvTfeP
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Oldenburg.
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Mittwoch, den 13. März 1907.
Außer Abonnement.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

OG Anfang 8% Uhr. OC

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. von Meist.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Walter. Gerichtsrat.Adalbert Kaul.
Adam, Dorfrichter.Hans Ebert.
Licht, Schreiber...Leonhard Hertel.
Frau Marthe Rull.Betty Minder.
Eve, ihre Tochter.Martha Novelly.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Max Grünberg.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsrats.Lothar Großkopf.

ä£ } M-«d° M
Ein Büttel.Carl Gödderz.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, bei Utrecht.
Hierauf:

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von NoderichDenedir.
I »r Szene gesetzt von» Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Oswald Barnau.Carl Weiß.

Ulrike, \ Schwestern.Margarethe Hohl.
Jrnigard, / >eme <schwe,tern.Betty Klinder.
Ottilie, seine Nichte . ..Martha Novelly.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Witwe.Julie Grube.
Dietrich, 1 . ..Alfred von Krebs.
Iduna, / beren Kinder.Emilie Robiczek.
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Wilhelm von Ahn.
Dr. Offenburg, Arzt.Max Grünberg.
Schummrich.Adolf Schröder.
Weithold, Haushofmeister l . „ , .Leonhard Hertel.
Thusnelde, Haushälterin j tn ».Margarethe Jachen.
Philippine, Kammermädchen.Johanna Kettlinger.
Diener.

Die Handlung begibt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Der Schauspieldirektor" von Mozart. 2. „Immer oder Nimmer," Walzer von Waldteufel. 3. Wirbelwind-

Galopp, von Schreiner.

Wach dem ersten Stücke längere Panse.

Kassev-Preise: 50 und 35 Ps.
Naffenöffnung3 Ahr. Anfang 3‘ls Ahr. Ende gegen 6‘|, Ahr.

Donnerstag, den 14. März 1907. 88. Vorstellung im Abonnement. Uber die Kraft. (I. Teil.) Schauspiel
in 2 Akten von B. Björnson. Deutsch von L. Passarge. Anfang 7*/2 Uhr.

In der Sonntagsvorstellung „Geisha" sind im 2. Rang ein Paar Gummischuhe vertauscht worden. Um Umtausch
im Theater wird gebeten.
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Donnerstag, den 14. Mar; 1907.

88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Weber die Kraft.

<1. Teil.)
Schauspiel in 2 Akten von Wrnstierne Vjörnlon. Übersetzt von L. passarge.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Sang.Max Kühne.

Frau Clara Sang.Margarethe Hohl.

Srf ! deren Kinder.A°x Grmcberg.Rahel, J . ..Margarethe Jantzen.

Hanna Roberts, Frau Sangs Schwester.Betty Minder.
Der Bischof.Adalbert Kaul.

Blank, .Walther Eichstaedt.
Brei, ...Demeter Klein.

Falk, Geistliche.Wilhelm von Ahn.

Jensen, .Willy Giesecke.

Kröier, .Alfred von Krebs.

Ein Unbekannter (Pfarrer Bratt).Hans Ebert.

Die Pfarrerswitwe.Martha Giesecke.

Agathe.Fanny Heilmann.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. „Halleluja" von Händel.

Wach dem 1. Akte Pause von IO Minuten.

mm

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen a | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 17. März 1907. 89. Vorstellung imÄbonnement. Uber unsre Kraft. (II. Teil.) Schauspiel

in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen. Anfang 1 Uhr.

Oldenburg. Schul^esche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr.-M«
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Großherzoal.
Theater

Oldenburg.
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Sonntag, den 17. Mar; 1907.
89. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 Uhr.

Weber unsere Kraft.

(II. Toll.)
Schauspiel in 4 Akten non Vjörnstjerne Björnson. Übersetzt von A. Langen.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Holger.Carl Weiß.

Credo.Martha Novelly.

Spera.Johanna Kettlinger. '

Anker...Leonhard Hertel.

Mo.Willy Giesecke.

Blom.Walther Eichstaedt.

Ketil.Adolf Schröder.

Johann Sveerd.Wilhelm von Ahn.

Ein hoher Tenor .Demeter Klein.

Bratt.Hans Ebert.

Falk.Wilhelm von Ahn.

Elias.Max Grünberg.

Rahe!.Margarethe Jantzen.

Halden.Alfred von Krebs.

Otto Herre.Walther Eichstaedt.

Der blinde Anders.Willy Giesecke.

Aspelund.Ludwig Widmann.

Anders Knoll, genannt die Feldmaus.Leonhard Hertel.

Peter Stua.Adolf Schröder.

Hans Olsen.Heinrich Colmar.

Hans Braa . . . ,.Carl Becker.

Henrik Sem.Demeter Klein.

Der braungekleidete Mann.Lothar Großkopf.

Else, genannt das Plumeau.Martha Giesecke.

Fabrikanten. Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
1. „Allegro Marciä“ von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. .1. Ouvertüre festivale von Parlow.

4. Acl astra von Reinecke.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Uftt. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 1L bis 1 Vkr mittags.
Dienstag, den 19. März 1907. 90. Vorstellung im Abonnement. Ueber unsere Kraft. (II. Teil.) Schauspiel

in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater

Oldenburg«

f

k

Dienstag, den 19. Mar; 1907.

SO. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

Weber unsere Kraft.

(II. Teil.)
Schauspiel in 4 Akten von Djörnstjerne Djörnson. Übersetzt von A. Langen.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Holger.Carl Weiß.
Credo.Martha Novelly.
Spera.Johanna Kettlinger.
Anker.Leonhard Hertel.
Mo.Willy Giesecke.
Blom.Walther Eichstaedt.
Ketil.Adolf Schröder.
Johann Sveerd.Wilhelm von Ahn.
Ein hoher Tenor .Demeter Klein.
Statt.Hans Ebert.
Falk.Wilhelm von Ahn.
EliaS.Max Grünberg.

• Rahel.Margarethe Jantzen.
Halden.Alfred von Krebs.
Otto Herre.Walther Eichstaedt.
Der blinde Anders.Willy Giesecke.
Aspelund.Ludwig Widmann.
Anders Knoll, genannt die Feldmaus.Leonhard Hertel.
Peter Stua.Adolf Schröder.
Hans Olsen.Heinrich Colmar.
Hans Braa . . . ..Carl Becker.
Henrik Sem.Demeter Klein.
Der braungekleidete Mann.Lothar Großkopf.
Else, genannt das Plumeau.Martha Giesecke.
Fabrikanten. Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
1. „Allegro Marciä“ von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre festivale von Parlow.

4. Ad astra von Reinecke.

Mach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

HF* Kassenpreise wie gewöhn
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 X| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. _
Mittwoch, den 20. März 1907. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Geisha. Operette in

3 Akten von O. Hall. Musik von S. Jones. Deutsch von Röhr und Freund. Anfang 4 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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ry HHttwoch, den SO. März 1907.
11. Vorstellung im Abonneme nt für Auswärtige.

Ankauf 4 Illir.

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisters«
Adele Stahlberg vom Etadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

Grimston,

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

. . Demeter Klein.

. . Adolf Schröder.

. . Wilhelm von Ahn.

. . Max Grünberg.

Seekadett..Charlotte Minder

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Ebert.

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.Alfred von Krebs.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Pacht die Welt bereist Betty Minder.

Molly Seamore, ) .Anni Collini.

Mary Worthington, l ihre Freundinnen.Martha Giesecke.

Edith Grant, )...Margarethe Jantzen.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousnw oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.

O Kiku San, Chrysanthemum
O Nana San, Blüte,

O Kinkoto San, goldene Harfe

O Komurasaki, Veilchen,

Martha Novelly.

.Emilie Albrecht.

^ishas.Fanny Heilmann.

.Charlotte Reinhold.

Nami, japanische Brautjungfer.Wilma Arens.

Takemini, Polizei-Sergeant ..Leonhard Hertel.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Cookies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Hach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 3 Ahr. Anlaß 3 ! | 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende %1 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 21. März 1907. 91. Vorstellung im Abonnement. Mein neuer Hut. Plauderei in

1 Akt von M. Bernstein. — Militärfromm. Lustspiel in 1 Akt von G. von Moser und T. von Trotha. — Des LöwenErwachen. Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Brandt. Anfang 7‘/a Uhr.
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Donnerstag, den 21. März 1907.
S1. Vorstellung im Abo nnement.

OC Anfang 7 \ Uhr. OO
Zu Anfang:

Mein neuer ^nt.
Plauderei in 1 Akt von Mar Bernstein.

In Szene gesetzt vom RegisfenrHans Ebert.
Personen:

Ferdinand Wolf, Advokat.Carl Weiß.
Helene, seine Cousine ..Margarethe Hohl.
Elise, Dienstmädchen.Martha Giesecke.

MMtnrfromm.

Genrebild in 1 Auhuge von G. von Moser und T. von Trotha.
In Szene ge setzt vom RegisfenrHans Ebert.

Personen:
Major von Linden.Max Kühne.
Asta, seine Tochter.Martha Novelly.
Leo von Heller, Leutnant.Ludwig Widmann.
Editha, seine Frau.Margarethe Jantzen.
Fanny von Sporenfels.Emilie Robiczek.
Bodo von Degen, Leutnant.Alfred von Krebs.
Fredy von Donner, Fähnrich ..Adolf Schröder.
Frohnich, Feldwebel.Erwin Stein.
Heinrich, Bursche.Leonhard Hertel.
Karoline, Köchin bei Frau von Sporenfels.Johanna Kettlingcr.
Eine Ordonnanz.Carl Becker.

Zum Schluß:

Des Löwen Erwachen.

Komische Operette in 1 Akt von Fihelhuber. Musik von I. Brandt.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Placide, Magister.Willy Giesecke.
Gaston, sein Zögling.Anny Collini.
Nivelle, ein junger Bauer.Alfred von Krebs.
Paquerette, Landmädchen.Martha Lange.
Ein Sergeant.Lothar Großkopf.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Fete boheme von Massenet.

Nach dem 2 Stück IO Minuten Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf vou 12 bis 1 vhr mittags.
Sonntag, den 24. März 1907. 92. Vorstellung im Abonnement. Der Meineidbauer. Volksstück mit

Gesang in 5 Men von L. Anzengruber. Musik von A. Müller. Anfang 7 Uhr.
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Großherzoal. Theater

Oldenburg,

Sonntag, den 24. Mar; 1907.
SÄ. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Meineidbauer.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Mustk von A. Müller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Mathias Ferner, der Kreuzweghofbauer.Hans Ebert.

Crescenz, t , . _.. . .Emilie Robiczek.

Franz, j f ewe ® m ‘3er .Ludwig Widmann.

Andreas Hollerer, der Adamshofbauer.Adalbert Kaut.

Toni, sein Sohn.Alfred von Krebs.

Der Großknecht.Walther Eichstaedt.

Burgei, .Emilie Albrecht.

Mirzl, .Fanny Heilmann.

Waberl, Mägde am Adamshofe.Johanna Kettlinger.

Annerl..Rosa Pettag.

Gretl, .Johanna Mechler.

Muckerl, Kuhjunge . . . . ,.Adolf Schröder.

Die alte Burgerliese.Martha Giesecke.

Jacob, t .. _ f .Max Grünberg.

Broni, / Enkel.Anni Collini.

Lewy, ein Hausierer.Willy Giesecke.

Die Baumahm

Rosl- j ..

Kathrein, / ^ re 9M ) ten
Der Bader von Ottenschlag

Erster t .. .. Paul

Zweiter / Schwarzer.Carl

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

Julie Grube.

Charlotte Reinhold.
Marie Stein.

Leonhard Hertel.

Paul Heidrowski.
Becker.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 6 Ahr. (Einlaß lliljr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 31. März 1907. 93. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Götz von Berlichingen. Schauspielin 5 Akten von Goethe. Einrichtung des Berliner Schauspielhauses.

Anfang 7 Uhr. Im Theater gesunden: 2 Schirme.__
In der „Geisha"-Aufführung für Auswärtige ist ein Danien-Pelzkragen irrtümlich mitgenommen worden. Um

Rückgabe im Theater wird gebeten.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei-

IM"Anfang7Uhr."WI
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Sonntag, den 31. März HM)J !
93. Vorstellung im Abonnement.

Freipliitze haben keine Giltigkeit.

Antang 7 Uhr.
“ Neu ein studiert: £

Götz von Berlichingkil

mit der eifecnen Sand.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. von Goethe.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Kaiser Maximilian der Erste.Wilhelm von Ahn.

Götz von Berlichingen.Max Kühne.

Elisabeth, seine Frau.Betty Klinder.

Marie, seine Schwester.Emilie Robiczek.

Karl, sein Söhnchen.Arthur Löffler.

Der Bischof von Bamberg.Carl Becker.

Der Abt von Fulda s.Lothar Großkopf.
Adalbert von Weislingen 1.Ludwig Widmann.

Adelheid von Waldorf ! . „ r .Margarethe Hohl.

Liebetraut an be§ Bischofs Hofe.Heinrich Colmar.

Olearius, beider Rechte Doktor l .Leonhard Hertel.

Ein Diener ].HanS Eckert.

Hans von Selbitz s .Hans Ebert.

Franz von Sickingen / Jtttter .Carl Weiß.

Bruder Martin, ein Mönch.Alfred von Krebs.

Lerse, ein Reitersmann.Adalbert Kaul.

Franz, Weißlingens Edelknappe.Max Grünberg.

Georg, Götzens Bube.Margarethe Jantzen.

Faud t ^ , .Demeter Klein.

Peter ) Kotzens Knechte.'Adolf Schröder.
Barthel von Wanzenau, Hauptmann ).Willy Giesecke.

Peter von Blinzkopf, Offizier s der Reichstruppen.Paul Heidrowski.

Ein Reisiger

Nürnberger Kaufleute

Kaiserlicher Rat

Ratsherr

Schreiber

Gerichtsdiener
Sievers

Metzler
Link

Kohl

Carl Gödderz.

sOskar Tegeder.

fPaul Heidrowski.
Carl Becker.

, .. . . Lothar Großkopf.

m Herlbronn.Carl Gödderz.

Heinrich Colmar.

Leonhard Hertel.

, , ,. r m .Walther Eichstaedt.

Anführer der aufrührerischen Bauern.Wilhelm von Ahn.

.Adolf Schröder.

Die Gräfin von Helfenstein.Anny Collini.

Ihr Söhnchen. t t f

Erster \ m m , .Alfred von Krebs.

Zweiter / Bote der Behme.Willy Wigand.
Zigeuner-Altmutter.Martha Giesecke.

Zigeuner-Tochter ..Johanna Kettlinger.

Zigeuner-Knabe.Bilma Arens.

Ritter. Hofherren. Hofgesinde. Pagen. Maskengefolge Adelheids. Ein Priester. Chorknaben. Ein Kastellan.

Reichstruppen. Knechte und Hausgesinde Götzens. Ratsherren und Bürger von Heilbronn. Bauern.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt von Manns 3. Zug der Landsknechte von Ihle. 5. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 3. Aufzuge Panse von 15 Minuten. _

9V~ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Iflfftnäffnung 6 Ahr. Einlaß 6‘| a lll)t. Anfang 7 Ahr. Ende gegen'
__ Vorverkauf von 12 bis 1 Akr mittags._

10

Montag, den 1. April 1907. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit
Die Geisha. Operette in 3 Akten von O. Hall. Musik von S. Jones. Deutsch von Röhr u. Freund. Anfang 7 Uhr'

1
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Montag;, den 1. April 1907.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise».
NM" Freipliitze haben keine Giltigkeit. "WV

Anfang 7 Uhr.

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Jjdll. Musik von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisterin
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

„ Grimston,
Seekadett.

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden"

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Dacht die Welt bereist

Molly Seamore, \ .

Mary Worthington, 1 ihre Freundinnen.

Edith Grant, J.

Julielte, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Teemädchen angestellt

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.

O Kiku San, Chrysanthemum i.

O Nana San, Blüte, { . ,.

O Kinkoto San, goldene Harfe l .

O Komurasaki, Veilchen, ].

Nami, japanische Brautjungfer.

Takemini, Polizei-Sergeant.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Cookies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Demeter Klein.

Adolf Schröder.

Wilhelm von Ahn.

Max Grünberg.

Charlotte Klinder,

Willy Giesecke.

Hans Ebert.

Alfred von Krebs.

Betty Klinder.
Anni Collini.

Martha Giesecke.

Margarethe Jantzen.

Emilie Robiczek.

Martha Lange.

Martha Novelly.

Emilie Albrecht.

Fanny Heilmann.

Charlotte Reinhold.
Vilma Arens.

Leonhard Hertel.

Wach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie
Kaffenöffnung6 Uhr. <fiitlaß .6 1 | 2 Uhr . Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 2. April 1907. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Max nnd Moritz. Ein Bubenstück in 7 Streichen nach W. Busch, von L. Günther. Anfang 5 Uhr.

Mittwoch, den 3. April 1907. 8. Abonnements-Konzert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 2 . April IDO^.

Außer Abonnement zu ermäßigte« Preise«.
W Freipliihe habe« keine Giltigkeit. -W8

8 Ilttr.

Mar und Moritz.

Ein Bubenstück in 7 Streichen. — Nach der bekannten Bubengeschichte von Wilhelm Busch
für die Bühne bearbeitet von L. Günther.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.
Personen:

Erster Streich: Witwe Botte.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Schneider Böck.Adolf Schröder.
Frau Böck.Julie Grube.
Witwe Balte.Felicia Pestel.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Zweiter Streich: Der Hühnerschmaus.
Witwe Bolle.Felicia Pestel.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Schneider Böck.Adolf Schröder.
Frau Böck.Julie Grube.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.
Der Spitz.

Dritter Streich: Schneider Böck.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Schneider Böck.Adolf Schröder.
Frau Böck.Julie Grube.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Vierter Streich: Lehrer Liimpel.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Frau Lämpel ....... Rosa Pettag.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Witwe Bolte ....... Felicia Pestel.
Schneider Böck.Adolf Schröder.

Frau Böck.Julie Grube.
Max . . ..Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Fünfter Streich: Onkel Fritz.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Sechster Streich: Beim Bäcker.
Der Bäcker.Demeter Klein.
Frau Lämpel.Rosa Pettag.
Liese.Fanny Heilmann.
Grete.Charlotte Reinhold.
Hanne.Emilie Albrecht.
Peter.Vilma Arens.
Hans.Frieda Zitzke.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Siebenter Streich: In der Mühle.
Bauer Mecke.Carl Becker.
Der Müller.Wilhelm von Ahn.
Der Bäcker.Demeter Klein.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Ort der Handlung: Ein Dorf.

Zwis chenakts-Mnsik:
1. Carmen-Quadrille von Bizet.Strauß. 2. Landsturm-Galopp von Fahrbach.

]\ach dem 3. Streich IO Minuten Pause.

Kass en-Preise:

v V

Fremdenloge I. Rang |
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.2
Parkettsitz.2
Parkettsitz 8.—10. Reihe.1

2 JC. 50 4 .
50

40 ”,

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie.

1 JC. 25 4 .
1 .. 10

— ", 50 ”,
— .. 40 „

Kassenöffnung 4*| 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den S. April 1807. 8. Abonnements-Konzert der Großherzoglichen Hofkapelle.
Donnerstag, den 4. April 1907. 94. Vorstellung im Abonnement. Götz von Berlichingen. Schauspiel in

5 Aufzügen von W. von Goethe. Anfang 1 Uhr.
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Donnerstag, den 4. April IDOS’.
94, Vorstellung im Abonnement.

Anfang T Uhr.

Götz von Berlichingen

mit der eiferten Aid.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. von Goethe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Kaiser Maximilian der Erste.Wilhelm von Ahn.
Götz von Berlichingen.Max Kühne.
Elisabeth, seine Frau.Betty Minder.
Marie, seine Schwester.Emilie Robiczek.
Karl, sein Söhnchen ..Arthur Löffler.
Der Bischof von Bamberg . . . ..Carl Becker.
Der Abt von Fulda t .Lothar Großkopf.
Adalbert von Weislingen i.Ludwig Widmann.
Adelheid von Waldorf I . ^ ..Margarethe Hohl.
Liebetraut an des Bischofs Hofe.Heinrich Colmar.
Olearius, beider Rechte Doktor l .Leonhard Hertel.
Ein Diener /.Hans Eckert.
Hans von Selbitz s .Hans Ebert.
Franz von Sickingen / Ritter.Carl Weiß.
Bruder Martin, ein Mönch.Alfred von Krebs.
Lerse, ein Reitersmann.Adalbert Kaul.
Franz, Weißlingens Edelknappe.Max Grünberg.
Georg, Götzens Bube.Margarethe Jantzen.
Faud 1 m .., „ .Demeter Klein.
Peter ) Kotzens Knechte.Adolf Schröder.
Barthel von Wanzenau, Hauptmann \ .Willy Giesecke.
Peter von Blinzkopf, Offizier > der Reichstruppen.Paul Heidrowski.
Ein Reisiger J.

Nürnberger Kaufleute

Kaiserlicher Rat
Ratsherr
Schreiber
Gerichtsdiener
Sievers

Carl Gödderz.
kOskar Tegeder.
sPaul Heidrowski.

.Carl Becker.
. - .Lothar Großkopf.
in Heilbronn.Carl Gödderz.

Heinrich Colmar.

Metzler
Link
Kohl

Anführer der aufrührerischen Bauern

Leonhard Hertel.
Walther Eichstaedt.
Wilhelm von Ahn.
Adolf Schröder.

Die Gräfin von Helfenstein.Anny Collini.
Ihr Söhnchen. ftt
Erster 1 „ , . .Alfred von Krebs.
Zweiter / 0046 ber ® e $ me .Willy Wigand.
Zigeuner-Altmutter.Martha Giesecke.
Zigeuner-Tochter.Johanna Kettlinger.
Zigeuner-Knabe.Wilma Arens.
Ritter. Hofherren. Hofgesinde. Pagen. Maskengefolge Adelheids. Ein Priester. Chorknaben.
Reichstruppen. Knechte und Hausgesinde Götzens. Ratsherren und Bürger von Heilbronn. Bauern.

Zwis chenakts-Mufik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt von Manns 3. Zug der Landsknechte von Ihle. 5. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Ein Kastellan.

Kassenpreise wie
Ralsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen W\ 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 5. April 1807. Keine Vorstellung.
Sonnabend, den 6. April 1907. Außer Abonnement zu erhöhten Tpernpreisen. freiplätre haben keine

Giltigkeit. Einmaliges Gastspiel der Elberfelder Oper. Salome. Drama in 1 Aufzuge nach O. Wildes Dichtung.
Musik von R. Strauß. Anfang 7'/a Uhr.
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Sonnabend, den O. April 1907.
Außer Abonnement zu erhöhten Opernpreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang f7\ Uhr.
Einmaliges

V Gastspiel der Elberfelder Oper unter
Direktion Julius Otto.

19* Einmalige Aufführung!
Mit gänzlich neuer Ausstattung u. bedeutend verstärktem Orchester.

aiome.

Von Richard Strauß. Dirigent: Albert CoLtes. In Szene gesetzt vom Oberspielleiter Georg Thoelke.

Personen:
Herodes .Max Gießwein a. G.

f. d. S.
Herodias.Paula Urbaczek.
Salome.Margarete Kahler.
Jochanan.Hermann Morny.
Narraboth.Jakob Decker.
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Fünfter

Jude

Fritz Birrenkoven.
Julius Kuthan.
Hans Müller.
Paul Grunow.
Hans Modic.

Page.Anni Hummel.
Erster Nazarener.Theodor Simons.
Zweiter Nazarener.Egon Hefter.
Ein Sklave.Helene Brennscheidt.
Ein Cappadocier.Karl Corregio.
Erster Soldat.Kurt Strickrodt.
Zweiter Soldat.Artur Pacyna.

Die neuen Kostüme sind aus der Kostümfabrik „Bühne“ A.-(J. (Cahn & David, Düsseldorf); die gesamte neue
dekorative Ausstattung ist im eigenen Atelier des Elberfelder Stadttheaters von Herrn Theatermaler Karl Breuer
liergestellt worden.

Zur gell. Kenntnissnahme diene, dass bei Beginn der Ouvertüre sämtliche Türen
geschlossen werden.

£ Preise der Plätze: 2
Fremdenloge I. Rang ) a 4/ _ ,
Prosceniumsloge I. Rang ). '
Logensitz I. Rang.5 „ 50 „
Parkettsitz.5 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 3 „ 25 „

Logensitz II. Rang. Vordersitz.3 JC. 25
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ 50 „
Parterre.2 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.1 „ 50 „
Galerie .1 „ — „

Kassenöffnung 7 Ilhr. Anfang 1 % Ahr. Ende 9 l j4 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 lüjr mittags.

Sonntag, den 7. April 1907. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Die Geisha. Operette in 3 Akten von O. Hall. Musik von S. Jones. Deutsch von Röhr und Freund.
Anfang 6 Uhr.
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Sonntag, den 7. April 1907.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise».

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 6 Uhr.

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Mustk von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In Szene gesetzt, sowie Tänze nnd Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisteri«
Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

„ Grimston,

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

. . Demeter Klein.

. . Adolf Schröder.

. . Wilhelm von Ahn.

. . Max Grünberg.

Seekadett.Charlotte Klinder

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden" Willy Giesecke.

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz Hans Ebert.

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.Alfred von Krebs.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Pacht die Welt bereist Betty Klinder.

Molly Seamore, t.Anni Collini.

Mary Worthington, l ihre Freundinnen.Martha Giesecke.

Edith Grant, J.Margarethe Jantzen.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Teemädchen angestellt Emilie Robiczek.

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.Martha Lange.

O Kiku San, Chrysanthemum t.Martha Novelly.

O Nana San, Blüte, { ,.• • • Emilie Albrecht.

O Kinkoto San, goldene Harfe l Geishas.Fanny Heilmann.

O Komurasaki, Veilchen, J .Charlotte Reinhold.

Nami, japanische Brautjungfer.Vilma Arens.

Takemini, Polizei-Sergeant.Leonhard Hertel.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Coolies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Wach dem 2. Akte Panse von 15 Minuten.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5^ Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende gegen 3 | 4 9 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 9. April 1907. 95. Vorstellung im Abonnement. Der Meineidbauer. Volksstück mit

Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Anfang Uhr.
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Dienstag, den 9. April 1907.

NE». Vorstellung im Abonnement.

Anfang- 7 1 * Uhr.

Meineidbauer

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.
Irr Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Mathias Ferner, der Kreuzweghofbauer.Hans Ebert.

Crescenz, i . . , .Emilie Robiczek.

Franz. j s«ne Kmder.Ludwig Widmann.

Andreas Höllerer, der Adamshofbauer.Adalbert Kaul.

Toni, sein Sohn.Alfred von Krebs.

Der Großknecht.Walther Eichstaedt.

Burgei, .Emilie Albrecht.

Mirzl, .Fanny Heilmann.

Waberl, • Mägde am Adamshofe.Johanna Kettlinger.

Annerl, .Rosa Pettag.

Grell, .Johanna Mechler.

Muckerl, Kuhjunge . ... . .Adolf Schröder.

Die alte Burgerliese.Martha Giesecke.

Jacob, i Max Grünberg.

Brom, / 'hre Enkel.Unni Collini.

Lewy, ein Hausierer.Willy Giesecke.

Erster 1 „ Paul Heidrowski.

Zweiter / Schwarzer.Carl Becker.

Schlvärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

AM-
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 10. April 1907. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Götz von Berlichingen.

Schauspiel in 5 Akten von Goethe. Anfang 3 V 2 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Damentasche, 1 Regenschirm, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch, Teil eines Pincenez.

Oldenburg. Schulzeiche Hof-Bucbdruckerei.

Anfang7\Uhr."MU
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Mittwoch, den IO. April 1007.
12 Vorstellung im Abonneme nt für Auswärtige.

Anfang 3 1 !2 Uhr.

Götz von Berlichingen

mit der tifetiten Hli»d.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. von Goethe.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kaiser Maximilian der Erste.Wilhelm von Ahn.
Götz von Berlichingen.Max Kühne.
Elisabeth, seine Frau.Betty Klinder.
Marie, seine Schwester.Emilie Robiczek.
Karl, sein Söhnchen.Arthur Löffler.
Der Bischof von Bamberg.Carl Becker.
Der Abt von Fulda \ . •.Lothar Großkopf.
Adalbert von Weislingen 1 .Ludwig Widmann.
Adelheid von Waldorf ! . „ m .,r ^ r .Margarethe Hohl.
Liebetraut / an ^ ^i^ofs Hofe.Heinrich Colmar.
Olearius, beider Rechte Doktor i.Leonhard Hertel.
Ein Diener J .Hans Eckert.
Hans von Selbitz f ..Hans Ebert.
Franz von Sickingen / -unter.Carl Weiß.
Bruder Martin, ein Mönch.Alfred von Krebs.
Lerse, ein Reitersmann.Adalbert Kaul.
Franz, Weißlingens Edelknappe.Max Grünberg.
Georg, Götzens Bube.Margarethe Jantzen.
Faud 1 0 ,,.Demeter Klein.
Peter / Gotzens Knechte.Adolf Schröder.
Barthel von Wanzenau, Hauptmann \ .Willy Giesecke.
Peter von Blinzkopf, Offizier > der Reichstruppen.Paul Heidrowski.
Ein Reisiger J.Carl Gödderz.

lOskar Tegeder.
Nürnberger Kaufleute.. jsp auI Heidrowski.
Kaiserlicher Rat
Ratsherr
Schreiber
Gerichtsdiener
Sievers
Metzler
Link
Kohl

Carl Becker.
.Lothar Großkopf.

tn Heilbronn.Carl Gödderz.
.Heinrich Colmar.
.Leonhard Hertel.

„ . „ t -rr cn .Walther Eichstaedt.
Anführer der aufrührerischen Bauern.Wilhelm von Ahn.
.Adolf Schröder.

Die Gräfin von Helfenstein.Anny Collini.
Ihr Söhnchen. t t t
Erster ) „ t ..Alfred von Krebs.
Zweiter / der Behme.Willy Wigand.
Zigeuner-Altmutter.Martha Giesecke.
Zigeuner-Tochter.Johanna Kettlinger.
Zigeuner-Knabe.Vilwa Arens.
Ritter. Hofherren. Hofgesinde. Pagen. Maskengefolge Adelheids Ein Priester. Chorknaben.

••A.

&

Reichstruppen. Knechte und Hausgesinde Götzens. Ratsherren und Bürger von Heilbronn. Bauern.
Ein Kastellan.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt von Manns 3. Zug der Landsknechte von Ihle. 4. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang 3'| 2 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 1l. April 1907. 96. Vorstellung im Abonnement. Unsre Käte. Lustspiel in 3 Akten nach

Davies, von B. Pogson. Anfang Uhr.

In der letzten Vorstellung für Auswärtige „Geisha" ist in der Garderobe Parterre ein Pelzkragen irrtümlich mit¬
genommen worden. Um Rückgabe im Theater wird gebeten.
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Großherzogl. Theater

Oldenburg,

Donnerstag, den 11. April 1907.

96. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Unsre Käte.

Lustspiel in 3 Akten nach dem Englischen von Hubert Henri Davies, für die deutsche Bühne bearbeitet
von B. Pogson.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Frank Desmond, Maler .Carl Weiß.

James Bartlett, Vikar,..Ludwig Widmann.

Frau Spencer .. . Betty Klinder.

Annie 1 .Margarethe Jantzen.

Robert / Kmder.Martha Novelly.

Käte Curtis, Schriftstellerin.Margarethe Hohl.

Jane, Dienstmädchen bei Spencers.Johanna Kettlinger.

Ort der Handlung: Eine kleine Stadt in England. Zeit der Handlung: Gegenwart. Die Handlung spielt sich

im Laufe von ungefähr 5 Stunden ab.

Zwif chenakts-Mufik:
1. Kavallerie-Marsch von Eilenberg. 2. Espana-Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

9^ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 9^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 12. April 1807. Keine Vorstellung.

Sonnabend, den 13. April 1907. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Max und Moritz. Ein Bubenstück in 7 Streichen nach W. Busch, von L. Günther. Anfang 8 Uhr.

Oldenburg. Schukeiche Hos-Buckdruckerei.

IA»tzn1,£vnoznM
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Großhnzogl. Theater

Oldenburg.
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Sonnabend, den 13. April 1907.

Nutzer Abonnement zu halbe« Preise«.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 5 Uhr.

Mar und Moritz.

Ein Bubenstück in 7 Streichen. — Nach der bekannten Bubengeschichte von Wilhelm Busch
für die Bühne bearbeitet von L. Günther.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Pers onen:

Erster Streich: Witwe Bolte.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Schneider Bock.Adolf Schröder.
Frau Böck ..Julie Grube.
Witwe Bolte.Felicia Pestel.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Zweiter Streich: Der Hühnerschmaus.
Witwe Bolte.Felicia Pestel.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Schneider Böck.Adolf Schröder.
Frau Böck.Julie Grube.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.
Der Spitz.

Dritter Streich: Schneider Böck.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Schneider Böck.Adolf Schröder.
Frau Böck.Julie Grube.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Vierter Streich: Lehrer Lämpel.
Lehrer Lämpel.Adalbert Kaul.
Frau Lämpel.Rosa Pettag.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Witwe Bolte ...... Felicia Pestel.
Schneider Böck.Adolf Schröder.

Frau Böck.Julie Grube.
Max ..Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Fünfter Streich: Onkel Fritz.
Onkel Fritz.Walther Eichstaedt.
Max.Martha Giesecke.
Moritz.Johanna Kettlinger.
Till Eulenspiegel.Hans Eckert.

Sechster Streich: Beim Bäcker.
Ter Bäcker.
Frau Lämpel.
Liese.
Grete.
Hanne.
Peter.
Hans.
Max.
Moritz.
Till Eulenspiegel.

Siebenter Streich: In
Bauer Mecke.
Ter Müller.
Ter Bäcker.
Onkel Fritz.
Max.
Moritz.
Till Eulenspiegel.

Demeter Klein.
Rosa Pettag.
Fanny Heilmann.
Charlotte Reinhold.
Emilie Albrecht.
Bilma Arens.
Frieda Zitzke.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.
Hans Eckert.

der Mühle.
Carl Becker.
Wilhelm von Ahn.
Demeter Klein.
Walther Eichstaedt.
Martha Giesecke.
Johanna Kettlinger.
Hans Eckert.

Ort der Handlung: Ein Dorf.

Zwis chenakts-Musik:
1. Carmen-Ouadrille von Bizet-Strauß. 2. Landsturm-Galopp von Fahrbach.

Xach dem 3. Streich IO Minuten P anse.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang \
Prosceniumsloge I. Rang j • '

.... 2 JL - 4 .
Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz II. Rang.

. . . 1 Ji. —
. . . — „ 90

Logensitz I. Rang. .... 1 „ 65 „ Parterresitz . . • . — „ 76
Parkettsitz. . . . . l 50 Amphitheater III. Rang . . . . . . — „ 35
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . .... 1 „ 10 „ Galerie. . . . — 25

Kaffenöffnung 4 I 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

onntag, den 14. April 1907. 97. Vorstellung im Abonnement. Auf vielfachen Wunsch. Die schöne
Helena. Operette in 3 Akten von I. Ofsenbach. Anfang 7 Uhr.

ex

£9

■'VC ICViVs OG
J > - ' V5 /

Oltenbur?. SckiuUelche Hos-Buckdruckerei

M.atzNLvuvluitz



Großherzogl

LäS.

Oldenbur

Theatep/,

V >W rQ»

<TfeP

Sonntag, den 14. April 1907.

97» Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Auf vielfachen Wunsch:

Die Ichöne Helena.

Operette in 3 Abteilungen von Meilhac und Halevy. Deutsch von E. Dohm.
Musik von Iaques Offenbach.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl
Dirigent: N s p s 11 m s i st e r Philipp St

Personen:
Paris, König Priams Sohn.

Menelaus, König von Sparta.

Helena, dessen Gemahlin.

Agamemnon, König der Könige.

Klytemnestra, dessen Gemahlin.

Orestes, dessen Sohn.

Pylades, dessen Freund.

Calchas, Groß-Augur des Jupiter.

Achilles, König von Phtiolides.

Ajax I, König von Salamis.

Ajax n, König von Locrien .

Philocomus, Diener im Tempel des Apollo.

Euthycles, Schlosser.

Bacchis, Helenas Vertraute .

Parthenis, } Gespielinnen des Orestes ^ ^ ^ ^
Ein Sklave.

Wachen. Sklaven. Volk. Dienerinnen.

Die zwei ersten Mte spielen in Sparta, der dritte in Nauplia, an den

Ulrichs,
s h I.

Wilhelm von Ahn.

Leonhard Hertel.

Martha Lange.

Ludwig Widmann.

Felieia Pestel.
Anni Collini.

Martha Novelly.

Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.

Adolf Schröder.

Hans Eckert.

Heinrich Colmar.

Walther Eichstaedt.

Martha Giesecke.

Johanna Kettlinger.

Fanny Heilmann.

Willy Wigand.

Ufern des Meeres.

flach der I. und II. Abteilung längere Pansen.

Kassenpreise wie gewöhnlich. _
Kajsenöffmmg 6 Ahr. Einlaß Vhr. Anfang 7 Rhr. Ende 9'| g Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 16. April 1907. 98. Vorstellung int Abonnement. Die Puppe. Operette in 3 Akten und

einem Vorspiel von M. Ordonneau. Musik von E. Audran. Deutsch von A. Willner. Anfang 7 l /s Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

9V~Anfang7Uhr
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Großherzogl.
Theater

CHienburg.

Dienstag, den 16. April 1907.

98. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr. OO

Puppe.

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von Maurice Ordonneau.
Deutsch von A. W. von Willner.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents .Carl Becker.
Lancelot

Aguelet

Balthasar

Benoist

Basilius

Musik von Edmond Audran.

Alfred von Krebs.

.Heinrich Colmar.

Mitglieder.Adalbert Saut.

desselben.Leonhard Hertel.

.Paul Heidrowski.

Baron Chanterelle.Adolf Schröder.

Loremois, sein Freund.Hans Ebert.

Hillarius. Puppenfabrikant.Willy Giesecke.

Frau Hillarius, seine Gattin.gclicia Pestel.

Alesia, beider Tochter.Martha Lange.

Guduline, Gesellschafterin.Rosa Pettag.

Heinrich. Lehrling.Martha Giesecke.
Ein Notar.Josef Nigrini.

Vierre i - .Lothar Großkopf.

Jacques / wiener bei Chanterelle.Carl Gödderz.

Marie. Stubenmädchen.Johanna Kettlingcr.
.Hans Eckert.

.Willy Wigand.

Arbeiter ^ . ] ] ].].Josef Nigrini.

.Friß Schwabe.

Arbeiter. Puppen. Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppcnfabrik des Hillarius, der zweite Akt in der

Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen._
Kassenpreise wie gewöhnlich,

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Vbr.
Vorverkauf von 18 bis 1 Vkr mittags._

•
s? Donnerstag, den 18. April 1907. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine
- Giltigkeit. Zum letzten Male: Die Geisha. Operette in 3 Akten v. O Hall. Musik v. S. Jones. Deutsch v. Röhr u. Freund.

m Anfang 7 Vs Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdrucke cri.

M,atzNvnnzuM



WM"Anfangy*|*Uhr

Großherzogl

//
Oldenburg.

r>m ->—i

i
(tV

S

ß

S
0

X u

"lt

ä

yy

£J

R

Donnerstage, den 18. April 190?.
Außer Abonnement zu ermäßigte« Preise».

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang % Uhr.

3um unwiderruflich letzten Male:

Geisha

oder:

Die Geschichte

eines japanischen Teehauses.

Operette in 3 Akten von Oven Hall. Mustk von Sidney Jones. Deutsch von C. M. Röhr
und Julius Freund.

In
Szene gesetzt, sowie Tänze und Gruppierungen einstudiert von Frau Ballettmeisterin

Adele Stahlberg vom Stadttheater in Halle.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Offiziere S. M. S. „Schildkröte"

Personen:

Leutnant Reginald Fairfax,

„ Brouville,

„ Cunningham,

„ Grimston,

Seekadett.

Wun-Hsi, ein Chinese, Eigentümer des Teehauses „Zu den Zehntausend Freuden"

Marquis Jmari, Polizei-Präfekt und Gouverneur einer japanischen Provinz

Leutnant Katana, von der Kaiserlich japanischen Artillerie.

Lady Constanze Wynne, eine englische Lady, welche in ihrer Jacht die Welt bereist

Molly Seamore, \ .

Mary Worthington, > ihre Freundinnen ..

Edith Grant, J.

Juliette, eine Französin, im Teehause als Mousms oder Tcemädchen angestellt

O Mimosa San, Geisha, Sängerin im Teehause.

O Kiku San, Chrysanthemum l.

O Nana San, Blüte, I. /u p.

O Kinkoto San, goldene Harfe l Geishas.

O Komurasaki, Veilchen, J.

Nami, japanische Brautjungfer.

Takemini, Polizei-Sergeant.

Demeter Klein.

Adolf Schröder.

Wilhelm von Ahn.

Max Grünberg.

Charlotte Klinder,

Willy Giesecke.

Hans Ebert.

Alfred von Krebs.

Betty Klinder.
Anni Collini.

Martha Giesecke.

Margarethe Jantzen.

Emilie Robiczek.

Martha Lange.

Martha Novelly.

Emilie Albrecht.

Fanny Heilmann.

Charlotte Reinhold.
Vilma Arens.

Leonhard Hertel.

Vier Dienerinnen für die Geishas. Drei Coolies. Chor der Japaner und Japanerinnen. Wachen.

Das Stück spielt außerhalb der laut Vertrag mit Europa festgesetzten Grenzen. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 2 . Akte Panse von IO. Minuten.

Kassen-

Fremdenloge I. Rang j ^
ProsceniumslogeI. Rang ) ' ' - - - 4
Logensitz I. Rang.2 „ 50 „
Parkettsitz.2 „ — „

Preise:

MittelplatzII. Rang.1 JC. 25 4
Logensitz II. Rang.i „ 10 „
Parterresitz .i „
AmphitheaterIII. Rang.— „ 50 '

Parkettsitz8.—10. Reihe.1 „ 40 „ Galerie.40 "

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang? 2 Vstr. Gnde gegen Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vstr mittags.

Sonntag, den 2l. April 1907. 99. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Maskerade. Schauspiel in 4 Akten von L. Fulda. Anfang 7 Uhr.

f
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Oldenburg. SchutzescheHos-Buchdruckeret.
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Sonntag, den 21. April 1907.

99. Vorstellung im Abo nnement.
<L>

Anfang 7 Uhr. OC f

nöltmtbc.

Schauspiel in 4 Aufzügen von L. Fulda.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Max Freiherr von Wittinghof, Gesandter a. D.Carl Weiß.

Karl Freiherr von Wittinghof, Staatsminister, sein Bruder.Max Kühne.

Schellhorn, Geheimer Oberregierungsrat.Adalbert Kaul. <^j

Johanna, seine Frau.Betty Klinder. A

Edmund, ihr Sohn, Regierungsassessor.Max Grünberg.

Ellen von Tönning, Witwe. Johannas Schwester ........ Margarethe Hohl.

Gerda Hübner.Margarethe Jaichen.

Frau Schwalbe, Vermieterin.Martha Giesecke. .

Klettke, Kanzleisekretär.Leonhard Hertel.

Minna, Dienstmädchen bei Schellhorn.Johanna Kettlingcr.

Friedrich, Diener bei Wittinghof.Willy Wigand.

Die Handlung spielt in Berlin, an vier aufeinanderfolgenden Februartagen. WA
rjRK

Zwischenakts-Musik: TO
1. Marsch von Schulz. 2. Ouvertüre von Stiehl. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubinstcin.

4. Melodie von Manns.

Wach dem 2. Aufzage 1© Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich, _
Kaffenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ultpr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 8 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 23. April 1907. 100. Vorstellung im Abonnement. Maskerade. Schauspiel in 4 Akten von

L. Fulda. Anfang 7 x/% Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen. |

Oldenbura. Schut^eiLe Hof-Buchdruckeeei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Dienstag, den 83. April 1907.

100. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.

nskernde.

Schauspiel in 4 Aufzügen von L. Fulda.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Max Freiherr von Wittinghof, Gesandter a. D.
Karl Freiherr von Wittinghof, Staatsminister, sein Bruder.
Schellhorn, Geheimer Oberregierungsrat.
Johanna, seine Frau.
Edmund, ihr Sohn, Regierungsassessor.
Ellen von Tönning, Witwe, Johannas Schwester.
Gerda Hübner.
Frau Schwalbe, Vermieterin..
Klettke, Kanzleisekretär.
Minna, Dienstmädchen bei Schellhorn.
Friedrich, Diener bei Wittinghof.
Die Handlung spielt in Berlin, an vier aufeinanderfolgenden Februartagen.

Carl Weiß.
Max Kühne.
Adalbert Kaul.
Betty Klinder.
Max Grünberg.
Margarethe Hohl.
Margarethe Jantzen.
Martha Giesecke.
Leonhard Hertel.
Johanna Kettlinger.
Willy Wigand.

Zwis chenakts-Mnsik:
1. Marsch von Schulz. 2. Ouvertüre von Stiehl. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubinstcin.

4. Melodie von Manns.

Nach dem 3. Aufzuge IO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 24. April 1907. Außer Abonnement. Schülervorftellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Götz von Berlichingen. Schauspiel in 5 Akten von Goethe. Anfang 3 Uhr.Ende gegen 6°/» Uhr. Kassenpreise 50 und 26 J) .

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen. j

m*. .Vita OM i

Oldenburg. Schulzelche Hos-Buchdruckerei.
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Oldenburg.
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Mittwoch, den 24 . April 1907.
Außer Abonnement.

Schnlervorftellnug für die Oldenburger Schule«.
Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 3 Uhr.

Berlichingen

mit der eisnm Hmd.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. von Goethe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kaiser Maximilian der Erste.Wilhelm von Ahn.
Götz von Berlichingen.Max Kühne.
Elisabeth, seine Frau.Betty Klinder.
Marie, seine Schwester.Emilie Robiczek.
Karl, sein Söhnchen.Arthur Löffler.
Adalbert von Weißlingen s - c .Ludwig Widmann.
Adelheid von Waldorf / des Bischofs Hofe.Margarethe Hohl.
Hans von Selbitz t ..Hans Ebert.
Franz von Sickingen / Jtltter .Carl Weiß.
Bruder Martin, ein Mönch.Alfred von Krebs.
Lerse, ein Reitersmann.Adalbert Kaul.
Franz, Weißlingens Edelknappe.Max Grünberg.
Georg, Götzens Bube.Margarethe Jantzen.
Faud s ea... s ß .. .Demeter Klein.
Peter ) Kotzens Knechte.Adolf Schröder.
Barthel von Wanzenau, Hauptmann ) .Willy Giesecke.
Peter von Blinzkopf, Offizier > der Reichstruppen.Paul Heidrowski.
Ein Reisiger

Nürnberger Kaufleute

Kaiserlicher Rat
Ratsherr
Schreiber
Gerichtsdiener
Sievers
Metzler
Link
Kohl

Carl Gödderz.
f Oskar Tegeder.
s Paul Heidrowski.

.Willy Giesecke.

m Heilbronn.Carl Gödderz.
.Heinrich Colmar.

.Leonhard Hertel.
Walther Eichstaedt.
Wilhelm von Ahn.
Adolf Schröder.

Anführer der aufrührerischen Bauern

Die Gräfin von Helfenstein.Anny Collini.
Ihr Söhnchen. fff
Erster 1 m ~ .Alfred von Krebs.
Zweiter j Bote der Nehme.Willy Wigand.
Zigeuner-Altmutter..Martha Giesecke.
Zigeuner-Tochter.Johanna Kettlinger.
Zigeuner-Knabe.Vilwa Arens.
Ritter. Hofherren. Hofgesinde. Pagen. Maskengefolge Adelheids. Ein Priester. Chorknaben. Ein Kastellan.
Reichstruppen. Knechte und Hausgesinde Götzens. Ratsherren und Bürger von Heilbronn. Bauern.

Zwif chenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Zug der Landsknechte von Ihle. 4. Zwischenakt von Riccius.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preife: 50 und 25 Pf7

Giltigkeit.
Millöcker.

KMenöffnung 2 1 | 2 Ahr. Anfang 3 Uhr. Ende gegen 6 3 |4 Uhr.
Donnerstag, den 25. April 1907. Außer Abonnement zu er mäßigten Preisen. Freiplätze haben keine
Zum letzten Male. MM" Auf vielfachen Wunsch. "WM Gasparone. Operette in 3 Akten v. C.

Anfang 7 l lz Uhr.
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Donnerstag, den 28. April 1907.
Außer Abonnement zu ermäßigten Preise«.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang- 7 \ Uhr.

Jum letzten Male.
Auf vielfachen Wunsch:

Gasparone.

Operette in 3 Akten von £, Zell und H. Genee. Musik von Carl Millöcker.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Carlotta, verwitwete Gräfin von Santa Croce.Martha Lange.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus.Willy Giesecke.
Sindulfo, sein Sohn ..Adolf Schröder.
Conte Erminio.Wilhelm von Ahn.
Luigi. dessen Freund.Heinrich Colmar.
Benozzo, Wirt.Demeter Klein.
Sora, sein Weib.. Anni Collini.
Zenobia. Duenna | u .Felicia Pestel.
Marietta. Kammerzofe j Öer ® ra ftn ® arIotta .Martha Novelly.
Massaccio. Schmuggler. Benozzos Onkel.Leonhard Hertel.
Ruperto Corticelli, Oberst.Carl Becker.
Guarini. Leutnant.Carl Gödderz.
Pamfilio, .Willy Wigand.

Ä, Schm.--,» U.V
Dominica, .Paul Heidrowski.
Ein Gerichtsdiener ..Hans Eckert.
Bianca, I.Emilie Albrecht.
Margueritta, ^ .Bilwa Arens.
Jsabella. j Soras Freundinnen.Fanny Heilmann.
Lucia,
Fiametta,
Sybilla,
Gingliana,
Beata,
Eleonora,

Bäuerinnen

Johanna Kettlinger.
Johanna Mechler.
Rosa Pettag.
Charlotte Reinhold.
Marie Stein.
Frieda Zitzke.

Herren und Damen von Syrakus, Gendarmen, Carabinieri, Zollwächter. Schmuggler, Schiffer, Bauern,
Bäuerinnen, Volk. Die Handlung spielt in und nächst Syrakus auf Sizilien im Jahre 1820.

Nach dem 1 und 2. Akte längere Pansen.

Kass eu - Preise:
Fremdenloge I. Rang \
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.2
Parkettsitz.2
Parkettsitz 8.—10. Reihe.1

2 J 6 50 4 .
50 „

40 I

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie.

1 JC. 25 4
1 „ 10

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang?| 2 Ahr. Endo 10 Uhr.
Vorverkauf non 18 bis l Ahr mittags.

Sonntag, den 28. April 1907. Außer Abonnenient zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Zum Besten des Theater-Pcnsionsfonds sowie der Genossenschaft Deutscher Bühnen-

Angehöriger und des Künstlerheims. Madame Sans-GSne. Lustspiel in 4 Akten v. B. Sardou.Anfang 1 Uhr.

Billetbestellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 28. April lOO?.
Letzte Vorstellung in der Saison.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum Beste« des Theater-Pensionsfonds sowie der
Genossenschaft Deutscher Bühnen-Angehöriger und

des Künstlerheims.
5)^ Anfang 7 Uhr.

Madame Sans-Gdne.

Lustspiel in 4 Akten non Victorien Snrdou.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen des ersten Aktes.
(10. August 1792.)

Cathsrine Hübscher, Wäscherin .Margarethe Hohl.

Sergeant Lefsbvre.Carl Weiß.

Graf Neipperg.Max Grünberg.

Fouchs.Ludwig Widmann.

Toinon, 1.Martha Novelly.

La Roufiotte, > Plätterinnen.Anny Collini.

Julie, J.Martha Giesecke.
Vinaigre, Tambour.Willy Giesecke.

Vaboutrin, t.Walther Eichstaedt.

Roussot, > Nationalgardisten.Alfred von Krebs.

Jolicoeur, J.Carl Becker.
Ein Friseur.Carl Gödderz.

Ein Droguist.Heinrich Colmar.

Mathieu, Lehrling.Frieda Zitzke.

Volk. Bürger. Nachbarinnen. Nationalgarden.

Personen der folgenden Akte.
(September 1811.)

Napoleon I.

Marie Louise, seine Gemahlin

Cathsrine, Herzogin von Danzig

Marschall Lefsbvre, ihr Gatte

Fouchs, Herzog von Otranto

Königin Maria Caroline

Prinzessin Elise ....

Graf Neipperg ....

Savary, Polizeiminister . .

Herzogin v. Rovigo, seine Gemahlin

Desprsaux, Tanzmeister .

Frau von Bülow . . .

Frau von Talhust . .

Frau von Bassano . .

Gräfin d'Aldobrandini .

Frau von Ventimille. .

Frau von Brignolles. .

Hans Ebert.

Martha Lange.

Margarethe Hohl.

Carl Weiß.

Ludwig Widmann.

Margarethe Jantzen.

Emilie Robiczek.

Max Grünberg.

Max Kühne.

Julie Grube.

Adolf Schröder.

Betty Klinder.

Fanny Heilmann.

Emilie Älbrecht.

Martha Novelly.

Martha Giesecke.

Johanna Kettlinger.

Kammerherren. Hofdamen.

Madame Mortemart ....

Frau von Bellune ....

Chevalier Corso.

Fontanes.
Arnault.

Brigade, Kammerherr Napoleons

Lauriston, Adjutant ....

Canonville, ).

Mortemart, i Offiziere . . .

Duroc, J.
Jardin, Oberjägermeister. . .

Vicomte von Junot ....

Jasmin, Kammerdiener . . .

Constant, Diener Napoleons

Leroy, Hofschneider ....

Cop, Schuhmacher ....

Roustan, Mameluk ....

Offiziere. Diener. Mameluken.

Charlotte Reinhold.

Rosa Pettag.

Willy Wigand.

Heinrich Colmar.

Carl Gödderz.

Fritz Schwabe.
Demeter Klein.

Wilhelm von Ahn.

Walther Eichstaedt.

Oskar Tegeder.
Adalbert Kaul.

Carl Becker.

Alfred von Krebs.

Paul Heidrowski.

Josef Nigrini.

Leonhard Hertel.

Willy Wigand.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" von Kreutzer. 3. Hochzeitslied (nach

Goethe) von F. Manns.

_ Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

UM- Kassenpreise wie gewöhnlich.
Naffenöffmmg6 Uhr. Einlaß 6‘| 8 lll|r. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Lude der Spielzeit.
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	09.04.1907 - Ludwig Anzengruber: Der Meineidbauer.
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	10.04.1907 - Johann Wolfgang von Goethe: Götz von Berlichingen mit der eisernen Hand.
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	11.04.1907 - Hubert Henri Davies / Bertha Pogson (Bearb.): Unsre Käte.
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	13.04.1907 - Wilhelm Busch / Leopold Günther (Bearb.): Max und Moritz.
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	14.04.1907 - Henri Meilhac und Ludovic Halèvy / Ernst Dohm (Bearb.): Die schöne Helena.
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	16.04.1907 - Maurice Ordonneau / Alfred Maria Willner (Bearb.): Die Puppe.
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	18.04.1907 - Owen Hall / Curt M. Röhr und Julius Freund (Bearb.): Die Geisha oder: Die Geschichte eines japanischen Teehauses.
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	21.04.1907 - Ludwig Anton Salomon Fulda: Maskerade.
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	23.04.1907 - Ludwig Anton Salomon Fulda: Maskerade.
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	24.04.1907 - Johann Wolfgang von Goethe: Götz von Berlichingen mit der eisernen Hand.
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	25.04.1907 - Friedrich Zell und Richard Genée: Gasparone.
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	28.04.1907 - Victorien Sardou: Madame Sans-Gêne.
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